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Hierzu drei Beilagen._
^sgerrunUsedau.

Ter Hansabund bai seine Richtlinien erweitert . Sr fordert

Hcranzicbung weiterer industrieller und gewerblicher Kreise bei

der Gesetzgebung . ^

(ln Mcriko ist wieder ei » Teulschcr namens Hugo Beel

ermordet worden.
»

Frankreich tritt neuerdings an die Mächte mit dem Vor¬

schlag zur Einberufung einer Tripolis Konscrcn; heran . Tie

. Norddeutsche Allgemeine Leitung " bringt dagegen einen Ar-

ukel, in dem sie sehr ernstlich vor neuen Versuchen einer Ver-
Mittelung zwischen Italien und der Türkei, zugleich ober Ita¬
lien nachdrücklich vor der Besetzung der Insel Mvstlcne warnt,
durch die die Tardanellcnsrage von neuem aufgcrollt werden
konnte. »

In Hamburg bat die Tagung der Deutschen Kolonialgescll-
schast begonnen, keltern mittag fand die Eröffnung der Kolo-
nialauS stell ung des Hamdurgischcn Äolonialinstituis im Mu¬
seum sur Völkerkundestatt.

»

Tic 46 . Hauptversammlung des Vaterländischen graucn-
bcreinr wurde gestern im Abgeordnctcnhausc zu Berlin
eröffnet. »

Tie Vertreter der schwedischen Slädie Stockbolm, (Rothen¬
burg und Malmö wurden gestern im Berliner Rathause von
den Vertretern der Stadt Berlin scierlich begrüßt.

Im Rcichramt deS Innern trat wieder eine Konscreuz zur
Beratung von Handwcrkcrsragen zusammen.

.
In Spandau und Berlin erregt der Einbruch in dar Ar-

tillcricdcpot ungeheurer Aussehen . Ter Ticb soll etwa IM
Zeichnungen von Geschützinoscllcn neuester Konstruktion ge-
stöhlen haben. »

Ta » von General Lvautcv cntsandlc Tctachcment Gou-
rand hat vor den Toren von Fez den Berbern eine Niederlage
dcigcdracht. *

Bei seiner Abreise sprach sich Lord Haldane befriedigt über
seinen Aufenthalt in Teuischland au » . Er reise angeblich wegen
der ungünstigen Witterung schon ab.

Vas belgische rvahlexempel.
Tie katholische Regierungspartei in Bel-

gien har bei den allgemeinen Kainincrwahlcn deS letzten
Tonmagcs einen unerwartet glänzenden Lieg er¬
rungen . Trau der scirherigen Mehrheit von ü Stimmen
wird sic fortan 18 Sttmmc » mehr als alle anderen Parteien
zusammen haben Tic neue Volksvertretung wird sich
zusommensctzcnaus l «>2 Milgiicdcrn der katholischen Volks-
Partei «statt bisher 86l , li Liberalen ( statt löst 38 Sozia-
ltstcn «statt 31 «. 2 christlichen Tcntokratcu sstätt 1 ) . Tie
Zahl der Tcpulicncu war mit Rücksicht aus das Ergcbui»
der letzten Volkszählung um : st erhöht worden , von denen
die Hälfte der Regierungspartei zusic!

Noiürlich herrscht über den unerwartet glänzenden Lieg
große Begeisterung im klerikalen, ojsen zur Schau getragene
Niedergeschlagenheit ini liberal sozialde¬
mokratischen Lager. Ria » hrtlc auf beiden teilen
die genaueste» und vorsichtigsten Voraiisbercchnuiigen an-
gcstcllt und war dabei zu den« übereinstimmenden Ergebnisse
gekommen, daß im günstigsten Falle die christliche Volks-
Partei eine knappe Mehrheit von 2 oder 3 Mandaten behalten,
wahrscheinlich aber in eine M ' Ndcrbcttspartci vcrwandlt
werden würde . Von beiden Leiten war mit gleicher
Energie bis in die Nacht zum Sonntag hinein agitiert
worden , und k.stn Laaer kann dem anderen jetzt nachträg¬
lich mit einiger Berechtigung nachsagen . es stabe einen
sträflichen Mangel an Eifer oder eine sträfliche Rücksicht
auf allzu vornehme Kampfer-weise genommen . Es ist auf
beiden Leiten mit in Be !.g !e » nuerbijrter Leidenschaftlich¬
keit um die großen Ziele der Re g ic rn ngsgcw a l t,
des Einflusses auf die Volks sch » len und de » allge¬
meinen Wahlrechts gekämpft worden . Tie Wähler
haben sich min für den Klerikaiismns gegen die fort¬
schrittlichen Parteien erklärt.

Im liberalen Laster wnd die überraschende Nieder¬
lage damit erklärt , da » da » Wahlkartell zwischen Liberalis¬
mus und Sozialdemokratie zahllose Stimmen gemäßigt
liberaler Wähler , insbesondere die der Großkauflcute nnd
Großindustriellen , abwendig gemacht habe . Blasse Furcht
vor der drohenden rolc » Gefahr habe den Ausschlag z»
Gunsten des Klerikalismus gegeben. Demgegenüber de-
banptct die Berliner „Germania "

, die cs doch wohl wisse»
müßte , „man könnte vielleicht meinen , der Wahlersolg
der Katholiken fei mit darauf zurückzuMie », daß er ge¬

mäßigte Liberale gäbe , die aus Furcht vor den, Wahl¬
bündnis mit der sozialistisch - revolulionäre » Partei und
seinen ficheien Folgen den Katholiken zu Hilfe
eilten . Tiefe Annahme ist durchaus ia «sch . Tic
Liberalen , auch die gemäßigten . sind förmlich
hypnotisiert : sie sahen die svzialistisckfeGefahr , ebensowenig
wie andere liberale Bloctlcnie in den übrigen Ländern En
ropas sie gesehen baden , bis es angcfictns praktischer Er
cignifsc wie Schuppen von ihren Augen fiel. Tie belgischen
Liberalen lralcn mil geringen Ausnahmen sür die Sozia¬
listen ein .

"
Uns Tculschc inicressicri im Augenblick weniger die Be¬

gründung des überraschenden Wahlergebnisses , über wclchcs
voraussichllich unter den Betroffenen selbst noch längere Leit
Streit sein wird , als die An , wie cs zustande kam . Tas bel¬
gische Wahlrecht hat nämlich eine ganze Anzahl von Schön¬
heitspflästerchen , die ibm den Anschcin eines höchst gerechten,
freien und volkstümlichen Wahlrechts geben sollen, uns ist
dabei doch durchaus kein allgemeines Voikswaktrechi . Es
siebt neben den üblichen andcren Bedingungen dreijährige
Amvcscnhcii am Wahloric sür die Ausnahme in die Wähler
listen vor und gesiebt den durch Aller , Besitz und Bildung
privilcgierlcn Schichten ein Pluralwahlrecht zu. Temgcgcn-
übcr bedeutet cs wenig , daß die Wahlen »ach dem Pcrbäli-
nissnstcm vollzogen werden und immer am Sonntag starr-
sinbcit müssen. Auch die Wahlpflicht, die nur den
kranke » oder im Ausland weilenden Wählern Enthaltung
gestaltet, andere Wahlsänmige aber bestraft , bat wohl die
Beteiligung , nicht aber die Ergebnisse der belgischen Wahlen
beeinfluß,.

Tiefe Umstände verdienen besondere Hervorhebung . Es
gibt auch bei uns i » Teutschlanft nicht wenige politische Dok

, wren , die sich von Wahlzwang , Sonmagswaklen und Plural-
stimme» starke Förderung eines gemäßigten Liberalis¬
mus crbosscn. Nur die Erircmen , so dozieren sic,
bringen aus der Rechten wie ans der Linken durch Terro¬
rismus ihre Masten auch an Wochentagen ausnahmslos an
die Urnen und erkämpfen sich durch die plumpe Einzel¬
stimmen,äblnng immer wieder Mach ! und Einfluß : der
Liberalismus dagegen , der den Terrorismus grundsätzlich
verschmäht, zieht bei diesem Svstem notgedrungen den
Kürzeren . Nun aber hat cs der vorgestrige Wahlausfall
in Belgien wieder einmal bewiesen , daß trotz aller jener
angeblichen .Hilfen der bürgerliche Liberalismus allein einen
Mandaisverlnst zu verzeichnen bat , während die Sozial¬
demokraten einige , die Klerikalen unerwartet zahlreiche (Ge¬
winne buchen dürfen . Es ist also nichts mit den künstlichen
Nachhilfen bei allgemeinen Wahlen : der Volkswillc sndct,
wenn nicht gerade preußisches Wahlunrecht herrscht, immer
wieder Gelegenheit , sich diirchzusetzen.

Und das ist gut so ! Wahlen sind dazu da , die VolkS-
stinimung zu spiegeln , da » Urteil der Gesamtheit über die
Parteien nnd ihre Politik zur Geltung zu bringen . Wenn
dieses Urteil dem allgemeinen Zcitgciste , wie jetzt in Bel¬
gien , sctnnirstreacks zu widersprechen scheint, dann sollen die
unlcrlegcncn Parteien um so nachdrücklicher an die Arbeit
geben , und nicht nur unniittelbar vor nnd in der Wabl-
bcwcgung , sondern während der pnrlamenrarischcn Arbeits¬
zeit das Volk durch gcsunoc , volkstümliche Po¬
litik eines Besseren zu belehren und sür sich zu gewinnen
suchen . Dann wird cs bei späteren Wahlen nicht fehlen.

Dieser Grundsatz und diese Erfahrung verdienen auch
anderswo als gerade in Belgien Beachtung . Das belgische
Wabkcrempel mahnt sehr eindringlich dazu.

politisier eagesderlckt»
veulkckes fste'ck.

' Eröffnung der Hamburger Kolonialausstellung.
Herzog und Herzog ! n Ioha n n Albrecht

; u M ecklenburg uno Gefolge Hajen gestern mittag kurz
vor 12 Ubr auf dem Damnuoibahnhose in Hamburg ein,
wo sic von dem Vorsitzenden der Abteilung Hamburg der
Deutschen KolonialgcscUschasi. Bürgermeister O ' Swald,
und einigen Vorstandsmitgliedern der Abteilung empsangeii
wurden . Vom Bahnbose fuhren sic soson nach dem neuen
Museum sür Völkerkunde, wo sich zur Eröffnung der
K o l o n i a l a u s st c l l u n g der -Herzog Adolf Fried-

ich .; « Mecklenburg, die Bürgermeister von Hamburg
und viele Scnalorcn , der Präsident der Bürgerschaft Engel,
der Oberbürgermeister von Altona , sowie andere Ehrengäste
eingcsiindcn halten , Ferner waren die Vorstandsmitglieder
der Deutschen Koloiiialgesellschasr zugegen, deren Tagung
gestern hier begann . In der Eingangshalle des Museums
hielt dessen Direktor . Professor TbilcninS, eine herzliche
Begrüßungsansprache , in der er aus die große Bedeutung
des Kolonialinstiiuts und aus die Stiftungen , welche dir
Ausscndung von Erpcditioncn iu unsere Kolonien ermög-
lichten, hinwics . Sodann erfolgte ein Rundgang durch di
überaus reichhaltige Ausstellung der Ergebnisse der Afrika
erpcdilioii des Herzogs Adolf Friedrich zu Mecklenburg unk
die Besichtigung der übrigen Räume des neuen Museums
Lrinz Konrad v o iz Bayern ist zur Teilnahme an rn ».

! Tagung der Deutschen Kolonialgesellschaft vier eingelrosfev
Am Nachmittage hielt Herzog Adols Iriedria?
zu Mecklenburg im großen Auditorium einen
Vortrag übersrineletzte Afrika - Expedition,
Nach dem '-erzog sprachen Oberleutnant v . Wiese und
Kaiierrwaldau nnd andere Teilnehmer an jener Expe¬
dition unter Vorführung von Lichtbildern . Am Abend
fand im Hause des Bürgermeisters Tr . Burchard ein
Festmahl statt , an dem der Herzog und die Herzogin
Johann Albrschf und die übrizen hier anwesenden Iürsr-
kichkeiteil mit (befolge , mehrere Mitglieder des Senats
mir ihnen Damen , per geschäftskührende Vi ^ präsident der
Deutschen Kolonialgesellschaft , Botschafter v . Hol leben,
sowie die stellvertretenden .Vizepräsidenten , Konteradmiral
Strauch nnd Geheimrat Pros . Pansche , teilnahmen . Auch
Bürgermeister Eschcnburg - Lübcck und Graf Zeppeli,»
waren der Einladung gefolgt . — Um K .3<> Uhr abends
begann im Restaurant

' des Zoologischen Gartens der
große Bcgr -üßungsabend für den Koloniallag . Morgen ifr
die nichtöffentliche Sitzung des Vorstandes der Kolonial-
gestUschasl , übermorgen folgt dann die öffentliche Haupt¬
versammlung . — In Verbindung mit der Tagung der
Teiilschrn Kölonialgesellschaft hielt beute auch der Frauen¬
bund der l' iescllschast unter dem Vorsitz von Iran Hedwig
Hehl - Berlin seine ä . .Hauptversammlung ab , in der eine
Reibe von Referaten über die Wirksamkeit des Grauen-
Hundes erstattet wurde.

Enthüllungen über die gescheiterte Mission
Lord Haldane « .

Die halbofiiziöse . Wiener Allg . Ltg ." brachte gestern
einen aiüvemischen Bericht über die gescheiterte Mission des
englischen Krieasministcrs und schreibt:

. Das Schicksal der ersten Mission Halda¬
ne s war ein solches, daß der englische Kriegsminister sich
nicht gut einer zweiten Mission unterzie¬
hen konnte. Haldane war überraschend im letzten
Winter in Berlin eingetrosfcn , und in seinen Konferenzen
mit offiziellen Persönlichkeiten war eine Liste von 18
P unkten festgesetzt , über die Beratungen gepflogen wer¬
den sollten . Haldane hat diese Liste mit nach London ge¬
nommen und erklärt , daß die deutsche Regierung innerhalb
acht Tagen von der englischen Regierung Gegenvorschläge
erhallen werde . Als nach zehn Tagen immer noch keine
Antwort von London vorlag , erfolgte in London eine un-
ossiziclle vertrauliche Anfrage Deutschlands . Darauf ging
in Berlin die überraschende Antwort ein , daß
sich die englische Regierung nicht äußern könne , da Lord
Haldane nur privatim nach Berlin gekommen wäre , ohne
jeden Auftrag der englischen Regierung.
Diese unerwartete Auskunft England » hatte den Erfolg,
daß die Verhandlungen abgebrochen wurden Damit
haben sich die Beziehungen zwischen den beiden Ländern
eher verschlechtert als verbessert ."

ssranzüfisch englische Bündnisprojekte.
Ter Berliner Börsenkurier brachte ausscbcnerrcgende Acußc«

rungen eine » führenden französischen Staatsmannes über ein
französisch -englisches Bündnis . Aus deutscher Seile sicht man
derartigen Acußcrungen gelassen gegenüber, denn man weiß,
daß die führenden englischen Blätter nnd auch die englische
Regierung sich z» einen, solchen Plan recht kübl verhalten . Man
siebt solche französischen Auslassungen auf englischer Seite nicht
sehr gern, weil man der Ansicht ist , daß sie nur geeignet seien,
die Verständigung mit Deutschland zu erschweren. Im übrigen
sind es auch nur Torvbläitcr . also solche der gegenwärtigen
Opposiiion, welche die Idee des Bündnisvertrages , die übri¬
gens nicht eben neu sei , propagieren . Aber auch dann , wenn
die Konservativen wieder ans Ruder konimcn sollten, ist nicht
wahrscheinlich, daß ein Bündnisvertrag zwischen England und
ssrankrcich geschlossen wird.

Rusisna.
Der Ausfall aus dem belagcztcn i^ez.

Ein Iunkspruckf des „Matin " vom 1 . Juni , 1 (1 Uhx
morsens , meldet ans Icz : Tic aus Truppen des Militär¬
lagers von Tebibagl , nnd der Garnison von Iez gebildete
Kolonne des Lberncn Gourand, die aus fünf Ba¬
taillonen Infanterie , zwei Schwadronen Kavallerie , einer
halben Batterie 7 ', Millimeter - und eineinhalbcr Batterie
3.', Millimeter - Geschützen, sowie . einer Ableitung Gcnie-
soldatcn bestand , setzte sich um <> Uhr morgens in Marsch,
uni , dem Befrist des Generals Lvautch entsprechend , die
feindliche Harka , die sich im Osten von Fez befand , ans-
cinandcrzutrcibrn . Ter Ausmarsch mußte dem Feinde sig¬
nalisiert worden sein, denn dieser begann sofort mit seinem
Angriff , als sich die Kolonne in Bewegung gesetzt batte.
Für die aus Fez kommenden Truppen war es sehr
schwer, mit der Artillerie aus dem schmalen Stadttor
hcrauszukommen . Es mußten also Pie Protzkastcn auSge»
spannt werden , eine Arbeit , welche den A»smar >ch der-
.lögertc und die der Feind sogleich zu einem energischen
Vorstoß .benutzte. § abcr müssen die Franzosen eine Zeit
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l«NI ary in » AedrLn ^e gekommen sein . Tie , ,Matin ". T «.
« sch« verrät nur , da » die Kavallerie de» Sultan » eirren
Au»sLkl machte , um den französischen Truppen Luft zu
schassen. Brr diesem ?lu »sall kan, e » zu Irefrigen Känrpfr»
mit dem «

'feinde , wobei der rnzlisitw limeroffrzler der Suk-
tans - .Kavallrrie , Rebmann , der srüi« r der englischen Milr-
lär - Mrssion angehön Halle und dann in marokkanische
Tirnilr geirrten war , durch kinrn Schutz in die Brust ge«
tätet rourd«.

Endlich gelang es den Franzosen , sich in breiter ,
'front

auszuschließen und mrt ihrer AittUeric , mir der sie bieder
»mmer da » Uebergewrcbl über den mit sanalischcr Todes
verachiung angreijenden Feind erlangt dane . vorzugckrn.
Auch diesmal versagten dr « sranzönscken Granaten und
Schrapnells nicht. Ter Feind , der ja ke »ne Anillerie Hai,
mutzic sich aus seine Haupimachistellung am Flusse Scbu
zuruckzicbcn. Von hier stürmt er sich in ach « Abteilungen
aus die Franzosen , und e » kam zu einem wilden Getümmel.
Schließlich gelang es den Franzosen . das Zentrum des
,feinde » zu durchbrechen. Ter ,feind flüchtete, wäkrcnd die
französische Artillerie ibn » Geschosse nackschickir , die furcht¬
bar « Verheerungen unter ihn» anrichtcien . Man sab , wie
eine Granate auf einmal zehn Berber zu Boden riß . Tie
Franzoien bemächtigten sich de » feindlichen Lagers und zcr
stönen cS . Aus ihrer Seile waren 19 Mann , darunter eilt
Leutnant , gcsallcn , 2P , darunter 3 Lssiziere , schwer ver¬
wundet

Ein weiteres drahtloses Telegramm meldet , baß Oberst
Gouraud mit seinen Soldaten am t . Juni , 6 Uhr abend » ,
in Fez wieder ei » marschiert. General Lnautey
kam ,bm mit seinem Gencralstabe entgegen und beglück¬
wünschte ihn herzlich zu dem Erfolge.

Viel bemerkt wurde in Fez . das; sich unter den Ge-
fallenen zahlreiche Rtfleute besand -n . Man fragt sich,
wer die Rrfleute zum Kample gegen die Franzosen bei Fez
«nrfgcftachelt habe.

Führer der Angreifer soll ein ehemaliger Tan¬
gerer Soldaten Kaid , Abslam Ludili . sein , der die au » Fez
geflohenen ASkar» , die sich an der Meuterei de» 17 . Mai
beteiligt batte » , um sich geschärt und Kontingente aus den
Stämmen Beni Warain . Beni Tedd -.u . Hvaina , Uled el-
Hadji , Sraghna und selbst Uled Tjamme gesammelt habe.

Unpolltifedcs;
Wieder ein Deutscher in Mexiko ermordet.

Mexiko. 3 . Juni . Ter Tcutsche Hugo Bcely ist
rm 30 . Mai , n 2 a n M a i g u e l am Rio Temesquila cr-
norvci . 2au Maigucl ist ein abgeschlossene» Städtchen mit
etwa 400» Einwohnern im gcsährlichsicn Aufflandsgebicl.
Es war hier bekannt, dasi gegen Bcelv eine Erpressung ver¬
übt worden war und daß er danach entsprechend der War
„ ung des Gesandten vor dem Verbleiben in dem schlecht
garnisonicricn abgelegenen Orte sie-, mit ,ramilic nach der
Gouvcrncmentsstadr Turango begeben baue . Bon seiner
Rückkehr in das gefährdete San Maigucl baue man liier keine
Kenntnis . Seine Frau mit zwei Kindern bcsinder sich noch
dorr . Auf Antrag des Gesandten sind die mexikanischen Be
Hörden bemüht , die Familie in Sicherheit zu bringen . Eilt
Korps befindet sich aus dem Marsche nach San Maigucl.

Ein fehlerhafter Dreadnought . Wien. 3 . Juni . Seit

einiger Zeit sind Gerückte verbreitet , daß die Abnahme der Ar¬

mierung des neuen Dreadnoughts . Viribus Unitis"
Schwierigkeiten begegne. Das . Reue Wiener Journal - be-
Häuptel heute, daß der soeben erfolgte Rücktritt de « Hafcn-
admiral « von Pola , I . von Rippcr , und des Marincbauingc-
nieur « Poppelt mit der Haltung dieser Herren gegenüber dem
neuen Dreadnought in Verbindung stehe : Tie batten mit ihren
Beanstandungen Recht behalten, müßten aber geben! Ter neu»
Dreadnought sei durch Rechenfehler, die sich aus die Schwere
der Armierung bezogen, in seiner Mauövcrierfäbigkcit stark be-
eintlächtigt . Man babe ganz vergessen , bei den Geschützen,
welch « di « vier Tripletürme armieicn , die sogenannte Wiege
«seit INS erfolgt der Vau der Schilfslafetten nach dem Wie-
genshsteme », mitzurccknicn , wodurch das Gewicht sich um
249 009 Kilogramm schwerer stelle , als voraus berechnet wor¬
den wäre . Dadurch sei der Tiefgang de « Schisse « um etwa
15 Zentimeter größer, als im schlimmsten Fall ebne Bccin-
rrächtigung der Manövcricrsähigkcit zulässig gewesen wäre.
Die Manövericrfäbiglcit des Schisses habe um fast 5«» Prozent
verloren . Man habe bereits versucht , die Lafetten leichter zu
macken , aber sic seien dann schon bei den ersten Schüssen
schadhaft geworden. Hierauf babe man versucht, die Panzer-
Vlatten durch leichtere zu ersetzen , aber sic batten sich gebo¬
gen. ( ?) Bisher sei man noch aus kein Mittel gekommen, um
den Rechenfehler auszugleichcn.

Aus arm « rohvei'LHgtum.
O « Nick . ruck » u rertrhkn - ckcr,,In »:e? r >« e»
th » »r « I. gl, »» , , Qurlenanga . « ßrsta . :« . Mit . Utungcn UN. oertchW

ü»«r » «rt -»» » tll« sind »er N»»«Iti »» N->« » Ml«« « «-.
Oldenburg , t . Juni.

* Ter Großherzog in der Landwirtschaftslammer . Ge-
stein besuchte der Großhcrzog in Begleitung seines Adju¬
tanten , Rittmeister v . Wcddcrlop, das neue Heini der
Landwinschastskammcr . An dem säst zwei Stunden
dauernden Rimdgangc nahmen der Vorsitzende der La » d-
wirtschaslskammcr . Geheimer Lckonemicrcit Funck Lon,
und die Vorstandsmitglieder F c 1 e h u s - Zwiscycnahn,
Eornclius - Großenmeer und der Generalsekretär Dr . v.
Aenckstcrn teil . Ter Grotzherzog gab wiederholt seiner
Anerkennung Ausdruck über die geschmackvolleund gediegene
Ausstattung des Gebäudes . An diese Besichtigung schloß
sich ein Besuch der Versuchs - und Kontrollstation . wo der
Vorsteher , Tr . Popp, dem Großbe - zog die verschiedenen
Arbcitsrüume und Laboratorien eingehend erklärte und
mehrere Experimente vorftihrtc . Zur Erinnerung an de,,
Besuch überreichte der Gcneralsckrcicit dem Großherzog im
Aufträge des Vorstandes ein Album mit photographischen
Aufnahmen von der Landwirtschaftslammer und der Ver¬
suchsstation.* Personalien . Der Großhcrzoa bat den Geheimen
Kirchcnrat Bott in Robscldcn auf sein Ansuchen zum 1.
Oktober d . I . in den Ruhestand versetzt

Der Regier,ingsasicsior Tiarks in Vechta ist vom 1 .
',.

Juli b . I . ab unter Befreiung von s ' . iicn Ticnstgeschästen
als Hilssbeanttcr beim Großherzoglich ' N Amte Vechta mit
der Hilfeleistung beim Sekretariat des Ministeriums der
Finanzen und mit den Geschäften eines Hilfsarbeiters beim
WrustLMM . - er Finanzen bLLKtMgt.

^ * R « i« Bezeichnung Der GroßHerzog hat der hiesigen
JdiotenanstaU den Ramcn » Unterrichts , und Pslegeanstalk
Asrtrudenheim " deigelegr.

- Letzeerpersonatte« . Es sind zum 1 . Mai v . I . er-
nannt worden : der Lehrer Rillen« zu Neuen?,rchrn zum
Haupilebrer daselbst, der Lehrer F « lker » zu Mo » rhause >«
«Aemriude Hude) zum Hauptleyrrr daselbst, dbr Lehrer
Schmidt zu Einswarben zum Lehrer mir Hauptlehrer-
brsoldung daselbst, der Ledrer Schellftedt zu Delmen¬
horst zum Lehrer mit Hauptlehrerbesolvung an der zweiten
Knabenschule daselbst, der Lehrer zum Brook zu Tel-
menhrrsi zum Lehrer mit Hauptlebrerveloldung an der erste,,
Ostsckmle daselbst

* Die Vorbereitungen kür die Einweichungdfwer des
Friesend «,ilmat » in Westerstede am kommenden Sonntage
sind in bestem Eiange. Tn » «Test verspricht rin echte»
und rechte, Heimat « est zu Werren. Ti : zahlreichen Au »,
schlisse sind eifrig an brr Arbeit , nm ein gutes Gelingen
des Festes in allen . Teilen zu gewährleisten . Das Pro¬
gramm tzar einige Abäiiteniiigra crialirc » . Tie Ansprach:
an die Zinder hat Hauptlehrer Ol , len bn sch , L » olr.
übernommen . Statt des Konzerts in Eoröings Gnnc»
findet „ ach dem .Rückmärsche ein Konzert a » f dem Markt¬
platz« stau . T .-: eNacich-, Konzert - und Ballmusik stellt
di -: Wöblbiericke Kapelle aus Will^ lmshaven . — Ein grö¬
ßeres Damenkomiiee lwt die Arrangierung de » Bl » nie » .
rage» übernommen : vierzig jinrge Tarnen Imbcn sich
schon bereit erklärt , den Verkauf von Blumen zu über¬
nehmen . — Ter Einsender bemerkt : Wir bezweifeln
nicht , daß der Aluiuenlag einen tüchtigen klingenden Er¬
folg baden wird . Zn allgemeinem Bedauern ist der Groß-
I-erzvg mit Rücksicht auf das Bundeskricgkrsest in Bieren
am Erscheinen t̂ rhinderr , poch bar er eine spätere Be¬
sichtigung des Denkmal » zugciagt . Mit seiner Vertre¬
tung har er den Lkertainüierhcrr » Frist , v . Bothiner be¬
auftragt . — Zahlreich : .Einladungen , besonders an die
Kriegerkcreine , vaiipr -ebrer der iüemeinde niir ihren Schu¬
len , an di : Verein : von Wrsterstere und llnigegcnd , an
den „ Verein für Hcimatpflegr in Zwischrnahn '

, an den
Alterkiimsvercin in Oldenburg ustv . . sind ergangen . Auch
werden bofsentlich zahlreiche Fcstleilnchmer au » dem be¬
nachbarten Ostfrieslaiid — hie berufenen Vertreter des
Landrateamt » Leer, sowie der Krieger - und Schütze„Ver¬
ein Uplengen in .Remels , sink , noch besonders cingeladcn , —
erscheinen , um die Einweihung de Tcnknials , das ja
auch eine Ehrung der Friesen ledeiitet , mitzusciern.

* Billiger Zug nach Wilhelmshn :wn . Aus Wilhelms¬
haven wird » ns miigeicilt : Am kommenden Sonntag ver¬
kehrt anläßlich der Anwcscnbctt des Geschwaders zwischen
Osnabrück »nd Wilhelmshaven ein So » Verzug zu er-
mäßigten Preise » . Tic Fahrzeiten werden noch be¬
kannt gegeben . In Wilhelmshaven liegt das erste Ge¬
schwader, bestehend aus den größten Schissen unserer Flotte:
. Ostfriesland "

. . Thüringen "
. . Helgoland "

, . Westfalen" ,
. Rasse» ," , . Rheinland " und . Posen " . Tas Kommando des
ersten Geschwaders bat die Schisse der „ Raffan ' -Klassc zur
Besichtigung srcigegcbcn.

* Au« Anlaß de « Oldenburger BundeskrirgrrfefteS ft,
Blexen werden am kommenden Sonntage verschiedene
Sondcrzügc zu ermäßigten Fahrpreisen mit zweiter
und dritter Wagenltasse gefahren . Von der Strecke Wil-
bclmsnaven und Earolinensicl : an Oldenburg 7 Uhr 40
Minulcn vormittags , ab 7 Ubr 39 Minuten vormittags,
an Blexen 9 Uhr 33 Minuten vormittags . Von dev
Strecke Leer : an Oldenburg 7 Uhr 38 Minuten vormittags,
sahn in Vereinigung mir vcm von Wilhelmshaven kommen¬
den Zuge weiter . Von Station Oldenburg 8 Uhr 43
Minuten vormittags , an Blcrcn 11 Uhr 2 Minuten : voi»
Ohmstede aus 9 Ubr 7 Minuten , an Blcrcn 11 Uhr 22
Minuten vormittags : aus dem Münstcrlandc kommt der
Zug hier 9 Uhr 3s Mimiken vormittags an , sahn 9 Uhr
5,9 Minuten weiter und ist 11 Uhr 30 Minuten in Blcrcn.
Auch aus den anderen Strecken verkehren »och Sonderzüge,
die Oldenburg aber nicht berühren . Zur Rückfahrt müssen
folgende Züge bcnntzl werden : ab Blexen nach Earolinensicl
3 Uhr 7 Minuten nachmittags , nach Wilbclmsbavcn und
Jever 9 Uhr 3l ! Minuten nachmittags , nach Fricsomhe über
Ockoit 3 Ubr 7 Minuten nachmittags , nach Leer 5 Ubr
7 Minuten und 6 Uhr 30 Minuten nachmittags , nach dem
Münstcrlandc 3 Uhr 7 Minuten und i> Uhr 39 Minute,,
nachmittags . Ermäßigte Fahrkarten werden auf säst alle,,
oldenburgiscku» Stationen ansgegcbcn und berechtigen nur
zur Benützung der Sonderzüge.* Große « ösfcmlichcs Gartenlonzcrt , verbunden ,nit
Schlachtcnpotpmirri . Morgen , Mittwoch veranstaltet der
Verein ehemaliger 9icr in Oldenburg im Olden¬
burger Sckniycnhof i . Zicgclho,' " » ein ösfcmlicheS Garicn-
konzert, verbunden mit Scklackienpolpoiirri , ausgcfülirt von
der gesamten Kapelle des Lldenburgi -cken Jnsauterie Rcgi-
mcitts Rr . 91 , unter Leitung des Obermusikmeisters Ehrick >.
Tas Konzert wird um 7 Uhr nackmn' tags beginnen . Ter
Beginn des össentlichen Jcstballcs ist ans Uhr , cvent.
später , angesctzr.

* Wirtschaft- Wechsel . Herr M ii n ck in c i c r bat mit
dem heutigen Tage aus Gcsiindhcii '-rücksichten sein best-
renommierles Restaurant Herrn Hern, . Meißner über¬
tragen . M . war bisher Inhaber des Hansa Hotels in Bre¬
men , welches er nichrcrc Jahre mit bestem Erfolge sühne.
( Siche Inserat .)

u . Ter Rkne Bürgerklub veranstaltete am letzten Sonn¬
tag seine diesjährige Hcrrcnfahrl in einer Stärke von
reichlich .

'>» Personen . Mit dem AckMihrzuge ging cS zu-
ncktist nach Berne , von dort zu Fuß „ ach Wcscrdeick. wo in
der Weinschcnkc kurze Rast gemacht wurde . Bon hier aus
marschierte man am Teiche cnilang „ ach Lemwerder . Leider
setzte hier starker Regen ein , dock, wurde die fröhliche Stim¬
mung hierdurch nicht beeinträchtigt . Mit Gesang ging es
von einem Ort zu», andern , bis man n », 12 Ubr Lemwerder
erreichte. Hier wurde beim Gastwirt Maas das vortrefflich
bereitete Malil eingenommen . Nachdem der Fährdampfer
die Schar nach dem schön belcgcnen Vegesack gebracht hatte,
ging « nach Burg Lesum . Ein herrlicher Genuß ist cS , links
die schönen Villen »nd rechts die fruchtbaren Weiden und
Gärte » und die Lesum mit den kleinen Segler » . Ein in der
Ferne beransziehendeS lüewitter nöiigic den Verein , in Burg
den Zug zu besteigen. Plötzlich bemerkte man , von Bremen
kommend, die . Viktoria Luise " mit Zeppelin an Bord ma >c-
siätiich dabiuslieqen , war jedoch infolge des furchtbaren
Regens den Blicken bald entschwunden . In Bremen ange
langt , haue sitz - as Unwetter etwas gelegt, soüatz mau das

sitowog« der Menschen in den Straßen und Lokalen b. -n.
achten konnte . Rur zu früh winkt» di» Zeit zu« Aukdru«?

« we
'
ch bäbem

'"' T« -n. tz« . r» voll« Befr.^ g
« » nr » NM , on vor ,n UN,-*»».

Blatte loiedrrholr die Rede »var , ist auch von der Trckiuni
vetchcr -rlicht worden . Karl August Mayer ( 1898-^- 1894 , s,n. .
tum Brispicl :

"

Um zehn und abend » schon
Ui» neun hört man es lauten
Zu Jever in der Stadt.
Bsa« har da- zu bedeuten?
Ta » ist kein Rachtaeläut,
Wie s anderslov erklingt:
Ta » ist ein Aniß . den uns
Fräulein Maria bringt.

Und Wilhelm Rahden < lsl8 — 1876) sagt t1868 > am
Schlüsse seiner Tichruag .„Froick- Marrk von Jeverland "-
( Aroich — Fräulein,:

Roch hüriges Tages im Fcoichenlaim
Slaat een na de anner de Klocken an.
Tenn kriiw : sc tssamen so dcrp un swar,
Bell gaat se s » an de dreekunncrt Jahr.
Rn hört man .Kanonendonner mir mank.
Von Heppens l>cr ganz an de Jaa entlang.
Un wull se noch käme» , se sümde nrch mehr,
To sehen , )mn bat vär een Rce-erunz ivecr,
Un ruhig un still i » bat Landl

* Oldenbnraisch Ostsrirsisch«r Schachbund . « m Mit-
woch ivurdc ln Oldenburg ein „ Lldenburgisch -Ostfnesischer
Schachbund " gegründet : bcigetrclen sind ihm die Schach,
kluds Oldenburg und Wilhelmshaven , sowre '

Elnzelmitzlie.
der . Ter jährliche Beitrag betrügt für Einzelmitglieder
2 Mk . Ein groß . » Schachturnier ( Haupt - und Rcbenuir-
nicr ) mit eittipreckualden lßeldprcisen soll am 29 . und N.
Juni d . I . in Oldenburg stattfiiiden . wo dann auch die ers«
Bundesbelsammiung (Voritaudswahlrn ) ist. Schachspieler
lvcrden zur Teilnahine cingeladcn . Anmeldungen bi» zum
29. d . M . zu adressieren an den Vorstand de » Schachklub«
zu Lidrnbuurg oder zu Wilhelmshaven.

* Ter 32. Brrbmibslag der norvwestdeutschenBäcker-
innungen fand am Montag inHelmftcdt statt . Der Der.
band umfaßt zurzeit in den Landestciien -Hannover , Braun-
schwcif, Oldenburg , Lippe und Waldeck 123 Innungen mit
runk, 3209 Mitgliedern . Herr S p a n h a ke - Lldrnburg
wurde zum Ehrenmitglied ernannt . Im Mittelpunkt der
BeraUmgen stand die Lohn - und Streikbewegung.
Ter Germania -Verband soll trsucht werden , den Zweig-
verbändrn eingehend begründete Vorschläge zu machen, in¬
wiefern die Sicherung dev Arbeitsverträae . di : Abwehr von
ungerechten Brhtouieruiigen und Verleumdungen durch
Fliiablütter und Presse und die gerechte tdestaltung de»
dlrluitsnachlocisrs in Verbindung mit den Zwangsinnungen
durch neue Re ichsgc setze gefördert werden können.

* Tie 29. Jahresorrsammkung des Deutschen Vereins
gegen den Mißbrauch geistiger <Ue« inle sinvcl vom 12 . bis
15 . Juni in Bcntben in O . - S . statt.

* Nach Borkum . An , 9 . d . M . wird sich das I . Batail¬
lon unseres Jnsantcric Rcflinlcnls nach Borkum begeben,
um dort längere Zeit llcbungcn zu machen.

* Dir Bruststücke ist unter dem Pservevestanbe des Fuhr-
wcrksbesivcrs Vien er an der Kaiscrstraße ausgcbrochen.

* Dir diamantene Hochzeit kann am 13 . Juni das
Brink in a nn sch e Ebcpaar in Kaihansen feiern
Leider ist cs dem Jubelpaare nickt vergönnt , das Fest bei
voller Gcsundbcit zu scicrn , da die Ebcsrau bedauerlicher¬
weise schon seit zwei Jabrcn auf dem Krankenlager liegt.

* Der Medardusmarft näßt . In den Bocken vorher be¬
kommt unser Land gewöhnlich Bestick von auswärtigen Pfcrde-
zücklcrn und Pferdehändlern , die die Ställe und Weiden un¬
serer Pferdezüchlcr aussucbcu und sich nach gutem Pserdema-
tcrial umscticn. Das beste Material , das unsere Pferdezucht
produziert bat , wird dabei schon verkauft und kommt ganncht
mcdr an den Markt nach hier. Auch in den letzten Tagen wur¬
den im Lande von autwänigcn Pserdekäuscrn Aufkäufe ge¬
macht , und es wurden vereinzelt sehr hohe Preise bezahlt. Das
allerbeste Maicrial in Hcngsisüllcn sickern sich indes meisten«
die Hcngsibalter » nd Hcngstzückter nnstres Lander , die nickt
selten für solche Füllen 1909 —2099 .«k anlegen. Für Rindvieh
wird der Mcdardusmarkt noch gesperrt sein, da ja gerade in
letzter Zeit im diesigen Amte die Viehseuche mehrfach erneut
ausgcbrockcn in.

* Ta « Schützenfest in Bloh fand Sonntag und gestern bei
sehr starker Beteiligung ans dem idvlliseb gelegenen Feftplotze
im Blohcr Gehölz statt. Kur , nach 4 Ubr begann der Trubel
aus dem beim Restaurant gelegenen Fcftplatzc, wo Karussell.
Kucken , Schieß , Wurst- und Sckenkbudcn in genügender An¬
zahl ausgestellt waren . Der später cinsetzendc schwere Gewitter¬
regen sckwäckte den Besuch aus den umliegenden Ortschaften
etwas ab . Auch mußten die im Freien geplanten Belustigun¬
gen infolge des Regens zumtcil eingestellt werden. Eine desto
zahlreichere Beteiligung fand der Festball im Saale , wo die
Bcckcrscke Kapelle die Musik lieferte. Erst » ach Abgang der
Abendzügc bot sich genügend Platz im Saale . Das schön«
Wetter führte am Nachmittag des zweiten Tages dem Festort
viele Besucher zu . Vertreten waren auch die Schützcnvcreine
Oldenburg , Osicruburg, Eversten, Mctjcndorf , Petersfehn,
Zwischcnabn und Edewecht, deren Mitglieder sich auch am
Schießen beteiligten. An, Nachmittage kamen auch die Kinder
zu ibrem Reckte , für welche Belustigungen verschiedenster Ar»
veranstaltet wurden . Uni 8 Uhr fand das Schießen den Ab¬
schluß : dann beteiligten sich die Schützen flott am Fcstballc,
mit dem das diesjährige Schützenfest beschlossen wurde.

* Konkursverfahren eröffnet . Gastwirt August Nord -
mann in Nordenham : Konkursverwalter : Rcchnungsstcllcr
Heinrich Jcinßcn in Ellwürdcn.

* Evangelische« Oberschulkollegium. Eine mit Haupt-
lehrerbesoldung verbundene Lebrerstelle an der Schule zu
Burhave ist zu besetzen. Bewerbungen sind bis zum
14 . Juni d . I . cinjurcichcn.

ptir «,,« N»tion,ir >ugspen<»« .
Für die Rationalflugspcndc gingen ferner ein bei

den . Nachrichten" unter dem Zeichen : August Tom"
merscldt , Schuhmacher , Braunsbcrg i . Ostpr ., 59 Stil"
tunp der augenblicklich zur Reserve -Uebung eingczog ' ncn
Bizefcldwcbcl vom Lldcuburgischen Infanterie Regiment
Nr . 91 23 Zk, Klub . Konkordia " , anläßlich Lines » an««

känMcits Lc^gMnclt . IS '



G- gingen »in »ei Herrn » »jor N » » ll hier unter dem
Reiches Fr . Nt Nid I ^k° - » gingen «in bei Herrn G. Sollstedt unter dem Zrt-
ch» r . e. s N . N ro

^
»ür Mlttwoan

Vor« , Auftrtschend » «ndliche Winde ohne retzeblichr Nie-
^ chtt»e. « »nchmeisr « ewiiter. Woltig.

sß ) Jener , 3 Juni . Pom Vorstand der Pommerscben
» erbduckigesellschaft für da » schwor, we>ße Tiestanbrind ist
-er Porsitzende de » Ieverländischen Herdbuchvereln» ,
celonomierat Jürgen » , für die in diesen Tagen zu
rieuin staiisindende große Tierschau ol« Preisrichter ge¬
wählt worden.

c . Hudermaor , 3 . Juni . In der vorletzten Rackr wurde
»ei dem Hastwirt I Köbrmann ein Einbruch veruvi,
„ bei 13 -st Geld sowie Zigarren entwendet wurde » . Ter
Serdoidt lenkte sich gleich aus eine» hiesigen -irdener , der
«n rorkergtdendeil Abend längere Zeit in der Wirtschaft
war . Cr gestand die Tai auch bald ein und wurde in Unter¬
suchungshaft genommen.

* Bremerhaven , 3 . Juni . Aus dem diesigen Amisge-
kchitgelangni» ist gestern der aus Lebe gedüriige Arbettcr
Oldenburg enlwicden. Ter Flüchtling war seiner
uit mit an den Tiebstädlen dcteiiigl gewesen, bei denen die
liebe für etwa 16 000 Felle erdeuieie » . Tie Spur des
llutbrechert konnte bis seht neck » irln gesiinden werden.

ki Wiltzelmsbarxn . 3 . Juni . Gras Zeppelin baue
am Sonnabend die Nachricht dicrvcr gelangen lassen, daß
er beabsichtige , bei günstigem Wcncr am Sonntag rm Än-
igiluß an die Fahrt nach Bremen einen Erkundung » ,
slug über die Jade zu uilicrncdrnc » und hierbei Wil-
btlmtbaven zu übcrsliege» . Ta er indessen am Tonnlag
Heroiner in Bremen an «ras , nobni er von den, Seeiluge Ab-
siand. wird idn aber dicrdcr gelangten Meldungen zufolge
em Tienslag aussübrc » .

vom NorilevelMug.
Fortsenun , de » Nordweßfliigeö.

Münster, 4 . Juni . Lie Lporrsoderlciiung . die heute
« orgen um 4>^ Udr in Münster zusaninientrat , bat die gort-
tksinig de» NorbwestslugeS um Li Stunden verschoben . Ter
Sur« sur die zweite S ' appe wurde in Vlnnster aus Mitt¬
woch. den 3. Juni , 4 Uhr morgen« , festgesetzt.

B rernon . 4 . Juni . Tie Tran erfrier fürLeut-
iianl Stille und anseftlEßend daran di : Ueberfübrung
der Lricke zum Batirrliof fand gestern abend stall . Um
6,A> Ubr erschienen in der Kapelle - er Städtischen Kran¬
kenanstalt a » dem mir pracht - ollen Kränzen gcschmück-
ren Large neben dem Bruder des Verstorbenen , der cben-
sall » im 77 . Inranrerie -Rrgaanenr in Cell« dient , der Chef
diests Regiment » und Negimentskameraden . außerdem das
dieiige Osfizierkorps , diejenigen noch in Bremen anwesen¬
den Lsfi,ziere , welche den Nordwestslug mirmachen
wallte », Herr Senator Tr . Spitta als Verlierer des
Senaie . Mitglieder des Vereins für Luftfahrt und der
Orrssusichuß für den Nordwestflug . Kränze Hallen gestiftet
der Senat , die Lfftzrerkorps des 73. und 77. Insaiiterie-
Äkginrenl» , der Bremer Verein für Lilsrschiffahrt und der
5nsausschuß. Pastor prim . Grvscourth hielt die Trauer¬
nde. — Leutnant Llillc war Lü Jahre alt.

* Erste, 2. Juni . Leutnant Lrille II (auch sein
krude : steht hier beim Infanterie Regiment Nr . 77 , dem
.Regiment der Heide" ) ist am l . März 1N»4 zu Berlin ge¬
boren als Zehn des Oberstabsarztes a . T . Stille . Nach
Absolvierung der Kadcttenanstalt trat Paul Stille ins .Heer
and war hier zuletzt bei der 1 . Kompagnie genannten Regi¬
ments, wo er recht beliebt war . Er besuchte die Militär-
iarnanstalt , und im vorigen Jakre war er bei der Militär-
Liistfchissadicilung . Wie beliebt er auch sonst dtcr in Celle
nun, konnie man scken, als das Publikum bier das Eitra
dlan einer Zeitung las . Das Promenadcnkonzert , das die
.stnsantrritkapelle an Sonntagen vor dem hiesigen König-
hchen Schlosse zu geben pflegt , fiel der Trauer
«egen aus.

Die Gewittersabrt de» , Z 3"
Uebcr die Gcwilrersahrt des » Z . 3 " erfährt ein Mit¬

arbeiter der . Köln Z «g - von r » il » » h « » r « on » e,
Fahrt noch ewige imerefsante Sinzelhetlen : Der Ausstieg
erfolgte 3 Uhr 33 Minuten der drwoüiem Himmel und et¬
wa » Negcn . Bremen wurde nach ennr rin - und rmvienel-
stündigen . von guten Winden begnnst . gten Fahrt erreicht.
Ta stch jedoch inzwischen niehrere Hemmer gebildet harren,
zag Graf Zeppelin c » vor , in Breme » nicht zu landen,
fondern nordöstliche Richtung einzuschlagen . Et wurde je
doch »rsordertlch , noch weiter abznbtegcn und Bremerforde
zu überfliegen . In einem großen Br een suchte man von
hier au » , einer Gcwttlerdank ausw - ickend, die Clbe zu
gewinne » , und gelangte unter sanwabrenvenz Lavieren
zwischen Born und Gewttlern an der Clbe der Burlcbiide
an . Hier kam da « Luftschiff unmttteclbar zwischen zwei
Gewitter , die sich in großer Hohe entluden . Ta » Luilschrff
mußte sich förmlich hindurchzwongen und bi : 130 Nieter
kerunlergtben . Ter kinr« wurde au > Nordnordost gesetzt.
Tann kam man an die Mündung der Lnh« in d »e Clbe und
ging in der Richtung eibabwans über den Tiro », bis oben
vor Blankenese . Cine plötzlich sehr heftig einsetzendc Bo
drängle das Schiss mit solcher Gewalt » e. rt, dem Bkankcneser
Uler , also stromabwärts , daß d >. r , Z . 3 " zu sämpsen kaue,
um den Kurs stromaufwärts zu debanptc » . Hierauf konnte
die Weitcrfahr , nach dem Landungsplätze in IublsbNttcl.
erfolgen . In nächster Nabe der Halle bemerkte Hraf
Zeppelin eine neue drohende tüewit ' crbaiik und wendete
darum vorsichtshalber sofort nochmals >>:r Clbe zurust und
stromauiwans bi » Wilhelm . bürg . Von dorr kebric das
Luftschiff zuni zweiten Male aus den Ilugplay zurink und
koiinrc nunniedr glatt landen . Tas Hcwiltcr balle sich
inzwischen verzogen . Wie gut die Maftiiglime des türalcn
Zeppelin war . nochmal« an der Halle zu wenden , geht dar¬
aus hervor , daß kurz , nachdem das Luftschiff au » dem
Hesichiskreise von Iuhlsbüiiel versa wunden war . ein
Blitzstrahl in den tüiebcl des östlichen Hal¬
le ntorcscinschluq unddoriein Lochr > ß. Tie
Halle ist nämlich noch nicht Mit Blitzableitern versehen , ein
Mangel , den, nnnmehr schleunigst abgelwlsen werden wird.
Tiefe Iabrt zwischen zahlreichen H ^ wiiicrbiidungcn und
in wechselnde» Höben bezeichnen die Teilnehmer als eine
der iincressanirstkn und lehrreichsten, die bisher gemacht wor¬
den sind. Tos Luftschiff » nd seine Führung habeir sich
dabei jedenfalls glänzend bewährt.

ihraf Zeppelin legre in der Nacht von Freitag
auf Lonnabrnd von Fri e d r i ch s h a fe n bis Hamburg
ea. -<00 Kilometer in reichlich lU - runden zurück, also
nicht weniger als X) Kilometer die Gründe , mehr
als der schnellste - chirrllzug!

LeppeUn kommt fteut« viellri «i»t
nacl» OI«t«ndurg!

Airs telephonisch« Anfrage bei der Luftschifthalle in

Hamburg wird uns mitgeteilt , daß die Abfahrt des Zeppelin,
luftschifte« von Hamburg nach Wilhelmshaven auf 4 Uhr
in Aussicht genommen ist. Dabei wird eS wahrscheinlich
Oldenburg berühren , vefliimirtes läßt sich nicht sagen . C<

hängt alles von der Wetterlage ab
Landung ist weder in Wilhelmshaven noch in Olden,

bürg beabsichtigt.

Neueste Nscvricdten unü letzte
Depeschen.

Zum klerikalen Wahlsiege.
Brüssel , 4 . Juni . Tie belgischen Klerikalen sind ent¬

schlossen , ihren Wahlsieg auszunutzcn . Hehlern erklärte der
Miniskrrpräsidcnr im Amtsblatt , seine künftige Politik
lvcrde eine Politik der Mäßigung sein. Cr fügt« aber hinzu,
daß er vor allen Tinren sein altes Lchulprogramm encrgiich
durchführen werde.

In Lüuich kam cS gestern zu schweren Zusam-
mrnstößen zwischen der Gendarmerie und Bolkshaufen,
wobei drei Arbeiter getötet und sechs schwer verimrndrt
wurden . In der inneren - radt wurden mehrere Geschäfte
zerstört und die Fensterscheiben eingcschlagcn. _

" Berli « , 4 . Juni . Ter Trebftabl «n Spandau » Nr»
» ll«r >« bepot konnte brt gestern abend trotz etsnger Nach»
sorschuirtzev durch die Kriminaipolizr » und die Mtluarb »»
borden noch »ntn ausgcklarr werben . T »e mtlimrisch « Unter¬
suchung sübrr ein Kriegögerichisrat . E » wird strengste«
Ttilschtvrigen über den Gang der Untersuchung bewahrt-
Wie nachträglich bekannt wird , haben die Diebe keine Gewalt
angewendtl , sonoern mir Nachschlüsieln operiert . Alle
Tchlösscr sind unversehrt , sobaß man unbedingt annehmen
muß . daß die Ticbe mtt de» örtlichen Berdälimsien >m Ar-
»illerievepst ganz genau vrrrrou » waren . Tie gestohlenen
Zeichnungen von Geschützkonstruftionen wurden nicht mehr
pcdeiin behandelt , doch enthielten sie ganz detaillrene Be¬
schreibungen. T >e Untersuchung der Aftäre wurde gestern
bi « i » die späten Nachtstunden sorlgeketzi . ohne ledoeh ein
Rcsnliat zu zciligen.

Brand in Konstantin, «»!.
Konstantinoprl , 4 Juni Ta « Viertel tn - ta « bul zwi¬

schen Aja Tosia der Abmed Moschee und dem Marmara -Merr
siebt ln Flammen , Ta « Zuftizminifienum ist bedrobt. Ter
Brand kam gestern in einem im Bau befindlichen Holzhaus«
im Viertel ISbak Pascha zum Ausbruch Da» Feuer ergriff
bi « Nachbardauser, zumeist Holzbauten, Erst gegen U Uhr
erschien die Feuerwedr von Per « , da die Ttambuler Feuer¬
wehr allein den Brand nicht bewältigen konnie . Auch Militär
wurde zur Hilfeleistung beordert, Gegen mittag setzte ein schar-
ser Tübostwind ein. durch den sich da» Feuer rasch ausdebnt « .
Auf allen benachbarten Plätzen kampieren die Abgebrannten
mir ihrer wenigen geretteten Habe. Ter Gouverneur von
Ltamdul erklärte, die Katastrophe sei noch unübersehbar Ss
sei noch ganz unbestimmt, wann eine Begrenzung de » Feuerst
gelingen werde. Tie Zahl der bis 3 Uhr morgenst abge¬
brannten Häuser wird auf 230 geschätzt
D»7««r»»NAchl U»^«d,k?kur W1lß « k « » » » v » sch . d«, H«tmr. »M
Dnae«««» , «» U»r« lsch»eft Or. » tck « r» »<» L«r« :e« 2- Ne » l,,G
Gn>»»»aKch für de» l LI». « dötck «. Dr»« »„» W,

Geschäftliche Mitteilungen.

Eine Panne ist ein kleines Uebel,
vergleicht man sie mit den Scherereien, di « einem aust
einer ernsten Erkältung erwachsen, wie sie bei einer
Autofahrt immer möglich ist Man sollte darum immer
auch eine Schachtel Fav « achter Sodener Mineral -Pa¬
stillen mitnebmen . wen» man zu einer Autofahrt
rüstet, Tie Pastillen balren die Schleimhäute ge-
schmeidig , beugen Affekiionen vor und schützen gegen
die immense Gefahr , die der Staub immer bedeutet.
Man bekommt Fav « Sodener in allen Apotheken, Dro¬
gerien usw , für 83 Ps , pro Schachtel.

Ter heutigen Nummer unserer Zeitung (Poftauflage ) liegt
ein Prospelt der Akademischen Buchhandlung R . Mar Lippold
in Leipzig. Hospttalstraße 10 und Königsrraße 37 , bei, aus wel¬
chen wir biermit ganz besonders Hinweisen. Terselbe dringt
eine Anzahl Werke , die einem jeden zur Anschaffung nur emp-
sohlen werden können. Sin ganz prächtiger Hausschatz goldenen
Humor» ist da» » Busch Album" . Sa . 200 ooo Crcmplare sind
von diesem köstlichen , nie veraltenden und unübertrefflichen
Werke bereit« verkauft. Cs ist ein Jungbrunnen für jeder-
mann . Und wer so recht einmal von Herzen lacken will , der
bestelle sich das . BuschAlbum" . Tas Werk . Da « Weib im Le¬
ben der Völker " stellt ein Bildung » und Nachschlagewerkdar.
Eine Auswahl der besten und gediegensten Erzählungen der
neueren Dichter enthält die Sammlung . Meisterwerke neuerer
Rovellistik" . Wem daran liegt , ein« Weltgeschichte zu besitzen,
der schasse sich . Schlossers Weltgeschichte " an . Ein Album , das
jeder Musikfreund nur begrüßen wird , ist die im Aufträge der
Gemeinde Wien herausgegcbene Sammlung . Wiener Lieder
und Tänze "

. Um die Anschaffung der Werke jedermann zu
ermöglichen, bietet die Akademische Buchhandlung R . Max Lip-
pold die ganz besondere Annehmlichkeit, daß all diese Werke
gegen bequeme vierteljährlich« Teilzahlungen vonjeA ^ k
bezogen werden können. Tie Lieferung erfolgt vollständig Porto-
frei und ohne besondere Spesen für die Besteller. Au» erhöht
sich der Vcrlagspreis durch die bequeme Teilzahlung nicht.

MS 5,10,15,20,25 )
Neue Kartoffeln

» Mli . 20

KWr , MalOl - kllWr,

iilktsrisihe Amt,
ff. Räucherwaren.

Mittwoch:

§«»isiIjtFjlch -8rohhi»nd1r ..
Achlerustt . 53 54.

UM" Dünger zu verkaufen.
G . .Hole» , Ackternftraße 12.

Mstmü
bill. z . perl. Moticnjrr. iS«.

Frucht- «nd
Grus - Verkauf.

Zwischen, !,». Regelt Per
klemerung «eines lanbwnnscha't
licht » Betriebe» laßt der Hcuer-
man » A. Hantle zu Ohrwege am

Louuabeud.

den 15 . Juni d . Is . ,
nachm. 4 Uhr ans.»

13 L.-L. ritAkhkii-
- lll NWk«,

3 Kzrloffkln
und

2 LMMkk Gras,
kkßrs Knlibttl litftris,

meistbietend mit Zahlungsfrist
verlausen , wozu Kauiliedhaber
sich air Ort und Lleiic vermm-
meln wollen.

I . H . Hinrich»

ILkrttM «* cinlg« ganz grog«,
! 8s » fß0s »g zu vevtsn. Pack-
I material f. Lidhol. Wall 3.

Umständehalber zu verlausen

deutscher
Schäferhund
mit Stammbaum , 11 Mon . alt.

Karl Hegeler , Lindcnstr. 16
(petznuecht . Fahrrad , 3S abz

Aojenstraße 28, - duz.

Reißzeug z . kaufen gesucht.
Hownet , Nadorsterflr . lSI,

ZchSur ZalrhrriM,
PM" ä Stüct 3 Big-,

cmosiehlt
ll. riemeoa.
Kaniuchenzn v . Blirgerelchstr. 36

tt . cgen BetriebSeinstellnngsoll,
samt!.

Nolrbvai ' bv
'
i1lmg8-

MS80kiN6N
m . inbkhör in« ge,aml od. geteilt
preiswert verlaust werden. Bor-
fnhrg. u. näh . Auskunst tägl.
ll — 1 ' < und b—7 N . Ü. Werk¬
meister Noll, VISonburg i. Wr .,
Osterstr. L3.

SjMkMML ! «! KMW.
KllSüliverM ükffenliklicii.
Am Sonntag , den 16 . Juni:

Ausflug
per Sommerwagen

nach Wiefelstede.
Abfahrt I Uhr bei Stegemann,

Kreyenbrück.
Anmeldungen nimmt entgegen

bis Donnerstag , den 6 . Juni,
Stcgcmann u , Brand , Oftcrnbg.

cstrrndurg . Z vk . gr. u . klein«
tzchlvriv » . lUoMnb , Eh , 23.

ApaeeenArurrpLrso ^u/e eene/ ^ enar 'orra/,

A/e/rnLiepA ». § r . » 20 «>rLu »"Ao»'«// '<ioo » 7L.

Lültmanu D 6erriet8, Oläeudurg,
l.Lv^ertr»55e 27 . kernrprecker 849

VÜU -k
gewascheneKladden
n. alte Strickwaren
nehme zu höchsten TageSpreiien

in Taiisch.
SvrwLvll Vivrs,

Jaderlaugstratze.
reohlpflanzcn z » verkaufen.

Ww . L- ofchrn , Naubeborst 21.
Zu vrrk . eine »elg. bei . Häsin.

Aleranderstrotze 1E>
Hsterndneg . Jung . MLLchcn

rmp'ichlt sich znm Schnet»»«»
M . vrewing , SanLweg v<

Zn lausen gesucht
Waßnßau « mit Garten.

Off , mst Preis L . 672 Exp, d B>.
3 Glucke » U>. rebhuhnf. Kücken

tü vcrk. ^ ^ Ärzuzkiweg 23,

Jebr g . erb . Herd, Petroleum
Maschine» . alte Fliesen bill. zu
verkanfc» . Rcbenstraßc 40.

Ruderboot
zu kaufen genickt.

Onerten unter 8. 873 an die
Exped. d . Bl.

keleiÄebii.
ßA Turnverein

Frei weg.
Am Sannt,, , i>„ lv . Fnni:

LmkräilBtn
rm Bereinslokal bei H . Brügge
man », wozu >fr«undl . etnladei

D »e Tnenrnt.

Bestes He«
abzugebeii

« vt Hnndsmützle » .

Altertnmliche Möbel u . Holz-
schnitzercicn in Eichen- u . Ma¬
hagoniholz. Glas u . Porzellane.
Kolorierte Kupferstiche , Oelge-
milde , Gold , Silber -, u. Zinn-
gcgciiständekaust stets zu Hotz«
Preisen S . L. La «d »ber^

Hos Antiqua «.

Altes Bremlhch
z« ,tkk. Morjikkstr. !)3. _ _Rur eigeae Unfertig »»g'
Tadelloser Titz! — — — Gute Ltoffe

Akuse» - Kauskleider
Schul- u. Kinderkkeider.

— Matz -Aasretigung ! —
JuttnS Hnrmes . SLittiDfirtge 18.



cr/ -
. o

8eiüe » e lilMlel.
voprllgliokv 81offv. visgsnlv 8vknitto,
- in sek ^ sfr un «t a » vn llHoäH - fsfdvn,-

LLaiLrvL spolldllLtg

Gras . Mails.
Slm

30 NK.
— Ausstellung im Zekaukeuster. —

Kkikgniikrkiii
Lwttldödk.

Zur Teilnahme am Bunde«
krrcgerscst i . Bieren versammeln
sich die Kanicraden am Sonn-
>ag , den 9 . Juni , morgen« um
7 Uhr, im Vcrcinslokal. Abfahrl
Neucnwcge 7 ' z- Ubr.

Hierzu ladet srcundlichst ein
Ter Vorstand.

Oesclrsfts
LröKuung.

Ten geehrte» Bewohnern von

Wiefelstede
und Umgegend zur Kenntnis,
daß ich mit dem heutigen Tage
hiersclbst eine

Bäckerei
mMoilditorei
eröffne. Indent ich gute und
saubere Ware zusichcre , bitte ich,
mein junge» Unternehmen gü-
ttzst zu uiitcrslützcn.

Hochachtungsvoll

krieilr.
Z . v . mod. «lindcrw ., gutcrv ., u.
Bellst, m . Mir . Brcmerstr. IS, o.

LorsvNs.
kecoräa Lxtrs

T . R . P.
beste » und bequemste « Korsett

sür starke Lame« .

ILalLsirls
Nüflfoi 'mei',

kekorw- miä
8port-Korsett8

in grötzter Auswahl.

k. üerrlied,
Gaststr . so

Zperisl-Korsetts.
PelcrSsedn. Zu verk . 1 schöner,

s -' br wachsamer Haushund.
Bug. Höpken.

Gverften 7 . Zu Vers, schöne
», Wechenscr/cl. Ir , « vier« .

OlÄVUdlLI ' S«

2 Glucke» . ,ed. m. tvrebyuhni.
kicken . zg verk . Aantensk. ss.

l»e8edsst8 -vebernstime.
Mil denr heuiigen Tage habe ich mein bisher geführte«

ivegen Kränklichkeit Herrn Svr -inam » Vck« l» »n « i>,
bisherigen Inhaber de« » Hansa - Hotels' in Bremen,
übertragen.

Indem ich für das mir geichenkte Derirauen meinen
Tank auRsprcche . bitte ich gültigst . solche« auch meinem
Nachfolger entgegenbringen zu wollen.

Ergebenst

Mod . düüuvdwolor.
Auf Vorstehende« Bezug nehmend, erlaube ich mir die

Mitteilung zu machen, daß ich oben genanntes

mit dem heutigen Tage übernommen habe.
Indem ich bestrebt sein werde, den mich beehrenden

Gäuen in jeder Webe mir fi . Getränken und I » Soeben
bei jauberster Bedienung aufzuwarte » , bitte ich da« meinem
Vorgänger in jo reichem Maße geschenkte Vertrauen auch
aus mich übertragen zu wollen.

Hochachtungsvoll
Vvrw . Molssvor.

Sonnabend , dev 8 . Juni:

Eröffnungsfeier.
Bon 8 Uhr an LLoo - vBl.

Geschaftseröffnung.
Ten geehrten Anwohnern der Nadorsterstraße und Umgebung

die Miiteilung, daß ich im Hauke Nadorsterstraße l21 einen der
Neuzeit entsprechendeingerichteten

Lasier- , krkier- unä
Haarscluieiäe -Zsloi»

eröffnet habe.
Saubere , gute Bedienung zustchernd , halte ich mich bestens

empfohlen. Hochachtung« » « !!
Mid . vLttorwLim , Friseur.

Gleichzeitig « mvfehle mrm Lager in Parfümerie », Seife«
und Tollettegegeustänti «»

aLLiLlSLÄbnÄb!
LSI » r» « veräsn schmerzlos unter langjäbrixer
liarantie naturgetreu von L Illlr . an eingesetzt.
Oolll-, Silber -, Listin - , Kupfer -, Dorrellan u. Sement-

plomben etc . von 1 .80 » Ir . an. Käst »rbrneerlo »«» -iafin-
rieken mittelst lokaler ^ nastfiesie. dterventöten , Xakn-
reinigen etc . billigst . Anfertigung von Oolälcronen, Lrücken-

unck KtiktrLbnen etc . Kepsraturen sofort.
Bpreeli » < tiii «lei > tiixl . 8 1 , L - 7 I l»r , arrel » 8 « ont » L».

!^08VöII8löIIl , ^aknalelivk',
Olckendusg i. Ks . , kshnhofsti ' . I5 ^ Eingang ktosenstn.
b-8 . kür äuswirtige sntsetigung künstlicherkähne In lrürrester keil

, ln lll . ».
vor « . 9 . Uhr,

bei der Jagdhütte beginnend,
soll der di «» iährige

Grasschnitt
aus den staatlichen Ri« ,«Iwieie»
im Barne ' ührerholz öffentlich
versteigert werden.

Nachmittag« l Uhr,
bei der Holzwärterwohnung be¬
ginnend, tollen verichiedene

der staatlichen Aieielwieien am
Bnrnesiihrerholz öffentlich au >-
geieizi werden.

Vldenburg, 3. June 1312.
Liauemanu.

SchöneBananen,
WM - Stück S Pfg.,

einpfiehlt
«. Iiemens. LN ».

LldenburgerKofferhauS

Taschen
Lederwaren

»SÜMlO
Vofiaulcr
üsf« » r

stabattmarte

s Gegenüber d. FirmaüViemlten . ^

tttsvierietireriti ü . iitilllll.
grd!.Unt.,vr gl .Enios. Kaih.str.20

der seine Adresse , Gcburtsdalum
u . 60 V, in Brie,m . cinsendct,
erkält eine aursüdrliche schrist
liche Eharakt .bcurtcilung sranto
zugcsandt.
Waligora , Bremen, Sandstr . 2.
Frdl . möbl. Wob» » . Schlafs

Kleinestraße 5.
Hilssbedürftiger M . «Jnval .s

sucht rin Paar gut erbt , « rucken
zu laufrn . Lfserten unter T.
T. 11 pofttg. Eldenvurg i . Gr.

Junger Herr wüwcku guten
Tanzunirrricht z» erballen . Ant¬
wort u . 2t. S . Filiale, Langestr.20.

I » . X . 100.
Erbitte Nacbricht unter obige:

Ehmr« Hanuoorr postlagernd.

UM kllck
Von äer keise

rurücd.
vr. mell . Süßvl,

» arloirstr 1.

«km» 8elWWIii»i!.
Mittwoch, den S. Juni : »Erd¬

geist .
"

Donnerstag , 6 . Juni : »Die
Liebe wacht."

Freitag , den 7. Juni : »Die
Liebe wacht." ^

Sonnabend , 8. Juni : »Die
Liebe wacht ."

Sonntag , den 9 . Juni : »Die
Liebe wacht."

st6ir-3l8g68uoil6.
Strebs . Bäcker , 23 I .. s . Bck . m.
c . gut ., mittelgr ., j . Mädch. (o. j.
Wwr . j , m . ctw. spät. Vcrmög.,
zwecks Heirat . Rnr crnstgem.
Off . u . S . 873 a . d. Elp . d . Bl.

GeburtS Anzeigen, i,
Heut« wurde uns ein

gtsunder Junge
geboren

I . Langmaack und Fra»
Lotte geb . tom Tieck.

VIdenbnrg. den 3. Juni ISIS.
Robert Br»«» und grau,

geb. Schmidt,
zeiaen hierdurch di« glückliche
Geburt ihre« Sohnes Robert
Ummo an.

R»tt»rda« , 2. ^ uni ISIS.

T >« Geburt em «,

llrLMgen Jungen
Zeigen sehr rrsreut an

Marti » Wr »b» und Frau
geb . Ramieu.

« chwr». den lt. Juni ISIS.

Tode » Anzeigen.

Nadorst, d. 1 . Juni ISIS.
v «u>« ent' chlies sanst und
ruhig » ach kurzer, heftiger
Krankheitmein lieberMann,
unser guter Vater, Bruder.
Enkel, Schwager . Echivie
gervaier , Großvater und
Urgroßvater , der Privat¬
mann
Friedrich Samtien

im Slllec von 62 Jahren.
Ilm stille Teilna ' iii « bitte»

die trauernde»
A « q » HSrigen.

Die Beerdigung findet am
Tounerstaq , den 6. Inn,,
nachmittag« 2Zz Uhr. vom
Vlerbehau>e au« aus den,
Tonuertchweer Kirchhofe
statt.

vrabe i . E -, 3 . Juni 1S12.
Tieien Morgen v Ut r ver¬
starb vlöylich infolgeSchlag,
tlussc « meine liebe grau,
u» i«re gute Mutter und
Großmutter

öckai'ie ßcksntrs
geb . Meyer

in ihrem 62 . Lcbenrjabre,
wa« hiermit zur Kenntni«
bringen
« ug . Meotze,
Aug . Horde» u. Familie.
Tie Beerdigung findet am

iZreuag . de» 7 . d. Alt « .,
nachmittag« 27 , Ut r , vom
Trauerhau !« au « nui dem
hiesigen Friedhöfe statt.

Lrhmde » . den S. Juni.
Heute morgen S Uhr ent
schli«! nach langer ichwerer
Krankheit unirre liebe
Mutier , Schwiegermutter
und Großmutter , die Ww.

Anns 6v8ine
Illai 'gsnete Lsspeps

geb . Müller
in ihrem 66. LebenSjabr«.

Dieic « bringen ticsbetrübt
zur Anzeige
Heinrich Nuutze » u. Frau.
Tie Beerdigung findet an,

Mittwoch, den b . Juni,
nachmittag« um 3 Uhr,
vom P . F. L .-Hospitat au«
auf dem Kirchhof in Rastede
statt.

Tanks » ,un,e ».
Allen Freunden und Bekann-

ten, welche unt bet dem Tod«
unserer lieben Tochter H« ,,
ihre Teilnahme bewiesen , da » ,
stn wir hierdurch herzlichs,.
L Idenburg i . Gr .. 3. Juni 19,2.

«6 . Sahlmemr u . Frm,
v»r di« uu , aniagttch u,irsF

Hochzeit erwiesenen Ausmerkiam.leueu sagen wirkierdurch un'ern,

»NbisldliGkllIjlll
kocar Kaiser und Fr« -:

Hanny , geb . Allu, . , «
Für die un» bei der Krankden

u . beim Hinscheiden m tner lie-
de» Frau , unserer guten Muk-
ier Pstcgemultcr und U :gr »i
inutter erwiesene herzliche Tu,
nähme, insbesondere dem Herrn
Pastor Dede sür die trostreich«,
Worte am Grabe, sagen

kerrlicdeii VM.
H Meyer u . Angehörige.

k°llr ckie Oeschenks u . Eliich-
vünscho ru unserer » ilk,r „ ,
Nordeeit » sgen u ir s»en unsern

bssten Dank
Narr» , brknitger u . brsu.

Für die uns anläßlich unserer
Hochzeit erwiesenen Ausrncrl-
sumkeiten sagen wir hiermit
allen unseren

herzlichsten Tank.
H . Beckmann und Fr»u
Martha geb . Sander.

Weiter« Familirnnachrichten
(Urbaren tSohnl : Ernst Frise,

Sandcrbusch. Franz Frcrich»,
>ecvcr . W. Schmidt, Brate
Gastwirt August Mevcr, Grup-
pcnbübrcn. Karl Plögcr, Leer.
— lTochtcrs: Ernst Eggcrr,
Wilhclm» davcn. Marttn Saul,
Hamborn Marrloh.

Verlobt : Fränzchen Jacob»
niit Werst-VerwaltungSsekeiak
Bernbard WovlakowSfi, Sil-
bclinskavcn . Mimi - chnepcl.
Delmenhorst, mit Vtzeseldwebcl
Eduard Kubsittig. St . Andrea«
verg, z . Z >. Lldenburg. Lu
sänne Schäfer mit Richard
Benndorf , Emde» .

Verheiratet : Johann Reelcn
mir Margarete Tagal , Berlin

Gestorben: Einjährig -Freiwil-
ligcr Mincn -Matroie HanrMa
lcika, Eurbaven . Frieda Wcd>
rendt, Wilbclmshavcn, 17 I
Johann Dietrich Ablers, Del¬
menhorst, 75 I . August Raschen, i
Delmenhorst. Schuhmachern »!:
Berend Itroje . Zetel, 7s I
Hilke Detern , Münkeboe , l I
Wwe. E . Buß geb . Schwarzen-
berg, Leer, 81 I.

Empfehle mich zum Frisieren
in und außer dem Hause.

Ulmensttaßc1.

8t »t1 dssonlisi -ei' Kiirsig «.
^ rn 2 . lluni starb nach kurrer ksktixer

Xrnnlelieit mein lieber Klann und mein treu-

sorgeuäer Vater , uoser xuter 8olw ruuä Lnuler,
6er Xaukmana

Keorx kriellricks
ru ÜLlluover.

Lrll » rrwtlrlvds xed . Lrnriclis
rollT rrioilrlods
T ? rlvärlol »s u . ? r »u,

Herinills xed . I ^esswano,
rwä Kesoitvister.

Die LeerFjxuox kiocket statt , am Ooimers-

tax , 6vo 6 . Juni , vormittags uw 9 Vbr vom
Laknliok OIckeoburg aus uaol» 6em altsi » Ostern-

kurger Liirolrltok.

Xsvli langem Xrauleseiu , in einem jungen
Xlter von 32 Jsbrsn verscirie6 deute morgen
5 I- Irr sankt uu6 odns Lodmerseu wein liedsr
Lolin unck uoser jüngster Lrucksr

USllLrlOL ».
Verrvsnätev , I 'reunäen un6 8ellsnntvn teilen

vir äisses tiekbetrübt mit.

I>' rau kddovßs . I-Ssr » geb . Heitsduseo l nätllnitso
8Ior . I-ösr » uock k'rau , geb . Ottsn I °

Olvür . l -iiors uock d rau , ged . ^Vitte , Naorl » .llSdll-

I) is LoorFiguog kinckst am Freitag , naod-

mittags 2 Vtrr , »uk äem neuen Vütliogvr Lircb-

doks statt.



I. Beilage
zu 150 der „Nachrichte« für Stadt und Land* von Dienstag , 4 . Juni 1912.

llnp» l1t >l«tz «r csgrrbreiehi.
39. Deutscher Gastwkrtetag.

Lage des deutschen Gastwirtestandes .)

T^ie Verhandlungen des 39. Deutschen Gastivirietagcs
, n Eb cm » > y , die am gestrigen Moulage n„ t einer Bc-
-rußungsversainnrlung im Etavlisscmciit . Bellevue " cingc
Iciicl wurden , Heften unicr der Teilung des Präsivcnic » des
Hcichsverbaiives Temscbcr <8astw,risvcrvä » de, Aniou
Aingcl «Berlin, , der namens des gcscl-ästssührcndcn 21 » -:
jldun

'cs der Tagung einen scdr bcincrleiiswcricn Bcneftr über
die Lage des deutschen Gasuvirlcstaiidcs vorlcgl . (Ls beißt

Ta - verflossene Wirtschaftsjahr war sür das dcutscvc
«>ia »»vlrlsgcwcrvc eine Zeit des scftwcrsle » Vliederganges.
Ladrcnd die Wirrschaiisergebnissc von Industrie und vandcl
,m allgemeine» zusriedensielleud, >e«l »vcisc glänzend waren,
jiand das Wirtsgcwerbe unicr großen und nachhaltigen De
„ ressioncn , die überaus nngünslig für seinen Bcsiand und
seine Weiterentwicklung wirken niukie » . Tie Ursactien sind
;u suchen einmal darin , das; große Nonsnmcnicnschichrcn
unicr der Teuerung der Lebensmittel zu leiden vaiicn , oftnc
daß cs ilmcn möglich war . de » gcsicigcricn Aujivaud durch
rohncrböhungcn wieder voll berclnzubriilflen . >oas wieder
üo, eine Bcrringcrung des konsuins aus das notwendigste
Maß zur Folge ftane und überaus wescnilich aus den Um
say in den Wirischasicn cimvirkie . Trotz des irockcnen Som
mers ist der gcsamie Bierkonsum im Gleiche zuruckgegangen,
und wen» im Februar 191 > der Siaaissckretär des Innern
von der Tribüne des Reichstages fterab erklärte, seiner Mei¬
nung » ach stelle die dculschc Polkswinschasr am Beginne
einer neuen Hochkonjunktur, so ftar sich das am Gastwirls-
gcwcrbc in keiner Weise bestätigt . Jni Gegenteil ist der seit
, 969 als Wirkung der Rcichssinanzrcsorm eingclrcicne
Huckqang der Wirischasicn ftcnic noch nichi zum
Stillstand gekommen. Tic Gesamizabl der Gast
und ^ chankiviNschafien ist um 2 . t v . H . gesunken,
wanrcnd sic sich bisftcr durchschiiütlich um 1,2 v . 5a . erhöbt
balle , was bcr der jäorlicbcn Zunahme der Bevölkerung von
- zi »«M Seelen durchaus normal wäre . Ter tatsächliche
Huckgang beziffert sich also jetzt somit aus rund 4^ v . H.
Tie noch einigermaßen lukrativen Betriebe der vom Sturm
,abre iE ftiniveggesegten Gastwirte sind vom Braukapital
ausgenommenworden , nur die kleinsten und schlechtesten sind
liege» gcblicvcn . Tic Zahl der cristen ; los g c w o r
denen Kollegen übcrtrisst den angegebenen Prozentsatz
noch bei weitem . Und wie viele Gastwirte sind mit Hilfe
oer Brauer noch über Wasser gedaltcn , von deren Gnade
sie jkdl abbängcn . Es ist deshalb avch kein Zusall , daß
die l>>cschäfrsberichte der Brauereien ciinnürig von einem
cnoimcn Anivachsen der . Knndcngelder und Darlehen " sprc

«div : dadurch erhält die Lage des Gastwirtes leider das
richtige Gepräge . Tie vielen Nonsumstcuern der Rcicbs-
nnanzrcform von l !lil ! '. die in iftrcr Gesamtheit und mit
ganzer Wucht aus das Gastwirtsgcwerbc niedergcgangcn
und. bilden die weitere Ursache. Bis ftcute noch ftat das
iHasiwirtsgewerbc sich nicht mit iftnen absinden können , ein
wirklicher Ausgleich der Lasten durch Preiserhöhung oder
durch Erhöhung des Konsums bat sich » icftr fterbeifnhrcii
lassen. Dabei ist ein stetiges Steigen der Änsprüche des
ssublikums an Ouan . ilät und Oualiiäl , an Komfort der
Kaum « . zu bemerken gewesen , was ein stetes steigern der
' 'jcscktäslsunkosten für den (Gastwirt zur Folge batte . Noch
wescnilich gesteigert sind diese durch die neue soziale (Gesetz¬
gebung . Viel lcietncr sind die Brauer mit den das Brau-
und Gastwirlsgrwcrbc tressenden Stenern , besonders der
Braustcucr von lOO Millionen Mark , fertig geworden . 2el-
rin ist deren allgemeine Lage so günstig gewesen , als im
verflossenen Jabrc . Nicht allein , daß die Dividenden einen
selten hohe» Stand erreichten , auch in dem Anziehen der
Braucrciaktl ii trat die günstige Geschäftslage scharf in die
Augen . Nur zu berechtigt erscheinen daher die Preß-
siiimncn . daß das Braugewerbe mit der Steuer . sehr leicht,
vielleicht zu leicht" fertig geworden ist Für die Brauer
war eben die Braustcuer von 1909 mi> ihrer willkommenen
Gelegenheit zu einer Preiserhöhung ein Degen des Him¬
mels , sür die Gastwirte ein Schrecken ohne Ende . Als
cin weiiercs Allemal aus die Lcbnesiniercssen des deutschen
öiaslwlrlcslandcs bezeichnet dann der Gcschäilsvcricht die be¬
absichtigte Aushebung der Liebesgabe. Plan
könne sage» , daß die ganze Staatssürsorgc sür das Gast-
winsgewerve bisher überhaupt nur in der Schaffung von
Tieucrgcscycn bestanden Nabe . . Mit den jahrelangen Kla¬
gen über Krebsschäden im Gastwirisgcwcrbc, " so fährt der
Bericht fort , „ sind wir nicht einen Schritt vorwärts ge¬
kommen . Unter beharrlicher Vorentbaltung dessen , was
eine Korporation von lOOlkiO «Gastwirten in Eingaben als
bas bezeichnet , was zur Ausscheidung olles Ungesunden im
biastwirtsgewcrbe . und zur Stabilisierung der Dinge führen
kann , sind ihm nur Lasten auf Lasten ausgcbürdct worden.
l5r ist recht betrübend für den kulturellen Fortschritt , daß
in der Mehrzahl der Fälle die angegangene » Stellen ans
diesseitige Eingaben nicht einmal Antwort geben . Nock»
bat sich die (Gesamtheit des GastwirtsstandeS aus gut
nationalem Boden stehend gewußt : diese unsinnige
unsinnige Sleuerwut gegenüber dem Gast¬
wirts gcwe rbe aber , die Minachtung und fortschrei¬
tende Entrechtung muß schließlich zu einem .Hemmschuh

werden für nationale Gesinnung und Betätigung . Dar¬
über füllte sich auch die Regierung im Klaren sei » , daß
durch eine solche Politik die iwch treuen Elemente in
das radikale ,Fahrwasser direkt hineingrtrieden werden
müssen . - Das verflossene Jahr lmt wiederum die un¬
erfreuliche Erscheinung gezeitigt , Paß gefährlicher als die
Gesttze die Handhabung der,elben durch die . .Nach¬
geordneten Stellen " oft werden kann . Das Imt sich be¬
sonders ans dein Hiebiete der Polizelsnindeiiberlängerung
gezeigt . Auch im übrigen hat die Polizei ihre Reglemen-
lierungskünste » nverinindert Weiler geübt . Dir Zahl der
polizeiticheil Verordnungen har eine » .Höhestand erreicht,
der kaum noch .ülvrirvsscit werden kann . Landrat , Amts-
vorstclier und Gendarm , diese Dreieinigkeit unserer Ver-
waliungspslegc , sind aus dem besten Wege , sich immer mehr
zum Schreag . spenü des Gastwirts auszubilden.

Der Bericht schließt daher mit dem Ausdruck der Er¬
wartung , daß der Gastwirtsiag entschieden P rötest gegen
diese Zustände einlcgen lvcrdc.

Hauptversammlung de» Vaterländischen Frauenverrin » .
In Anwcsc»bcil der Gemahlin des Reichskanzlers v. Bctb
mann Hollwcg mW der Frau des kuliiiöminislcrs
v . Trott zu Sol; trat beute im Sitzungssaale des Ab
geordnetcnbauses der Palerläiwischc Frauenverein zu seiner
46 . Mitgliedcrvcr sammliing zusammen . In Ver¬
tretung der Kaiserin wobntcn Veit Pcrbandlungcn die Obcr-
bofmcistcrin der Kaiserin Gräfin v . Brockdorsf, sowie
(Gräfin v . Keller und Frl . v . Gersdorfs bei. ferner
ivaren erschienen Prinzessin Elisabeth v . Hohenlohe , Fürstin
zu Wied , Frau Gräfin v . Mirbach Sorquittcn und Frau
Oberpräside » ! «Gräfin v . Zedlitz Trützschlcr , sowie der kabi-
ncttsrat der Kaiserin Kammcrberr v . Spitzcnbcrg und der
bcssischc Gesandte Geheimer Siaatsral v . Bicglcben und
dessen (>!cmablitt . Saal und Tribünen des Abgeordncicn-
bauseS waren vollständig überfüllt . Außer den preußischen
Provinzialvcrbändcn waren verrrcicn die Vaterländischen
scrauciivercine von Bancrn , Sachsen, Wüniemberg , Dl-
dcnbnrg, Baden , Hessen, Sachsen Weimar und Mccklen
bürg Schwerin . Ten Vorsitz in der Verhandlung sübric die
erste Vorsitzende des Vaterländischen skrauenvereins tkräfin
v . Ztzenplitz im Verein mit der stellvertretenden Vor¬
sitzenden ^ ran (kcbeimrat v . Nocldichcn. Die Versamm¬
lung wurde durch einen «Acsang des königlichen Hos und
Domchors ciiigeleirct . Darauf crössncte Staaisministcr
v . M oellcr als Wortführer der Versammlung die Tagung.
Er teilte mit , daß die Kaiserin ihr Bedauern darüber aus¬
gesprochen babc . daß sic den Perkaiidlungc » nicht beiwohnen
könne. Morgen wird als Verrrctcrin der Kaiserin die
kronprinzc s s i n au den Verhandlungen icilncbmcn.
Au die Kaiserin wurde ein Huldiguugslclcgramm gesandt.
Dan » widmete Dberregicrungsral Dr . kühne dem im vorigen
Zahre verstorbenen Vizcovcrzcrcmoniciimcistcr Botho von
Knesebeck , der 21 Satire Aütglicd des Vereins war , einen
warmen Nachruf . — Sodann erstattete der icicscbäftsfübrer,
Oberstabsarzt Tr . szricdheiin . den Rechenschaftsbericht. Er
schilderte in großen Zügen die Arbeiten des Vaterländischen
.Zraucnvereiiis im Iabrc t !Nl und wies besonders darauf
bin , daß die Beihilfen des HauptvorstandcS an die Zwcig-
vercinc trotz der verhältnismäßig sehr beschränkten Mittel
sehr groß waren . Es sind im Berichtsjahre an die Zwcig-
bereinc über 57i »iM . kl bezahlt worden . Ter Rechnungs¬
abschluß des Jahres zeigt i» Einnahmen mW Ausgaben
liKibsse « . /( . Das Vermögen des Vereins betrug am Ende
des Jahres 410 725 ./ ( , die Sammlung für Südwcstasrika
4322 der Rotstandsfonds für Seuchenbekämpfung 24 550
. st . der Kaiserin Augusta Jonds 22K 722 . st Das Kapital
der Stiftung . Kinderheim "

, die dem Kaiserpaare zu
seiner Silberhochzeit gewidmet worden ist , betrug am Ende
des vorigen Jahres bereits 186 188 .st . Der Redner gab
sodann seiner Jreude darüber Ausdruck , daß die Organisa¬
tion auch in diesem Jabre wieder sehr n ächtig gewachsen sei.
Die Zahl der Zwcigvercine stieg 1911 von 1520 auf 1571
Vereine . Tic Miigliederzabl nahm um rund 32ikiO zu
und betrug am Jahresschlüsse über 515 iE . — Darauf wur¬
den die Verhandlungen auf morgen vertagt . — Morgen
wird Professor Dr . Witzel ( Königsbergs « inen Vortrag über
die „Dienst » und Kriegspflicht der Frau-
Halten. »

Ein Buch des deutschen Kronprinzen wird tn wenigen
Tagen im Verlage per Deutschen Vcrlagsanstalt
( Stuttgart , Berlin » erscheinen unter dem Titel : „Aus
meinem Ja gd l o gcbuch " . Der .Kronprinz ist , wie
man weiß , ein passionierter 'Jäger und erzählt nun in
diesem Buche , das gewiß nicht nur den Weidmann aufs
Lebhafteste a »regen wird , Jnleressantes von seinen Pir¬
schen ans Elcsamcii . Tiger . Strindöckc , (tzcmien usw . Von
dem rnchen Schmuck der Illustrationen , der dem aufs
Sorgfältigste ausgestctttcicn Buche bcigegcben ist, sind die
meisten Bilder vom Kronprinzen selber, einige von der
ssran Kronprinzessin ausgenommen und werden hier zum
erstenmal veröffentlicht.

Der Schadenersatzanspruch der Wiiwc Hernmnn . deren
Mann bei den Moabiter Unruhen durch einen nicht
ermittelten Schutzmann getötet worden ist, gegen den
preußischen Fiskus ist bekanntlich vom (Bericht dem (krunde
noch für getrchtkertigt erklärt worden . Auf Antrag der
Klägerin ist jetzt der Fiskus durch eine amtliche Verfügung

dr » königlichen Amtsgericht » angewiesen worden , bi « zur
endgültigen irchlekräftigen Erledigung per Streitsache der
Witloe eine Wochrnrpnle von 10 Mk zu zahlen.

Diebstahl im Spandauer Arlillerieoepot . In der vor¬
letzten Nacht wurde in dem Anillericdcpot in der Breiten
Straße zu Spandau ein Einbruch vcrubi , wobei es den
Dieben gelang , hundert Zeichnungen mit wichtigen konstruk
tioncn einzelner (keschuylcilc zu cnuvenvc » . Die Diebe , die
mit den Ocnlichkeitcn gut Bescheid wußten , erbrachen einen
Schrank , der die fraglichen Zeichnungen enthielt , und ließen
alles andere unberübri . Die Angelegenheit wird mit einer
Spionagcafsäre in Verbindung gebracht.

Feuersbrust an Bord eines Eunurd Tamtzßer» . Lon¬
don, 3 . Juni . Auf der „Earaiunia "

, einem Sampfcr von
20 0<>0 Tonnen tkcball , der der Euncirülinie gehört , brach
gestern, als sic im Hasen von Liverpool Hractu ciimahm,
Heuer aus . Das Schiss erlitt so großen Schade» , daß cs
einstweilen von den wahrten ausschcidcn muß . Ungeheure
Mengen Wasser wurden von den Tampsspritzcn in den
Sevissskoloß kineingeschlcudcri , sodaß , als schließlich das
Feuer gelöscht war , die tkcsabr des Sinkens in Belracht kam.
Das Schiss » eigie sich bedenklich zur Seile . Erst zu später
Nachtstunde konnie die Feuerwehr , die von den Pumpen
zahlreicher Hascnbooie unicrslüyl wurde , ihre Tätigkeit ein-
stcllcn.

Linien« agrnv «rkrl) i' von
« urbave naeb Einswarden:

D. Waddens . 4 . Juni.
Vielfachem Erwarten entgegen hat sich zur Zeit die

Aussicht auf ein Zustandekommen des Linten-
Wagen - Projektes Burhave Waddens - Schweewarden
Einswarden günstig geändert . Von Seilen der von der
«Gemeinde Waddens ernannten Kommission war vor einiger
Zeit eine Sitzung cinberuscn worden , zu der auch die
Vertreter der (8eincinden Burbave und Bleren , die Vertreter
der Post , der Vorstand des Bürgcrvcieins Waddens «der
das Projekt in der Hauptsache betreib : » nnv einige andere
interessierte Persönlichkeiten geladen waren , die sich fast
vollzählig an der Versammlung beteiligten . Es galt hier,
die verschiedenen Interessen der drei beteiligten tkemeintzcn
näher scstzuslcllcn und möglichst mncr einem Hut zu vereini¬
ge» , sodann eine, , Ausweg zu finden , der , eine verspätete
Zustellung der Postsachen vermeidend möglichst die Billig
kcit und Rentabilität des Betriebes berücksichtigt, und endlich
die wichtigste Frage , die Ausbringung und Verteilung der
Kosten des Unternehmens , in einen nach allen Seiten be¬
friedigenden Voranschlag zu bringen . Da bei dev Jnnc-
balning des früher scstgcstcllren Fahrplanes mit dem Ein¬
sprüche verschiedener «Acschäflsinbabcr z» rechnen war und
hierdurch der veranschlagte und früher gezahlte Postzuschuß
<1800 bis 2000 . (( fürs Jahr » fraglich werden könnte , mußte
zur Neuregelung der Abfahrtszeiten geschritten werden.
Statt der zuerst gedachten täglich zweimaligen Hin - und
Rückfahrt von Burhave nach Einswarden erwies sich jetzt
eine dreimalige Tour als notwendig , wenn keine Verzöge¬
rung in der Zustellung der Postsachen cinrreren soll . Hier¬
durch erhöben sich die Betriebskosten nicht unbedeutend , da
so mcbr Personal und auch Zugpferde für die Aufrccht-
crbaliung des Verkehrs erforderlich werden . Dann
allerdings ist die Fahrgelegenheit eine, ziemlich günstige.
Im Kostenanschläge war an jährlichen Zuschüssen vor¬
gesehen : Für die Ost-meindc Waddens 000 Mk ., für die Ge¬
meinde Blexen ONO Mk . , sür die Gemeinde Burhave :36N Mk . ,
für den Amtsverband 80«» Mk . , sür die Postlasse 1800 bis
2N0N Mk ., ^sowie freiwillige Zeichnungen von Interessenten
<u . a . G . T . in Sillens 50 Mk . ) . Durch letztere und durch
das vereinnahmte Passagicrgeld hoffte man , den Rest der
Kosten zu decken . Obwohl diese Belastungen der einzelnen
Gemeinden vielfach als reichlich hoch erschienen , sind die¬
selben doch sämtlich ( in Waddens mit einigen Vorbehalten)
bewilligt worden , lieber den Aintsverbandszuschuß wird
in einer in den nächsten Tagen statlfindenden AmtSrats-
sitzrmg beschlossen werden , doch rechnet man schon jetzt
mit der Bewilligimg , da die veranschlagte Summe auch
früher zu der Limenwagrudcrbindung gezahlt wurde . —
Ebenso verhält es sich mit dem Postzuschuß . — Tie Kosten¬
frage wäre damit wohl nach dem Voranschläge in der .'Haupt¬
sache erledigt . Eine andere Frage ist es ia noch , ob für
den berechneten Betrag ein Annehmer zu finden sein wird.
Ter früher in Betracht kommende Fuhrwerksbesitzer ist
vom Vertrage zurückgetreten . Wenn cs gelingen sollte , die
recht verwickelte Angelegenheit glatt unter Dach und Fach
zu bringen , so sind die Verdienste und die Geschicklichkeit
der Kommission sehr anzucrkennen . Bon vielen Seiten be¬
zweifelt wird es nun , ob es überhaupt richtig sei , die be¬
stehende Verbindung aufzuhcben und an deren Stelle wie¬
der den neuen oder vielmehr alten Personenwagen anzu-
streben , da die hierzu erforderlichen , an den Unternehmer
für längere Zeit zu leistenden Garantien leicht cin .Hinder¬
nisgrund sein können , falls sich die Gelegenheit zu einer
besseren und praktischeren Verbindung (gedacht ist hier an
eine gleislose elektrische Bahn im Anschluß an eine größere
Ucberlandzentrale , die früher oder später doch kommen wird)
bieten würde.

Kwonveife
eine neuartige hausbaltseife

von

fakekhafter Waschkraft.
Stück so Pf.
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wurde (die eingeklaoimenen Zahlen gellen für 19l0 ) von
72 >66) selbständige» Berussfischer » niit 49 (48) Kuttern,
Emern und Schaluppen , 7 Motorbooten , sowie 23 ( 16 ) halb
gedeckten Booten und außerdem von 172 ( 167 , anderen Per¬
sonen mir oisenrn Booren ausgrsührt Nachdem bereits
1910 ein Kurier , wurden im Jahre lüll drei derselben mit
Hilfsmotoren für den Granatsang ausgerüstet . Der Olden¬
burger Staat erhebt an Gebühre » jähitich für die Fischerei
aus oldenburgischem t6cbiete 25 . st , Preußen für seinen Be-
zirk 30 . st, dagegen die Bremer Fischeretgilde , die das Recht
der Verpachtung für die ganze Weser in Anspruch nimmt,
ebenfalls SO »st . unseres Erachten « eine große Ungerechtig¬
keit , da oldenburgische oder preußische Fischer für die Lische¬
st aus der ganzen oldenburgische « Weser also 55 . st , bremi¬
sche dagegen nur 39 . st bezahlen müssen.

In den Monaten Januar , Februar und bi« Mitte März
wurde mir Hamen aus Stinte und Kaulbarsche, in
der zweiten Hälfte des März mit Körben und Treibnetzen
aufButt gefischt. Im April wurden von einigen Fischern
im Ankerkiamcn Trcibaale und etwa » Aland gefangen , jedoch
lohnte der Fang kaum die ausgcwandt - Mühe . Mitte April
stellten sich die ersten Maisische ein , doch blicv der Fang
bi» Ende des Monat « mir gering . Im Mai wurde der
Fang ergiebiger und ist deshalb eine Steigerung gegen das
Jahr 1919 zu verzeichnen. In den Monate » Juni . Juli
und August wurde in den Hamen säst nur Köder für die
Aalkörbe gefangen , außerdem etwa « Neunaugen
und einige Lachse. Weil aber der Köder noch sehr klein
war und deshalb durch die Dcidcnaalkörbr ging , so wurden
anfangs sehr wenige Aale pcsangcn . Als der Köder im
Juli und August größer wurde , war die kkorbfifchcrci auf
Aale ebenfalls nicht b - friedigend , und wurde » nur in der
zweiten Halste des August und Anfang September einige
gute Fänge gemacht, doch blieb das Ergebnis weit Himer
dem des Jahres 1919 zuruck . Lachse wurden dagegen
1911 bedeutend mehr al« 1910 gefangen , und stieg auch
der Störfaug von 5 auf 11 Stück. Bon Mitte Septem¬
ber bi« Ende Oktober wurde wieder mit Ankcrbamcu auf
Treibaale gefischt, jedoch war der Fang vis Ende September
nur mäßig , doch brachten im Oktober auch einige Fischer
recht gute Fänge heim . Im November und Dezember wur¬
den die Hamen auf Stinte ansgcsctzt , doch waren die
Fänge so gering , daß sie sick niebt lohnten und oft freiwillig
unterbrochen wurden . Butt wurde mit Treibnetzen , Setz,
netzen, Sperrtagen und in Körben vcn Mitte März bis
Ende Oktober gefangen , doch blieb das Ergebnis »och hinter
dem mäßigen des Vorjahres zurück . Ebenfalls wurden
Quappen nur in sehr geringen Mengen in den Monaten
len Januar . November und Dezember gefangen . Die g e -
samten Fangergebnissc und Durchschnitts¬
preise waren schätzungsweise folgende:

1 . Sttnt : 52 000 (89 999) Kilogramm , Preis per Kilo¬
gramm ' 9 H.

2 . Aal : 35 999 (13 999) Kilogramm R Sucherware , Preis
per Kilogramm 1,19 '.st , 66 999 Kilogramm Stiegenaale,
Preis per Strege 19 'H.

3 . Maifische : 62 099 (55 909) Kilogramm , Preis 49 H'
per Kilogramm.

1. Butt : 49 099 (42099 ) Stiege , Preis SO H per
Stiege.

5 . Kaulbarsch : S999 ( 12 999) Kilogramm , Preis 25 'H'
per Kilogramm.

6 . Quappen : 899 (999) Kilogramm , Preis 89 per
Kilogramm.

7 . Neunaugen : 899 (259) Stiege , Preis
'1,89 A per

Stiege.
8 . Zärthe , Brassen , Schnäpcl , Aland , Ticdelmamr Rot¬

feder usw . zusammen 1990 ( 1190) Kilogramm.
9 . Lachse : 450 (112) Stück, Preis per Kilogramm

19 . Stör : 14 ( 5) Stück, Preis 2 .39 7st per Kilogramm.
Tie Fänge wurden größtenteils nach Geestemünde,

Bremen und Oldenburg an den Markt gebracht und nur «in
kleiner Teil an die Konsumenten frisch abgcsctzt oder von
den Fischern selbst geräuchert.

Die Erdbccrkur der Cavalieri . Tic Erdbeeren sind reis,
und nun freuen sich nicht nur die Erdbecrcsscr, sondern es freut
sich auch Frau Cavalieri ! Frau Cavalieri nämlich, die aus dem
Gebiete der Schönheitspflege außerordentlich beschlagen ist,
wird nun wohl eine Erdbecrknr beginnen. Sie teilt in einer
ihrer Plaudereien über Körperpflege im „ Ncwyork American"
>dcr 175. übrigens ! ) mit , daß cS sür die Schönheitspflege ei¬
gentlich gar nichts Besseres gäbe als die Erdbccrkur. Die Erd¬
beeren sollen nicht, wie Leckermäuler denken können , gegessen,
sondern äußerlich angcwcndet werden, wie es schon die galan¬
ten Franzosen des 18 Jahrhunderts getan haben sollen . Zer¬
quetschte Erdbeeren sind ein vorzügliches Hautpflegemittel : sie
bleichen die Haut , ja sie entfernen sogar die Sommersprossen,
gegen die sonst kein Kraut gewachsen ist . Man braucht nichts
weiter zu tun , als die Haut mit zerquetschtenErdbeeren einzu-
rcibcn. Unsere freundlichen Leser und Leserinnen mögen es
versuchen , sich jedoch , falls einzelne Scmincisprosscn widerspen¬
stig sein sollten, bescbwcrdesiihiend an die Cavalieri wenden.

Italienische Advokaien-Trick « . Ter bekannte italienische
Rechtsanwalt G . Veneziani veröffentlicht im Avenire d 'Jtalia
einen lustigen Aussatz über die Mittel und Wege, durch die
berühmte italienische Rechtsanwälte die Geschworenen zu rüh¬
ren verstanden, um sür ihre Klicmcn einen Freispruch
oder ein scbr mildes Urteil zu erwirken. Vcncziani erlebte vor
mehreren Jahren «ine lustige Szene . Ter Rechtsanwalt halte
einen Raubmörder zu verteidigen . Am Tage seines PlaidoycrS
erschien der Anwalt kreidebleich und abgemagcrt an GcrtchtS-
stelle, ein Freund mußte ihn stützen , und mit ersterbender
Stimme erklärte - er Advokat: » Seit drei Tagen habe ich kei¬
nen Pissen genossen Ich wollte erproben , zu welchen Aus¬
schreitungen die Qual des Hungers mich «reiben könnte . Ja,
meine Herren Geschworenen , jetzt , unter den Qualen des Hun¬
gers , vermag ich , r zu verstehen, wie au» den» Raub ein Tot¬
schlag werden konnte ." lind er schildert die gräßliche» Leiden
de » Hungernden. Der Angeklagte erhielt di« niedrigste Strafe.
Ein anderer Rechtsanwalt, der gegenwärtig Abgeordneter ist,
hatte eine Frau zu verteidigen, die ihren geistesgestörten und
gewalttätige » Mann ermordet halte. AIS sein Plaidover be¬
gann. Mzte der Anwalt zu dem vergitterten Käsig, der in

Italien di« Anklagebankbirgt , klammerte sich m'.t den Händen
an di, Etsenstäbe und schrie schluchzend : . Tritt heraus , Du
unglückseliges, hilflose « Opser der menschlichen Grausamkeit.
Denn nicht Du sollst hier schmachten , sondern ich " Dann kreuzt,
der Anwalt die Häud« , dl . lt sie den Carabtnieri entgegen und
rief, am ganzen Körper bebend: . Carabtnieri , mi » nehmt fest,
fesselt diese Hände mit Suren Eise» , denn wahrlich, anstelle
dieser Frau batte ich das gleiche Perbrechen begangen und be-
geben müsse » .- Und diese Szenen und Melodramen erfüllen
bei de » Geschworenen in Italien fast immer ihrcn Zweck Der
vor einiger Zeit verstorbenebekannte Anwalt Satoli brach eines
Tage « vor Gericht in haltloses Schluchzen au« . Nach ein
paar Minuten weinten alle Geschworenen mit, niemand wußte
eigentlich, warum . Als bann endlich Satoli die Sprache wie-
derzusindcn sckicn, schluchzte er noch immer fassungslos : »Ja,
meine Herren, ich weine, ich weine, denn leb vermag nicht die
Worte zu finden, die würdig wärcn , die Unschuld zu vertei¬
digen.- Satoli war ein kluger Anwalt und ein guter Psycho¬
loge. Sr sagte kein Wort Wetter , schloß mit diesem Satze sein
lapidares Plaidover und konnte eine balde Stunde später sei¬
nem Klienten zum Freispruch gratulieren.

Ruhe , Frau ! Dcr Gerichtshof in Illinois war kürzlich der
Schauplatz einer rrdeiterudcii Szene. Gerade batte der Richter
mit würdevollem Ernste eine » jungen Mann wegen rubestören-
den Lärms zu 19 . (( Geldstrafe verurteilt , al « au « dem Hinter¬
gründe eine Frauenstimme erscholl : . Das ist eine Sck>ande!-
Der Richter erkannte sofort die Stimme seine » Ehcgcsponstcs,
und laut ries er in den Saal hinein : . Rübe , Frau ! ' Aber
seine Frau geriet noch mehr in Aufregung und ihren Lippen
entströmten die Worte : . Du alter Schasskopf ! Tu denkst , Du
bist sehr klug ! Aber warte , bis Tu nach Hause kommst ! ' Der
Richter verurteilte die . Dame' zu einer Geldstrafe don 190 .ck
wegen . Ungebühr vor Gericht '

, und als sie sich weigerte, zu
zahlen, da befahl er kurzerhand, sic ins Gefängnis abzusübrcn.
Selbstverständlich wurde . sie ' nun bbstcrisch , und schließlich
machte dcr Richter Ehemann der »nlicbsanicn Szene ein Ende,
indem er sc !» Scheckbuch au- dcr Tasche zog und die Strafe , zu
der er seine Frau verurteilt batte, selbst erlegte.

Dcr Scho« im Schreibtisch. Es ist eine alle Geschichte,
die dockt immer neu zu sein scheint , daß manchmal auch alle
Möbelstücke, die jahrelang in die Rumclkammer verbannt
waren , wahre Schätze enthalte » . Auf einer Auktion , die
jüngst in Auxcrre slaltfaiid . gelangte auch ein Schreibtisch zur
Versteigerung , dcr aus dcr Hinterlassenschaft eines Tors-
Pastors stammte. Nachdem er von einer Reibe von Kaus-
lustigen ciiigckend besichtigt worden war , erstand ibn schließ¬
lich ein Tischler für einige Frank « , der , da er in Rueil lebte,
sich ibn mir dcr Baku zuschicken ließ . Ob min die Schuld an
dcr schlechten Verpackung lag , oder ob dcr französischen
Etsciibahitverwaliung die Schuld bcizumcsscir ist . kur ; und
gut , der Schreibtisch kam völlig zertrümmert an seinem Be¬
stimmungsorte an . Doch die Betrübnis seine« neuen Herrn
waitdclic sich bald in große Freude . Als dcr Tischler näm¬
lich ein Gchclmfach, das bloßgclcgt worden war , össnclc, fand
er dort 16 909 in Gold und Banknoten.

Humoristisches.
Ein junges Fr . au chen unternahm cs . sich eine

Hühnerzucht auzulegen , aber .mit geringem Erfolg , denn
die Küken , die zuerst recht munter aussahen , starben bald.
Als sic einer benachbarten Bäuerin ihr Leid klagte , fragte
diese : „Womit bähen Sie sie denn gefüttert ?" — „Ge¬
füttert ? " war dsc erstaunte Entgegnung . . „Ich labe sie
überhaupt nicht gefüttert . Ich dachte , eine gesunde Henne
wie diese würde Milch geling für ihre Küken haben ."

Ans der Münchener Jugend. Tie Rekruten
einer kleinen Garnison sieben zur Besichtigung bereit , die
laut Regimentsbefehl um 6 .30 Uhr . vormittags beginnen
füllte . Es wirb 6 .45 IU,r , jedoch die .Hauptperson , der
.Herr Regimentskommandeur , ein beliebter , gemütlicher
Mann , kommt nicht . Schlag 0 Uhp endlich erschein! der
beliebte Oberst am Kaserncnlvr und geht gemächlichen
Schritte« zum Rckrutenzug, wo er die versammelten Offiziere
begrüßt : . WaS, die Herren sind schon alle da ? " Als hierauf
dcr Oberstleutnant bescheiden bemerkt, daß die Besichtigung laut
RegimcMsbescbl schon um 8 .39 Uhr vormittags beginnen sollte,
erwiderte der Oberst gemütlich: . Ich glaub , da lauschen Se sich,
Herr Oberstleutnant , mei Frau hat eigens heut früh noch mal
im . Tagblättlc ' nachg

'
schaut , und da steht 9 Uhr drin !-

Die Kinder meiner Hauswirtin interessieren sich gewaltig
sür die Sonncnsinstcrnis . Ausgerüstet mit berußten Gläsern,
verlassen sie mit niir das Hau- , um vom nächsten Hügel aus
das Naturschauspicl zu beobachten. Ta ruft uns die Mutter in
höchster Besorgnis nach : . Kinder, geht mir um Gottes willen
nicht zu nahe 'ran ! '

Kstzrröckks-Ickik
vom Werlpapier -, Paaren - und Geldmarkt.

Getreideausfuhrtarife . Neuerdings hat sich dcr Landcs-
Eiscnbahilrat mit den Ausfuhnarifcn für Getreide beschäf¬
tigt , die cs ermöglichen , deutsches Getreide nach dem Aus¬
lände billiger zu verfrachten , als „ ach deutschen Plätzen . Tic
Subkommission hatte sich für die Aushebung ausgesprochen,
der Landes Eiscubahnrat wies aber nach kurzer Beratung
die Frage zur nochmaligen Prüfung an die Subkommission
zurück. Nunmehr wird eine andere Sitzung des Landes-
Eiicubabnrais cinbcruscn , aus deren Tagesordnung u . a.
wieder die . Aushebung dcr Ausnahincsrachlsätzc sür Ge¬
treide zur Ausfuhr " sicht . Aus dcr Tatsache, daß diese Auf¬
hebung erneut auf die Tagesordnung des Landes Eiscnbahu-
rats gesetzt wird , kann man schließen, daß sich die Subkom-
niifsiou wiederum für die Aushebung ausgesprochen bat . Ter
Antrag selbst geht vom preußischen Eiseubahnmiuisicr aus.

Preisrückgang der kmUinrumlen Exportpreis« . Tie kon
tiuentalcn Exportpreise gabelt neuerdings um 1 Schilling
pro Tonne für Siabeiscn , Winkclciscn, Tccisen . Nicienstabl,
Tccstahl und Winkclstahl nach. Nur die Preise für Bolzen-
eisen waren um 1 Schilling höher.

Tüsseldorf, 1 . Juni . Monianbörsc. Offizielle
Meldung : „Dcr Aohlcnmar kt ist unverändert , auf dem
Eiscnmarkt hält dcr starke Abruf an . Flußciscnwalz-
draht wurde mit 127,50 gegen 122,50 notiert . Sonst alles
unverändert ."

Prris - rhöhung am belgischen Roheisennrorkt. Am bel¬
gische » Rohciscnmarkt wurden abermals die Preise samt
lieber Rohcisensortcn uni 1 bis 2 Fr . erhobt , und zwar der
Preis sür Frischereirobeiscn aus 79 bis 72 Fr . , der für
Thoma -Zrobeisen auf 76 bis 76 Fr . , der für Roheisen auf
73 bis 74 per jür üicbcrciciscn aus 74 di» 75 gr.

Reichsvank hat sich die steuerfreie Notenreserve . dt« am ^
Mai 1912 378,7 Millionen Mark betragen hatte , aus AU j
Millionen Mark ermäßigt . Die Deckung de» Notenumlauf,
durch Merall usw . beträgt ca . 78,2 Prozent gegen ca. 8« 5
Prozent in dcr Vorwoche und ca . 79,1 Prozent vor einem
Jahre.

Berlin , 3 . Juni . Geldmarkt leichter, Privatdirkom
4 Prozent , tägliches Geld 1 Prozeui.

Berlin , 3. Juni . Anlage markt geschastslo»,
Berlin , 3 . Juni . Börse heute schwach.

Arusterst« Schlusikursr.

Diskonto
1 . Juni

184 .62
3 . Juni
184 .12

Deutsch« 253.75 253.62
Handel« 167 .25 186,62
Böckum 239,— 22» ,59
Laura 178,37 177,59
Deutschs 178,87 177,62
Harpen 188,62 187Z7
Gelsen 199,37 188 .25
Kanada 265.87 266,59
Paket 143.— 141,87
Llohd 118.12 117,-
4proz . Muffen 99,8« 99,78
Rordd . Dolle 147.- 146,69
Tendenz zieml. sest schwach

Kursberichte der Oldenburger Vauke»
vom 1. J »nn

Oldenburgische LandeSbank.
mit Filialen In Vrale , Burg a. F„ Burgdamm , Ulappenbmg,
Eutin , Quakcnbrüit, Varel , Vechta , Vegesack u . Wltzelmstzamm

Die Kurse verstehen sich freibleibend und provlsionssrel.
Ankauf Verlaus

- PL». pLr,
4pEt . Oldenburg , koiis. Staatsanleihe von

1912 , unkündbar bl» 1922 . — 199,-
3 >Z,roz. Oldend. kons. Anleihe mit ganzj.

Zinse» . ^ ,59 89,99
3 ',i-proz. dergleichen mit haldj . Zinsen . . 88,50 89,96
tzproz . dergleichen . 77,79 78,25
3proz. Oldcnb . Prämien Obligat , in Proz . 125,50 126^
Iproz . Oldcnb . siaatl. Kreditanstalt Obliga¬

tionen, Rückzahlung dis 1922 ausgeschloss . 99 .49 ggzg
4proz. Oldcnb . siaatl. Kreditanstalt-Obliga¬

tionen. Rückzahlung bis 1917 au- geschlofs . VLSO 494»
Iproz . Oldcnb . siaatl. Kreditanstalt -Obligo,

tiouen, Gesamtlündigung zunächst aus den
1 . April 1913 zulässig . 29 .— 99,59

z'.zproz. Oldcnb . siaatl . Kreditanstalt -Obli-
gationcn , mit balbj . Zinsen . 92,19

SS.—

VS.-
'»

Iproz . Oldcnb . Ztadtanleih « von 1999 , ver¬
stärkte Tilgung bis I9l9 ausgeschlossen. .

Iproz . Butjadinger Amtsverb . Cisenbahnanl.
v . 1909, Rückzahl . bis 1919 ausgeschloffen

Iproz . Lanöesverbandsanleihe des Oldenb.
Fürsten! . Lübeck von 1911 , unkündb. 1923 99,- > h

Iproz versch - Oldenb. Amtsverbands - und >
Kommunalanl , Rück,, b . 1917 21 ausgeschl. 99 .— 99.50

4proz . sonstige Oldenb . Kommunalanleihen 98,75 SOLS
3 ' üproz . sonstige Oldenb . « ommunolanleihen V9,— SOLO
4pr ° ». gar . Eutin -Lübecker Priorit .-Obliga - '

rionen l . Cm. . . , > , » 99,— s 99Ft

3 'Fproz . Deutsche Reichsanleihe . . . . ,
3proz. dergleichen.
zproz. Preuß . kons . Anleihe, unk . biS 1918 ,
32 -proz. Preuß . tons. Anleihe.
3pro». dergleichen . . . . . . . . . .
4proz. Schwarzburg -Sondershauser Staats¬

anleihe von 1919 , unkündb. 1915 . . . .
4pLt . Rhcinprovinz Anleihescheine Ser . 37
4proz. Westfälische Provinzial Anleihe, un-

kündbar bis 1925 .
Iproz . Wilhekmshavcner Stadtanleitze von

1996 , verstärkte Tilg . biS 1918 ausgeschloss.
4proz. Altonaer Stadt -Anleihe v . 1911, un-

konvertierbar bis 1925 .
4pEt . Hagener Siadtanlcihe von 1912, un,

konvcnierbar biS 1922 .

sproz . Frankfurter Hyp.- Kredtt. Bcrcin .Psand.
bricse , unverlosbar u . unkündbar bi« 1919 .

gproz. Preuß . Boden - Kreditbank- Pfandbriefe,
unkündbar bis 1921 . . . . . - - - - -

4proz. Hamburg . Hypoiheken-Bank-Pkandbriese,
unkündbar bi» 1921 . .

sproz . Preuß . Psandbrics - Bank - Hypotheken-
Psandbricfe , unkündbar bl « 1929 .

4plvz. Rheinisch-Westfälische Bodenkreditbank-
Psandbkies», . . . . »

4proz. Schwarzburg . Hhpothekcn-Bank-Psandbr.
4proz. desgleichen, unkündbar bis 1921 . . . .
4proz. Jütl . Pfandbriefe , in Dänemark Mündels.
4proz. Kopcnh. Psandbr ., in Dänemark münds.
4proz. Deutsche Eisenb. -Gcs . Obl., rückz. 195 Pr.
4proz. Eisenbahn - Bank-Obligationcn . . . .
Iproz . Eisenbahn Rentenbank Obligationen . .
Sproz. Gelsentirchener Bergwerksges. Schuld-

ocrschreib ., unkündbar bis 1916 - - - - - -
SjHproz. Midgard -Obligarionen . rückz. 193 Pr.
Kurz Amsterdam sür sl . 199 in Z9 , , , , >
Kurz London für l Lstr . in . > , , , >. ,
Kurz Rewyork sür 1 Doll, in . .
AmerikanischeNoten für 1 Toll , in . ck . . . ,
HolländischeBanlnotcn sür 19 Gulden in -s( . .

Diskontsatz der Deutschen Reichsbank 5 Prozent . ^
Larlehnszinsfuß der Deutschen Reichtbank 6 Proz « ,

Oldenburgische Spar - und Lrih -vmE.
Ankauf Berka »)

PSi. »Mt.
I . Mündelffcher. _

«proz. Oldenb. Konsols. Rück ' b . 1919 -u«» 992)9 190.95
« PCt. do. Rückz . b . 1922 ausgeschloffen — 109,-
SZbproz . alte Oldcnb. Kons » » . - 1 2
RsHproz , neue Oldenb . Konsols (halbj. ZinSj .) 882m «s,
Sproz. Oldenb. Konsols.
4pr°z. Oldenb. Siaatl . Kreditanstalt Obligat. W

von 1996, Rückz . bis 1 . Januar 1917 auSg. 99 .10 99,99
«proz. Oldcnb. Staatl . Kreditanstalt - Obliga«.

von i ; i9 . Rückz . bis 1 . Juli 1922 ausaeschlo». S9.70 190,29
Iproz . Oldenb. Staatl . Kreditanstalt - Obligat,

frühestens kündbar zum 1 . April 1913 . , >9,—
»2,pro». Old^ w . Staatl . Kreditanstalt-Obli, - t. S2.I0 ZA
»pro, . Oldcnb. Prämienanleihe . 1252)9
4proz. Oldenb. Stadt Anleihe von 1999, un- -r.

kündbar bis 1919 . . 29,—
«proz. Broker Stadt -Anleihe von 1911 : P
, , Serie I . rückzahlbar am l . Mai 1S21 . . V9>-

- Serie L . Rückzahlung di« 1921 auSg. 99 .1» ^ .- "̂

199,49 M, «5
89,79 99.25
«9,49 89,95

199.49 M .95
89,79 90.25
80,40 89,95

99,69 199,19
199,-

199^9

Wh
^ 99,25
p

93L9
«4

99.- 4 « Z>

98.29 SSH9

0929 99^0

99L9 99.59

97 .29 S7W
97Z9 97.69
99,20 99^9
SSLb 94W
92,80
98,25 98,75
98 .25 98,75
93 .25 98.75

93,89 94.35
'
l6L99

1992A
169.79

20,42 29,475
4 .1775 4.2125
4,1625 —
18I7 —



11 , 0t Butiav . Awlt . -Ptsend -Anl » Ruckt»,l . M
2k » , Delwentz Stad anl . v ISM . S/ dts >
7»ro, . - eppenser StastAuleih « I lSl7 IS ?
Xkoi . Rüsirtiiger AmtsverdAnl > ausaeschl /
2k » , lonftlgr Old - ab Kowmunal -« ,leihen . .
»k,vro ^ Oldenv « »« munalAnleiheii . . . ,
e»r»1. Euttn -Lüvecker Pri »tt «<tt »-Odlig ., gar . .

Deutsch « Rei « 1 « nl .. Stücks d . ISIS au »»
gl -proz . Deutsch « Reich » Antrlh « .
wr «, Deutsche Reich » Anleihe.
zproz. Preuh . « onsol «, Rückz. b . 1918 ausgesihl.
zi . proz . Preun . Konsois , . , . .
zpioz . Preuh . ikonsol » . .
e» r»l Bremer Staat « Anleid , von ISN . Rück-

zahluua bi » 1S21 au »a «schloff«n.
« i,Is Altzelmthavencr Stadtanlethe . unkün ».

dar bi » 191 » . . - - - - ,
, j>k»z . M . Gladdacher Stadt Anleihe von ivll,

Rückzahlung bi » 7936 au » ,eschlossen . . .
» z>pro ». Soni, »beiger Stadt « nleih.' * ^

II . Richt mündelficher.
«pk « ». Jütländische Psandbriese , Serir V , tn

Dänemark müiidelslcher.
» roz. Psandbriese der Mecklenb . Htzp .» u Wech-

selbank, 2er . VH , Rück, , bl « 19IS auigeschl.
4»k0 >. Psandbriese d. Preuß . Boden -Kredit.

Alt .-Pank , 2er . XXVITl . Rückz . b . 1921 au «,,
chroz. abaest . Psandbriese der Preuh . Hypoih .-

Aktien Bank.
gz- pioz . abgest . Psanddr . der Preuh . Hypottz . -

Lttten Bank.
yro ». Teuisch -Lilanitsche Lelegr . -Lbltganonen

SS . -
t

S8 .7L - ,-
SV.LO

üü. ' «!»
100 .10 100.95

99,7» 90 .2 .
',

Kl. iO h» ,!k>
lov .tO 106695

K>,70
80 .10 80,95

I00 .10 100PÜ

« M »9^ 0

SS,70

VS .70 99 .-

98 .80 98 .90

95 .30 —,—

87.95
95 .— 95 ->i

«pro » . Berliner Lochbahn -Obli « , Mückzahlu » ,
dt » 1923 «» »« »schlossen.

«Pro » chelscnlirchener Bergwerk » Obligatio »«» ,
Rückzahlung bi » 191» au »a «schlofien .

45tproz . Midgard Obligat ., ruckzahldar ISS Pr.
«pro , Oldenb Glashütte Prior ., rückzahld . 102
«>/rproj . Oldenb . Glashütte -Prioritaten , un¬

kündbar bi « 1918 .
«pro, . Warpl - Lpinneret -Prioritäte » , rückzb 70g
«pro, . Lld .-Portua . Tampsschiss « Reed .-Odlig.
1 l ^ pCt . Oldenb . Porttig . Tampsschiss » Reed -

Obligationen , Rückzahlung . .
Kur » Amsterdam sür sl . 100 in Ab . , , , . .
Check London sür > Lstr . in . . ,
Cbeck Newyork sür 1 Poll , in Alk . . . . , .
Amerikanische Roten für 1 Doll , in ^ lk . . >
Holland . Banknoten sür 10 Gulden in . ,

An der letzte » Berliner Börse notierten:
Oldenb . Spar - und Leitz-Bank Aktien
Olvb . Eisenhütten Aktien lAugusiscyn)

Wechseldi » tont der Deutschen Reichsbank 5
Darlehn »iin » brr Deutschen Stetch « bank S

S6L0 S7.05

SS«
iöö .sö100.-

9V .L0

so-
701
98 .25 98 .75

100.-
108 .90 1W.70

20 .175
4 .1775 1,2125
1 .1025 -
16 .S7

180 .25vC - .A.
K5,«0pCt .G.
Pr «»«».
Pro »«»t.

Berlin , 3 . Juni , Frühmarkt . «Amtlich « Notierung « » .)
Ästn .vu loko . ab Bahn und frei Mühle , für Juli 22 >! .75
bis 2211 .50 Mk . Roggen loko , ab Bahn und frei Mühle,

für Juli .191 .75 — 19I . .50 . für Sepk . 173,75 Mk.

Gerztr , ab Bahn und frei Mühle , -futtcrgerstr , leichte,
ins . 197 — 20 .' , do . schwer - 20 . 1— 210 , Marokko 18 .7 bis
187 , indische 180 — 187 Mk . Mai » , frei 28agr » . amerik.
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mixed —, d » erwas adfnllender! 186—188 . norder IN
di »

'
IS« , wetdrc Aaial 1V4— ISS ML Hafer , ad Pak»

und frei Mükl«, tnlemd. , mmr . , meckl ., pomm , Pos . , fchtes . ,
fein -'II — do. mtnet ^06—210 , do . gering E bi»

Hafer, russischer fein —, do. mittel -07. do.
gering IW — '̂ 01 Mt. ltrdsen, ad Bahn und frei MÄNe,
inl . und ruis. ffutterwarr mittel l« I IW , feine Tou-
denerdien IW— WU Pik . K>rizemnet,i »0 loko Lä .75 dt»

Mk. Roqaenimhl » und I loko 24.VV Mk.
Weizeiiklrie, grobe uno fein«. 13—l »,2h Mk. Stoggcuklel«
14. -» —IS Mk.

Nsrddeulscher Lloq»
. Aachen "

, Ir . Rchm , von Brasilien . I . Jun , von Gar »-
los . . Berlin " , Harrassowiv . vmi Neir -yorl , 3 . Juni I Uhr
morgen « Dover passicrl . . Blischin "

, nach BraMien , 1.
Juni vormittag « von Lanio » . . Poon "

, >9 . Merier , nach
Brasilien , 2 . Juni 6 Uhr adends in Rio de Janeiro . » Derfk
Ungrr "

, Prösch , nach Lstasien , 3 . Juni l » Uhr vormittag»
von Lchanghai . . visenach "

, Hellmer » nach dem La Plara,
2 . Juni !I Ukir abends in Bipo . Erlangen " , Wendig,
nach Brasilien . I . Juni nachmittags von La » Palmas.
. Kaiser Wilhelm II "

. Clipper » , von Ncn »iork , 3 Juni II
Ubr 3V Minuien vormittags 2ciüo pasiierr . . Pnniregertt
Luilpold "

, Nahrath , nach Alcrandrien 3 . Juni K Uhr mor¬
gens in Alerandrien . . Prinz Waldemar " , Bremer , nach
China und Japan , 3 . Juni l> Ubr nachmittag » von Bris»
bane . . Tibcrius "

, nach dem La Plata , I . Jum nachmittags
von Las Palma » . . Westfalen "

, Milxlaff , nach Austtalien,
3 . Juni 3 Uhr morgens von Antwerpen . . Willedad " ,
. Hagcnmencr " , nach Canada , 3 . Juni lO Uhr vormittag»
in Rotterdam . Würzburg "

, Dirks , von Brasilien , 2. Jurn
ü Uhr abend » von Oporto.

Oldenburg Portugiesische Dampfschiff » Reederei.

. Lines "
, Bodlanv , 31 . Mai einkommend Quessant

passten . . Oldenburg "
, Cwen , 2 . Juni in Lissabon . . Lu¬

dert "
, Ublcnbruck , 2 . Juni von Las Palmas na « Hamburg.

. Tanger "
, Sandersfcld , 2 . Juni in Bremen . . Porto " , Hülse-

busch , 3 . Juni einkommend Dover passten . . Laroche "
, Rose,

3 . Juni clnkommcnd Queffant passiert . . Lisboa "
, Letm-

macher , 3 . Juni ausgehend L. ucfiam paffiett . . Ceuia " ,
Janßen , 3 . Juni in Rotterdam . . Rotterdam " , Schmidt . 3.
Juni von Huelva die Rückreise angcireicn . . Ponugal " ,
Zchweers , 1 . Juni in Huelva . . Gibraltar "

, Roser , 1 . Jmn
ausgehend Oucssant passten . . Riga "

, Nicmann , 1 . Juni
von Tanger nach der marokkanischen Küste . . Sine » " , Böd-
land , 1 . Juni in Tarttnouih gebunken . . Saffi "

, Aeven , I.
Juni von Hamburg nach der Time . . Bremen "

, Fiedler , 1.
Juni von Hamburg nach Antwerpen.

R -i , 521 Poeiso

Kloherfeicle.
vo » Aroitog » de » SL . Mai di » Sonnabend , de » 8 . Juni:

kreisliegelil
aus mcineu Patentbahnen.

Bah » I : < 10 Barpreisr) Bahn Hr < 1L Preise)

1 . Preis S«>0 Mark
r . Preis 13V Mark
S . Preis Ivo Mark

«st».
4 Wurf SV H

Sämtliche Preise

I . Preis 1 Schinken
!S. Preis 1 dito
S. Preis 1 die«

«sw.
» Wurf Lv

sind garantiert . "MM
Anherde « sür einen Hochwnrs dis Mittwoch ndend

G « einen Grtrapreis von SO Mark . « G

L « kann >u seder Tageszeit gekegelt weiden . — Bedingungen hingen
in der Kegelbahn aus.

Hierzu ladet sreundltchst ei»
E . « chiwt.

1 » « »a « »



eltttiiiißrttklkiliri.
Unter dem Pserdedrftand de«
orwerkSdefitzer« Ludwig

Mever, vier . Kaisrrstraße 11,
in die Bruftseuch« ausgebrochen.

Lihuug er Rr» r» h»« » ijst« »
« n ? «», erlieg , den >. A»»i,
n - ch I Uhr, im . Lhin' iede»
Krug.
_ Haube» , G«m . - Vorst.

Direktion
der Strafanstalten.

B« : - . lengen Leiberge'ängiils
ist die Tirüe « >» e.

Hulsederln
f« b«te »en , deren Nu gabt die
o-cau -stchttguig und Be chaiit
gunr der Gesaiigeiieir ach An¬
legung ? er Lberltl in . ^ e 7 .u-
-e . ei a erhält in der Annan reie
. . ol nunz und s . r billige » Pre:«
Bek . ftigu ->i . P >e Vergütungde
trägt 7>x> h >« 1450 « . T „ 'tn-
nab : , c «rolgt gegen 4wo. . ig«
-'. ütidlgung. Lei dai «rnd guler
Tienstsüniung ist di« 2ft-»l« :tzu :>>
der Rechte eine « Zirüstaal»
d :eners n cht a -tsge -.i- Io -en.

Bewerbungen-vtr .' lliersangab«
und kurzen, LebenSlau - > nd bi«
um 20 d. IN . d« i der Tliekion

der Ttraanstalien e nj . rei ien.
Vechta , den 2 . Zuni 1912.

Roch.

Lß« ' md ?«ledllsklljsk,
c . G . m . u. H^

zu Kirchhatten.
Einladung

zur ordemlichen Generalver¬
sammlung am Sonnabend, de»
IS. Funi 1912, nachm . 7 Udr , in
Lchnitkcr » WirtSbause i . Halten.

Tagesordnung:
I . Gencbmigung der Bilanz p.

1911 u . Entlastung de« Bor
ftandcS.

L Neuwadl von l Vorstands
niirglicd und 2 Auftichts
lairmiigliedern.

8. Bezchlußsasiung über die
Verwendung de» Gewinne«
pr . 1911.

4 Festictzung der Vergütung
für den Rendanten Pr 1912.

b. Genebmigung einer Provi¬
sion rcsp . Vergütung bei Be¬
willigung von Darlehen u.
Krediten in laufender Rech
nung.

6 . Ausnahme de» landwirt¬
schaftlichen Konsumvereins
Harren als Mitglied.

Fabrcsrcchnung und Bilanz
liegen eine Woche vor der Ge¬
neralversammlung i . Geschäfts-
lokale des Rendanten zur Ein¬
sicht der Genossen au ».

Kirchhatten , den 26 . Mai 1S12
Ter Vorstand:

Zchrodcr . Ripken . Bartel«.

Verkauf
tim schöne « kl.
Landstelle

Nordmoslesfchn. Ter Kolo¬
nist Bernd Behrens daselbst
laßt wegen anderweiren Unter¬
nehmens

sein zu RordmoslcSsehn äust.
günstig brlcgene », in bester
Kultur befindliche»

Kolonat,
bestehend au » dem in bestem
baulichen Zustande befind¬
lichen Haufe , grobem Schup-
prn und 5^ Hektar Moorlän-
dereien bester Bonität,

öffentlich nieiftbierend verkaufen.
Triller und letzter Verkauf«

termin siebt an aus

Miltmoch,
dk» u. Zillii ü . Z.,

nachm . 6 Uhr,
>n Bümmerstede » Gafthau » da¬
selbst.

Er ist vorzüglicher Torsftich
vorhanden , da« Land ist, mit
Ausnahme de» Torsfeloe » . fast
ganz in bester Kultur , daher der
Ankauf sebr zu empfehlen.

Kausliebbaber laden rinSelMMlüMMü.
»atti. Zuckte

Uderste , L lhe»h,,g.
Hauplftr 3 . — Aerajoi . , 11 ,

E»rrsten III . Z verk. Tech« -
wochenferkei . - «« Mch NHZu.

Selker Temi «.
Rastede . Frau « . Iaaße » gu

Hostemoft laß» am

Kreitis , jei 1k. Z»i,
nachmittag « « Uhr,

in GoGrljostann « Gasthaus»
biers . ihre zu Hostemoft bei Ra¬
stede belegen «» Immobilien:
1. die an der vhanste« Rastede.

Wiefelstede belegen«

schöne Sniöslellc
mir neuen geraum i6ebau-
den u . ca . 100 Zuck besten er¬
tragreichen Acker - , Wieken-
und Weidelandereien . wo
von »in groster Teil an der
Ehausier belegen und zu
Bauplatzen Vorzug ! . geeignet,

2 da » daselbst belegen », zu 2
Kobnunge» eingerichtete
noch neue

Köterhans
mit Antritt zum 1 Rovbr.
1912 bzw . l . Mai 191 ! noch
mal » ; . Verkauf ausvielen.

Ter Verkauf kann sowohl im
aanzen wie in jeder beliebigen
> roßc und Zusammenstellung
nach Wunsch der Käufer ersol
oen . Ter Kauiprei » kann grob
tenteils zu übl . Zinsen sieben
bleibe»

Es wird bemerkt, da « in die
fern Termine der Zuschlag wohl
erfolgen wird

Tegen, anitl Aukt

vikligo fansmL - u.
Llpokkülv.

MIti . vlellsUork,
Langeftraue 3« , — Fernruf 265.
Z. verk c g tüeige m. Kasten.

L sternburg . Rordftraßc 19.

Lm-fselllissell-
Vereii

Olrtvndurs.
D e nächste Versammlung

findet am TonnrrStng, den >>.
fluni, abend » Uhr, in der
Markthalle statt.

Au ' .iainne neuer Mitglieder.
Bundeslrieger-est : Lanstiqc » .
_ Ter Vorstgiid.

Lskunösii
Petersfehn, -- es. I Tamen

schirm H. Käufer , Wololinic.
Echsleth . Von Hude nach hier

ist nur am 2. . nni ein gr . rrau»
brauner Hund »ach>«l» « f » a,
welcher gegen Erstattung der
Kosten abzudolen ist.

Johann Männing»
Gefunden ein «surret.

W. Schachrcbeck, Rauhcborst 21.

Vtznlonen
Verl, ein Jabot mit g . Krone

v . Trau bis Puyg . Lammerr,
Ttauftr . Gcg . g . Bel. abzugeb.
_ Roscnitraße 51 . 1 . Erg.

Brrmifsc I Bullenkalb , 9 Mo¬
nate alt , in der Röhr b Elsfleth
geweidet. Ausknnstgeber Be¬
lohnung. Farbe mehr weist als
schwarz , br. Ltern u . Schnippe.

I . Suhr, Grast Bornhorst.

2u vei-leiiien.
Zu belege«

per 1 . 2Zuli 1912 : 10 Abt .st,
lö OOO t̂ . 19000 >f , 24 000 .st,
gegen Hypothek

Köhler L Behnle.

Hnruleikien ge8uekt.^

Auf ein Zmmobil in einer
Tradr d . Lldenburgischen Mün
stcriaildeS werden gegen mun
delsichere Hvporhek

r «I dis Mk.
gegen prompte und gute Verzin¬
sung anzuleihcn gesucht . Lss . u.
Z . S32 an die Grped . d . Ll.

Aus sosort oder später suche
ich aus Landhypolhcken anzu-
lrihcn: 2V00 ^ll, 4U00 8000 ^lf,
läOOO ^k und 20 000

Angebote erbeten
Gustav Alber «,

Rechnungssteller u . Vergällter,
Lillenhede.

« „ » leihe» ge -ucht 7G:0 MH.
z . l . 21»» . , erste Huooihel, au>
rin größeres Grundstück . Liier,.
unt k. 86 , a » die E r ved . d . Bl.

Ges . aus 1. Hypothek .1000 . «
z . 1. Nov. 1912. Lss . » . T . «71
« hi« diej .rch W- Yr«. .

I lVliel 6e8ucke^
Zg. MLdchen , welche dr« Irin-

vlaitrrei gründlich erlernt hat
iuwt Neschllfti « »-, , im H«u>e
Promole, igub - re Arbeit wird
z genchert . Bogenstiahe24.Zum l . Zuli oder l August

sucht einzelner Herr srdl m» dl.
Zimmer und Kammer , moglichst
in de» Röhr de» Stau«. Gesl.
Lsfrrten mit Preisangabe unter
T 860 an die Srpe» . d Bl erd.

E m . s. g . Zeugn. Vers . >ung
Mädchen , 19 Z ., in all dausl
Arb . ers , s sos o . spat Trell
Lss u . T . 876 a d. Erp . d Bl

Zu Mieren gesucht ein mödl
Zimmer mit Kammer . Lss u
T 8V5 an die Grped d Bt

Lin tüchtiger , ge e ie « k.

Bürovorstelier
i » cht Tt » ll» » g , um 1. August
d . oder ft-äler beim -e .l il-
annali oder > echstUt. u . 2Iukt

Nnged erb . unter «L. 808 an
die itrred. d. Al.

Gesucht s . 2 Tamen z. k Rov
mod Etage, 8 Räume mit Zu
behör . Lfsenen unter T 84l>
an die Erpediiion dies . Blair.

Gesuch » ein

Kleiner Laden
für ei » vornehme » Unterneli
men , bebe Lage »er Langen xd
Lchuningstraste Lff u „ Lldrn
bürg an die Erpel » d . Bl.

Z6it « e li ' lillshlilten » »
zuverlässig , wünscht Inbrunst
eine » besseren srauenlolenHaus
balle » bel einem einzeln Herrn,
vier oder aus den Znseln . zum
I . Zuli zu übernehmen . Gest.
Lft'crten unter T . 859 an die
Erpcdilio» dieses Blatte»

MSnnN «!»«.meiluim
Kechnung « kül>r. , Sestrstür, kuch-
lialter. V , rve alter. uuch briekl.
- >.no Üeruf»8tiiruog. I'roopeüt
umsonst. Onteerirhrrstvatoe
Teiignite - l.»i »a»g 21.

Zuiiger Beamter sucht mvbl.
Zimmer , am I m Klavicrbe-
Nutzung Lss ni . Preisung u.
V . >. !9 liliale , Langestrasie 20.

» ik uw: ui Zu :i l> vräumige
Th »rn « h « u» > mit .

'.ubenir au
ru . age L . mit Vre .Lang
unter 8. 866 b >r zum 8 . d Mi «,
an die Erved . d . Bd

Ein 'stadchen iuchi rl « s« che»
Zimmer mn Bett . — Lvericn
u»ie , i- . 864 an die stxr . d . Bl.

Zg. Mann nicht r- I . Juli gm
mobl . Woh» > « schlaszimmer
in d. lstälie d . Pferdemarkti -l. <Se - .
Ln. m. Pr. u- L. 669 Erred. d. Bl.

M . Kt. ni . Bett LsaUftr . I >», I. !

">esuchl ein tüchtigerBäckergeselle.
Rudolf Greve , Amalienstraste.
Gesucht auf >o 'vrt oder ioäter

gewb -en öfter, tüchiigee

Milchoerkiilsn.
Molkerei Rüg. SchmidtTtube z. vni . Hatingsgang >6

Mödl. Zimmer . Petcrstr 24 Sofort gesucht »ln solider

HaiiSöitiier,
der mit Pirrdrn « « zugehr»
weih.
Iiizif ki . ürimuelii« » üel . Vtt . .
Tldrnburg i. Gr. , Siaustr >8.

Freundl. L » ai » Brrgür. 6, »
Z . v i» . - tude . Haarenstr 4P,

Freund! , mobl . j ohn und
Lchlaf,immer zu vcrm

Kurwickftraste 26.
Zu rerm. -um I. Ror -br . eine

schone Tberwohnung, best, »u«
S Stub ., 1 !-. ain , Ki,che n. Zubeh.

.'läheeeS Illinenstr. I , unten. ,i »r Torjwrrst Tcholt und
Elijabrthseha » che - 5 solide
Ardriter ob Ardettrrianen zum
Toriansriagr«. Llrrng».

Gesucht au ioior ein -üng.
Echuhmachrrgrjrllr.

lh . Gersten, . odanueistr. 19.

Z. vm . srdl . 8 «hn» f. « ine Pe? 7,
Biiet « 60 .ü älrl . - inrernweg SO.

.u vcrmie-e, - ein möblierte«
Zimmer nebst Kammer

Xra, » bergstr ., b . 2 o»b«rg.
Btss . bürgttl . Mittallstiskh
8L 2s . 9 !el !enstr . 7 oben.

Für die Saüon suche ich zwei
gewandte

zimM. Verkäufer
für den P' oftlarten u. igarren-
verkauf L"er,en m » Pdolo-
gra : bicn unter <>. X. rost agernd
Aordftebad Borkum.

Tic vberw »h» . Steinwrg 48
ist zum l oo . an eine Tome
u verniieien Iran Th . Aalte,
Zu sofort zu verm . sreunvlich

»töblierlcs

Voh» - LLi> Lchlllssimmkr.
Mottenftraße 11.

i^eiu . t aui sofort ein
kleiner Knecht.

L . Mrlusting, Bäckermeister,
i. ele . > oeiliestr . 32.

Z. v . mobl . Zimmer. Flurstk . 2.
2 f . L erb . Logis. Humboldtst 27

Z. vm . sos . ob . ipar . Lberw^
löO .st . Bürgers., Tcheidelv . 29 r.

besuch ! aui jofor : oder iparer
einHansbursche,
nicht unt « . 16Zahren vomLandc.

lt. Meinsting, Bäckcuneiltcr,
Leie, Goelleftr. 32

Logis jur junge Leute.
Aurwickstraße 36.

Hübsch möbl . Zimmer.
Zchuttingstr . ÄNI . Tcitcncing.
Freundl. Zimmer sür 1 oder

2 jung . Leute . Bockslraxe 331.
Rastrd « . Gesucht aus -oiort

oder 1. Zuli für eine kleine Lano-
wirischaft in der Aähe von Rastrbc

1 Knecht
von 15— 18 Zainen, der i'aheen
kann . H. Hoeo, Rechnslllr.

Zu vcrm . auf sofort oder spä
ter schöne Lbrr o . Umerwohn.,
je 6 gcr . Räume nebst Zubcdor.
Qsscrrcn unter T. 858 an die
Erpediiion dieses Blatte» .

Mbl Wohn- u . Lchl . -Ziminer
und Zimmer mit Bett.

Elisenftraßc 4

Schwei. Gesucht au ' iosort
« in rüchnger

Lchuciöerßcsellk
auk dauernde Arbeit gegen hohen
Lohn . W . Hüljebasch.

Best m . W. - u . Lchl. Z . zu v .,
separat . Ging. Zakobiftr . 10.

2su vcrm mbl . Wohn und
Schlafzimmer , Nähe Post und
Bahn. Rachzusragen in der
Ervedirion diese » Blattes.

Lhwstedr. Gesucht krankbcür-
baibcr auf Glort ein Grogstnrcht
gegen hohen Lohn.

G. Well« «»».Z . v ? I. » K . Humboldtst 10, o.
f^inf . Zim. m Bet«. Tternstr . 4 lkloppe »d»rg. Gemcht aus w

r - lh «ii « !>t,kstlr,
F « j. Ripste . Cchmiedemslr.

Ri . Stube u. 8 . Liitdcnstr
und eine s. junge » Mädchen.
Frdl . möbl . W « hn» « . Cchlasz.

Kleiueslr . o. Tuchen

Maurer.
Gutsneuba» Amelhausen

bei Huntlosen.

Herrschaftliche moderne Lber
Wohnung auf sofort oder später

Haarenuscr 32.
Mbl. Z . m . Bett z. v . Mark « 2211

Mittagslisch, «i5 T,.
Markt 221. tstesucht einMöbeltischler.

Tonncrscknvecrllrake 3l.
» I. möbl . Z . s . Tame, 15 .st,

zu verm . Langestrastc 7211.
LogiS f. jg. M. Mottcnstr . 16. Laufjunge

für nachmittags von 6 v . 8 Uhr
gesucht

R . Herzbrrg , Achtcrnftr . 62.

Mbl. W. - u . Lchlaszimmer zu
vermieten . Kurwickstr. 11.

! 8te !Ien-6e5lieke. 1
Für ein Gcnrischrwarcngesch.

zum 1 . August d. Z . ei»

tüchlijser Verkäufer
gesucht. Derselbe bat auch kl.
Land »ourcn zu übernehmen . Zu
melden in der Erpediiion dies,

unt» K,

Tüchtiger K« « sman «, . ?ia » u-
fakiurist , welcher am I . Juli neue
Ttelluirg amritt, » cht d,« dalun
Beichästigung evr . ,ur 2lu :- Hilfe
o . a . Prima Zeugni e . L ^erien
unt . L . 868 an di« E >p . d . ^stg erb.

Wljchs«i>«zücht B « -chäiiigüng.
^ Buigstzajjr».

Suche für mein « Pustadieilun, aus Iahretstchung
«tu « »urchau « tlchtig»

erste Arbeiterin
für einfachem und guten Genre . - ^ « ilekiieienbe mu
deften Empfehlungen werden um au« fnhri,che Lfser en
gebeten.

William ^eiäbsrät.
WM ' rldeuhue , t. » r^ . ad «rsterftraste90 »2 . »MM

Ferner such « « in Lehpstzilulei » unter günstigen
Bedmgungen.

kes. ttsM .Mlrlrrklehilftt
Wilh. Kai»'«», .' alerinelstcr,

.'iadorster - h. Ll.

üLegen Erkrankung m « »,,
Mädchen « -uche ich , um I.

ki » siobttts ML^ri
sur meinen kleinen "aulba
Per onen ) . Frau ltq.Eliiabeilstr . I ». öden

Zu meldrn bi« , um 7 . Zun-
'

vormitiag« von 9— 11 «h. abend«von 8— g.

Gr 'uwl e n o chiigerHausbursche
o -er l jmkrer Ardriter.

W. Schmii« , Rchlernftr . >4.
Tangist Gesuch« zum valdi

gen Antritt für meine Tchwarz-
und Weistbrotdackerci ein

tültztiger ktstle,
der selbständig arbeiten kann,
gegen doben Lohn

Wilh. Warn» .

Umständei aiber zum I.
r ne ältere ""agü oder Dnwe , ,

Hiilshältniii.
Marhause, bei Varel.

A »1ü Vegel.
Eine j^eau zum leinmack «,

und Wa -ck'en ge -ucht.
Tcnnerichweerstr 8

Für mein Kolonialwarenge-
schasr suche ich per gleich o . spät
einen Lehrling.
Gute Tchulbridung Bedingung

Gustav Lahse R - chfgr^
Znh. Heinrich Silcrs

Solo »! oder water « in tüchtige»
Mädchen gesucht.

L rnner-chweerftr. 8.
^lu> gleich oder zum l5. h. A.

ein ordentliche « Mädche»
Frau « iggrr« , Haaren -:r. 3S

Ag . Mädchen k. d . Feinr .ä:^
erlernen . Kriegerstr . lv l.

Be'uckit ,um baldigen Linirill
ein zuoerlä-nger

lülhtilser Möller
s . r un eie 22ind und Tamps»
mühie , gegen hoben Loin.

li . Renuabrr L U ».,
vlsstrth a . d. De er.

Geluch « ,so' . s. hier gewandt
ig. lftadw . allHaushälterin,
ferner mehrere >g . T . adcb . b.
Familienanlchlust u . gui . Gehah.

kNII öll »tt SIMM!,
S ellen Vermittle Lldrnbm^

Lophieiistr . ll , Eing. Fakobiftr.Ge -uchi zum 17 . Zuni oder
srül cr ein

Ü. Bälkergeselle.
T. Janjzrn- Timmen,

Lamberi str 42.

Brake r. L . Grsuehi sofort
oder bald ein ältere«Dienstmädchen
oder eine Witwe zur sclbiionb,.
gen Führung ein . kleinen Hau »,
halt « von 2 Personen , leig» :
Ttelle . Rädere Auskunft enerlt

Frau Schröder , Tungenstr 2.

Ge -nch! a » - lo -orr « in kleiner
WM " Knecht.

Ar . Swodad » ,
Hänüngftr. 7 , am Markt.

Rastede. Ge ucht ein

jöiigerer8tseöe.
H. Mriuru.

Backerei mit Kraltdetrreb.

Ge uwi znm I . 21ugust oh«:
später ein ordentliche«

sauberes Mich».
Frau R . vetde» , Radorsterktr. «2.

Gen,cht auf sofort ein

Llöinieöegestlle.
A. Kuhlmas», Zckiniiedemcister,

vldruhrsst.

Gesucht zum I . 2Iugu >l ein

Wklliilliaes Mädihti.
Frau « iller» , Langestr . 7l.

Fever. Gesucht per 1. Füll
event . August

1 Verkäufen«
für die Konfektion und

1 Verkäufen«
sür Ausschnitt u . Wäsche. Zeug-
niff «, Gehalttansprüche u. Pho¬
tographie erbeten,

MadewarenhauS
» . Mcndelsohn.

«etdnede.
'besucht eins . j . Mädchen , mögl.
sofort . AckNernstr. 8, oben.

Ticht. Rllriumädch«»,
welches kinderlieb , nach Hamburg
ge . Zu melden 1—4 Uhr »achrn. !

Pierdemarkr 5 . I
Ge -ucht zum I . Juli für » n eren

kleinen bürgerlichen Haushalt ein
saubere » , zuverläisige«KLLÄvIrsi»,
welches auch kinderlieb ist.

Frau Wilhelm Isooren,
Bremerhaven . Kronprinzenallee 45

Allemstc'.i. benere Frau mit « q.
Hanrslandftndel angenehme frei«
Wohuuug gegen Dienstleistungen
bei all. Herrn auf dem Lande.
L ". u. 2 . 870 an die Exp . d. Bl.

Zum 15. Fuin ein j . Mädchen
zur Ttützc der Hausfrau . Leid,
muß im Kochen sowie in allen
häuSl . Arbeiten erfahren sein.

Brrtthauer» Restaurant,
Telmenboift.

Lehrmädchen
sür bessere« Ladengeschäft >o >ol'
oder ver 15. d. Mt « , gesucht.

Nähere« Langestr . 20.

Gc -uckit lür Sonnabend» eine
Reiumachefrau. adorsterstr 75.

Für mein . II . xausnalr (allein-
steh. Tan,«) iuck-e per 1 . Lkldr.
ein freund !^ akkurate«

jWges MSölhtil,
irdoch nicht unter 20 Fahren.
Salär kann gegeben werden.

Frau bliith . Vioochee,
Lambertistr . 431.

Zum 1. Füll oder spater st»-
den 1—2 ged . s. Mädchen liebe¬
volle Ausnahme zur Erlernung
d. Haushalts unter meiner per¬
sönlichen Leituirg . Eigene ge¬
räumige Villa in hübschem Gar¬
ten in einem an der Bahn ge-
ligenen Landstädtchen in der
Räbe Bremens. Wissenschaft¬
licher Unterricht , sowie Mus:!
und Gesangsturrden am Orte zr
haben . Pension jährlich 800 .st.
Angebote unter Fuiistcnsarnili!
an di« Erped . d. Bl.

Gejucht MSSche » von 14— l«
I . zu 2,äkr. Kinde , d . « tw . Hau« -
arb . verrichtet u . zu Hau >e ichläft.

Nähere« Filiale, Langestr . SO.
Ges . sosort oder später ältere«

erfahrenes jg . Mädchen für ält.
Ehepaar. Gcdalt nach Uebercin-
kunft . Räb Filiale , Langestr . 20Mädchen
für kleinen Haushail gegen hob.
Lohn gesucht.

Langestrasie 63.
f

?enswiier»
Gesucht Prusten

iür einen Schüler der Prime
einer diesigen Zchulc . Anwesen
heit gleichaltriger Tckülcr er-
wünscht . Angebote an die EH
pHtion UMI L '

Gesucht
zum 1 . Te t . d . 9 . jüngere«
»»»»»lässige , Müdchr»

Fr»u
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Nur äem 8rohkerrsgttim.
ttz » », » i» Ql -' Ken«, ^ » «i>», RdUletzti" « "

U»«r > »rt ,»» » »«r ft«»« » rüt»» » «« .

Msrlvelett «n Nor0 « nl, - m.
st« »neruoe>he des Vt»ri »eve> . t» » Nsrd .-nham und Un>
, k,c»». verbunden mü dem rlerireidrmgr der Beninimmo

Nmdweiuxuttitzrr Marinevereü, ':

Tie kefrlich « Velansraliung . zu deren wulstigen Aus-
« nalrung ster jesrg,Neuste Verein keine Mülu - geicheul l« l,
war vom Werter nicht io begünstigt . wie man es it,r »a
menllich im Iiiieirffe per von guswari » Iteib . ig .-eilien
Teilnehmer baue wünschen iollen Immerbin verlief der
Sonnabend unst auch ste-r smuptieil der sonntäglichen Tei . r"

iuie Störung Als Vertreter der kaiserlichen Macine
lag sogar der kleine Fischrreikreu .zrr „ Iieien " nm Pier,
-er auf Wunsch des Marinel -errins für die Tesiiage » ach
stier ixorsterl war

Nach Begyißung der (käste » abni im Tnesische » Hofe
nachmittags ä Uhr der

Bertretertag
ieinen Anfang Nachdem der Elirrnborsitzende de » Mo-
rinevereins 'Nordenham . xxrr i! orneliu » , dem I . Vor¬
sitzenden der 'Bereinigung , vxrrn Hunger. Oldenburg,
den Porti - übertragen kalte . wurde nach offizieller Er¬
öffnung de » Perl re ler tage » durch de» letztere» feitgeitellr,
daß von den beteiligten Pereinen entsandt ballen : Pont

Prake 2 , Bremerhaven -l . Elssleib 2 . Jever I . Nor
denstam 2 . Oldenburg 2 . !i<arel I . " ieeitemünde 4 und
Ne ^ - Abgeordnete Wegen Erkrankung unst 'Versetzung
des l . - chriftsübrezs Adlers mußte eine Neuwahl siatl-
>ind« n . die dem bisherigen irelloertrelenden - christtührcr
Mönnich in das Ami de » I . Schrififühr .' tv- brachte,
.'lach Entartung »es Jahresberichts . der Ivcgcn Bekin-
dening de » bisderigen Schriftführer « nicht in der ge-
woknien ausfüdrlictxn kLeiie ausgearbeiiel war . lvurdc
der kanenbericht enlgrgengenonlmen und dem kassenführcr
aui Grund des Berichts der Revisoren Eiillaikung erteilt.
Tie in der Tagesordnung vorgesehen . Turchberaiung der
klnirage (ür dem Marinerag Düsseldorf l !U2 mußte sich
auf di« durch die Marinezeilungen bckannl gelvvrdcncll
Punkte lxschränkrn und füdrlc auf Pvrschlag des Mit-
tliedes Mischer . Bremerhaven . zu dem Beschlüsse eines
Antrags für den Marinerag . wonach die Beratlingspuiikle
>en >s (kesamivertrriertogrs den Pereinen inindcitens zwei
Monaie vorder zur .Kenntnis gebracht werden sollen , um
eine vorlxrige - lellungnahmc zu ermöglichen Pon aus-
warligkn ,

'freunden liefen während der Sitzung Begrü-
fiun^srelegramm « ein . unter anderen auch von dem Ehren¬
vorsitzenden der Pereinigung , Herrn Konteradmiral z. T.
Lilie, LIdenburg.

Ter Kommers
vnd das Festkonzert zu Einen der auslvarligen (Kaste
übl« am Abend eine große Anziebungskraft aus . Ter
ieirlich geichmürkie - aal des „ Friesischen Hofes " war v .' ll
lwie- i Ter Ehrrnvorsivendr de» Nobdenhanier Marinc-
oereins. Herr Eornelius. sprach der Persammlung den
.Ptttkomntengruß und der Bürgermeister Schumacher
chloß sich ilnn an , indem er für die Wahl der - ladt als
Ä' rsainmlungsplap seinen Tank aussprach . In seiner
Festrede, di« in ein .Hoch aufKaiser und Großixrzog ous-
Nang, würdigte Herr Cornelius. Nordenham , die Be¬
deutung einer tvelnbaften Marine für den Schutz der po
lilischeir und Handelsinlercssen Tentschlands . Herr te¬
ilen . Aordenliam , fand jn seinem Tran auf die Nninerad-
schaft warme Worte für das die Angebörigcn yes .Heeres
und der Marine umschließende Band des (vemeinsamkeits-
geiühls . Im Namen der auswärtigen «Höne dankte H?rr
junger. Oldenburg , für die Bcgrükuiigsivorle des Pstr-
lammlungsleiters und des Tladlvertrrtcrs und widmete
ein wlas dem ferneren «tledeiben des jungen Marineber-

>in« Nordcnliam . Im iveilere » Perlause des Abends ge¬
dachte Herr Hunger dann » och der im Ticnsk und für
die Eüre des lftaterlande » Tabiiigrschiedeiieil . zu deren
einendem Andenken sich die Persammliing rrbob . Mit dem
ülsclnn . Tamentoast des Herrn Tannrberg, Norden¬
au, . lvar die Line der offiziellen Reden erschöpft . Tr.

Pnba wußte jedoch die warme Iusrimmung seiner
'störer zu cittfesseln mit seinem Hinweis auf den Eroberer

der l!uft . den greisen vnifeii ieppelin . dem unsere Be
wundern » « unst Tani . ' » teil uelv geioeini bleibi r >e
einzelnen Ansprachen un0 <Reecu wurden unlelbrochen -na
die muiikalische » Tarbierungen de » xapelle der . . M .r-
trvsendlviiio » . die der lobendnen Anerkennung wurstig
sind . Aus der reich ' ,aliige » Muükiolac jeien sta » alt-
nicsterländiiche Tank : ,l unst Pie ,faniolen »>äl !che Iter-
vorgei . '' l>eii . iveil üe vei stein bublirnm ganz bei .' lleeren
Antlang fnnde » T ' r Mann rgesangverein baue
sich dankenswerler Weise in den Tienn der gule » - ache
gesi ' lll und erjreulc die dankbnre I » !.örerlchaii mtt ein,
geir gul gelungenen Ponrägen . die seinem küusllerischen
meine das bene Icugui » ausnrllen . Es ging gegen I llbg.
als da » offizielle Programm ecs Abends abgcwiktelt war.

Ter ronnlag wurde bereils um <! Ilbr mit einem
großen Wecken festlich ringrleitkl . Im Laufe des Pm
mlitags trafen dann die auswärtigen ltiereine allmäblich
ein . Tie Ieil bis gegen Millag . Ivo ein Promenaden
konzerl beinr Iriesischen Hofe naufand . war der Bküchli
gung der Hafenanlagrn gewidmet , l ' iegen b Ukr trafen
die Perein : zum

,>ri» z « qe
zusammen , der. sich in imposanter Ausdcbnung durch die
festlich geschniü.tlen - trafen der - ladt nach Atens be-
Ivegle . wo im Ange . ichte des » riegerdenkmals der stier
liche Ak , der . Jab neu Weibe vor sich ging . Tie I . ier
wiiio , skimni » ngsvo ! l eingeleitct .mit dem vom Männer-
gesanqvrlrin voraeiragenen Liede , .Tas in der Tag des
Herrn " . Nach einer Begrüßungsrede des Herrn Cor¬
nelius. Nvrjstenbam . die in rin Hoch aus Naiier unst
ttiroßlierzog ansklang . und einer poetischen Amprache aus
der Reibe der Ebreiijungfraucn ergriff Panv , - l

^
ölriug.

Akens , das Wort zu »einer Llfsiixreste Tic Tabue des
P ' r.- ins erregte in ibrer gcichniactvollen Ausiübriing all-
gemcinen Bei,all . Bon d-.-n Ebrenjungfraue » Ivursten dann
unter Ansprachen in vl>etiicher Torm dem Tabnkntrügcr
ein Tragzuri und - biärpc . den Tabiirnbcgleitern - chär-
pen ülierreicht . Tic ,Tabue selbst erbiclr ibren erneu
- chinutk durch ein von de » Trauen und Iiliigfraiien der
Perxiiismiiglicder gewidmetes , prächtig gestilltes Tabne » -
vand Tcn sünfzeb» im Tenzuge getragenen Iabnen der
an der . Trier bclriligteii Vereine wurac .zum Andenken
an den Tcniag je ein Tabnenban » in den olstcubiirgischtn
Landesfarbcn angebefirl . wäbrend dic Pcrurelcr der Ver¬
eine wiederum mit guten Wünschen je einen Tabnen-
nagc ! für die neugew - ikte Tabue überreichten . Mil seinem
Tanke a » die beteiligten Verein , verband Herr Cor¬
nelius die Mitteilung , daß von dem Ebrenvorsi - en-
den der l'iesamlverciiiigung der Marinevereine , .gonler-
admiral Tbiele, Bremen , ei » iclkgrapbisches vilüch-
lvunschschreiben eingelauicii sei . Nach ibm ergriff der .' lom-
manstain des von .der Nvrdseeiiarion »ach bicr beorderten
Tischei.' ilrcu .zers „ Tirlcn " da » Wort , um die guten Bc-
ziebuzigeii zwischen den Marinevercinen und de » aktiven
.Namerasten I.crvorzulteben und ibncn rin begeistert auf-
genonimenes dreimaliges Hurra zu widinen . Ter Män¬
ne r g e s n n g v « r c i » brachte zum Abschluß der Teier stas
allniederländiiche Tankgedel zu chekör. worauf sich die
Vereine zum Parademarsch ordneren . der von den - ravt
verrrkiern und dem Lffizierkorps abgenvinmen lvurdc . In
den Abmarzch fielen schon dic erneu Regentropirn bin-
cin . die ein jchiveres <Rnvitter einleiteten.

Tu einer crizrvlichcn Beeinträchtigung der Trnessrendc
koniitc das aber nach Erledigung des Haupttcils der Trier
nicht mcbr jübrc » . buchsten» beeinflußte die unsicher blei¬
bende Witterung etwa » de » Besuch des Tenpla -es in der
Näbe des Raibäuscs . auf dem sich eine kleine Budensradt
aufgebaut batte . In den Tensälen kamen derweil die
Tanzlusiigen zu ibrcm Recht und so wird das Test im
Allgemeine » doch zu voller Befriedigung der auswärti¬
gen Teilncbmer verlaufen sein . Ten Einheimischen ist
nm Montag <yelegcnl>eit geboten , noch weiter der Trstcö-
sreude .sich binzugebcu.

cl »» » Luri , » . Iun «.
» Ter Au» sl » g »»» Aiufikoere,»» » ach Toiliugxn hatte,

ivie wobl alle Vetanstaliuiigen des lczncn - onniage « , sehr
imier der » ngunstiae » Wnicruna -, » leisten. Bei sttomeirdem
Rege» niußlc der Weg von Hunilofc » naeli Töilmgen zurml
gelegi iverden Hier ianden die völlig duraniaßien Ausflug
lcr bei (ßasiwirl Mcocr irciiliaic Uuierkommen , und ein
vorsotglich gebe, ; »er Backoie» >0 la >c dafür , daß die nassen
Kleiber dalvipsi wikder irorten winden . A » der Muiag»
laset »avmcn re >cvl>a> Personen ie>l Nrirwnlnag » konme
noch ein lobncndcr - paziergang „am den nioldvergen ge-
i» aan iverden . der alle Teilnebnicr sehr befriedigte Inm
» onzcrl baue ncv nov Regen und i^ewiner eine große An
zavl der Lanvbeivobner eingefnnden . sooaß der Meversrh«
- aal voll befeyi lvar Tas Trevener spielic » liier Letrun«
sciiies nveueil T nigcnien , Herrn T b o n> a s . floiie Weise« ,
Marsche, Potpourris , Walzer uiiv . deren Wiederboluna teil
iveise stürmisch verlang » wurdc Teni »ui großeni Beifall
aufgenomnieneil » onzert fola>e ein Tanz , der die Teilnedmer
vis zur Abiavil des lcyien Inges in aiigeregiesier - iimmung
zusamincnlncli.

* tßroßrs Zoinnlerfeft de » Tnrnverein » „ Tahn " Bi«
schon in der levien Haupiversammliiiig beschloiien iourdr.
fiiidei das diesjäbrige große - ommerfcn des Turnver¬
ein » . .Iabn " - onnrag, den 2: >. Juni d I. im „Ll
denburger - chüyeiibof" ttair . Jur Vorbereitung diese»
Teiles waren lepien - oniiabcnd im „Hotel zum Linden-
t 0 ' " die Ausschußmiigliester versnnimell Es wurde be
schlossen , dic Vorart >eiicii eifrig zu fördern , um ein recht
schönes Test zu orrniigiercn . In diesem Ilvcek »vurden fün'
Ausschüsse geiväbll . Nachminag :- findet ein Konzen statt,
wofür die Infanicriekapellc engagiert worden in . Abend»
ivird ein Tenball gbge ' allen . Tanzabonnemcnr I Mk . .
Einzelian ; I >> Pfg . ..Tür kindecbeliinilsiingeii wirkt ein
besonderer Ausschuß . Auch iverden wieder kunierische Bor-
fübrungkii gezeigt werden . Wir in den Vorjabrcn werden
verschiedene Buden in eigene Regie des Trstausschusse»
genommeii . Al » Neu bei , wurde beschlossen, eine Verlo¬
sung mit dem .Lommerseüe zu tuttbinden . wozu Lose zu
LT Picittiig durch die Turner schon vor dem Teste vrnrie
den werde » sollen . Ter dem Verein befreundeie stlesanq-
verein . .Triedrich Wilbelm" wird auf einstimmigenBeschluß der Versammlung ersucht iverden . auch in diezem
Iabne durch Licdervortrqzzr das - ommerfcn wieder zuverschönen . — Ter .- chavrncisler des Turnballenbaufonds,
Turner Hermann Mebcr, zrilie über den - tand der
Tlnanzen dieses Fonds mii , daß das Vermögen neben
dem ganz bezablien Bauplav beim „Lindcnboj " aus eineni
zinslich belegicn Kapitol bau reichlich 4lßß» Mk bestrbt
Ter - prcctier Upper iorcheric dir Ausschüsst auf , nun
mebr fleißig die Vorarbeiten i » die .s>and zu nehmen
Noch in dieser Woche würden die Ausschiißsi - nngen an-
beraumt lverdeir und dürfte der Vorstand erwarben , datz
jedes Ausschunmitglied dann am Pla -e sei

* Tußball Der am le - ien - onniag auf dem cher
mania - porrplatz in Tonnerfchivce ausgciragene Wettkampf
zwischen - parta Emden und - ponklub Nordcnban , endete
mii dem überlegenen Ziege von IN : Toren zu (Künsten der
Emdener . die damit die Meisterschaft des Bezirkes Tldenburgin der zweiien Klaffe errungen baden . Nach diesem Zpiele
«rasen sich noch im (Kesellschastsspicledic zweiten Mannschas
ren der Vereine »Fußballklub Oldenburg und Llond Bremen;
mit L : 2 Toren verlief das Tpicl unentschieden.

* rtenographknverei » „lßabrlsbrrger "
. An dem dem«

neu zu crosfnciidcit Umerrichtskursus können noch Tamen
und Herren sowie auch Zchüler tcilncbmc » . Zämilicbe Kurse
beginnen pünktlich um 8 -̂ Uhr.

»
ko . Westerstede, 3 . Jnni . tkemeindesängerfest

inLi >lswege ! Tast schien cs , als ob das ganzc Test ver-
regnen wollvc , doch lvar das Weiter von 12 Ul,r vis

Uebef eine Lultreise.
Dies» Dcnnfuchr ist uralt , einmal möchte ich losgelöst

kc,n von der - cholle , befreit , wenigstens scheinbar , von der»
lkeseymäßigkcitcn der Anziebunpskrai : ausstcigcn i » den
lleibcr , über den Tunst der Erve bina .is , nach der Zonne,
unsere Werke, mein Leben , aus der Vepelperspekrive sehen.
Icnnoch : als dic erst » Montgolfü -rc mit dem ersten Luft-
' lbisser an Bord sich in d >c Lüfte emporkob , schalt man
diesen einen verwegenen , tollküvi en Narren , und viel besser
erging es » ian wäbrend vieler Jahre jenem . seltsamen
heiligen vom Bodensee "

, der sich in die . waknwiyigc Idee"
verbissen batte , einen lenkbaren Lnftkrevzer zu konstruicrcil.
Auch das ist eine uralte Erscheinung , daß die Menschen cs
nicht glauben wollen , wenn ihre Märchen ansangcn . Wabr-
beit zn Werve» . Und wo immer ein (kcdanke, eine Ersin
düng, ein neues Werk gegen eingefleischte Vorurteile sich
diirchzusehrn hatte , mußte erst das He r der Kleingläubigen
bekehr , oder — über den Haufe » gerannt werden . War
der Sieg dann errungen , das Halleluja lernte die Menge
über Nacht. . . .

Man bat Ieit , sich seinen lkedankci' ganz hjnzugcbe » ,
wäbrend das riesenbasle Zilbcrschiff in der bellen, boeb
geschweiften Halle flugbcrcit gemalt» wird . Wie vor der
Abfahrt eines großen . Ucbcrozcancr « " sind der Hände
ungezählte am Werk, laufen der Bein : viele bin » nd her,
indessen man von Bord aus den Freuden entgegenträumt,
die einen erwarte » . Das Leben im Lnitschissbafen ist nicht
weniger bunt und bewegt als am Abfabrtskai eines trans¬
atlantischen Dampfers und trägt sein Teil daz» bei , die
Reisescbnsuevt in uns zu steigern . Denn cs scblt auch nicht
die Zchar der Iurückbleibenden der Nacbschaucnden, aus
deren Augen es immer und immer wieder attestiert wird:
du (Klüeklichcr , du Glücklicher!

Das erste Bild unter srciem Himmel bat etwas Aegvp-
rische« . Tickt über der zertretenen Grasnarbe wird das
Uugcbeucr von der Halle nach dem Anfftiegplatze geleitet,

an Taue » , dic ganzc klumpen von keuchenden Männern
»iedcrbalren . Zolchc Anblicke liebte Pbarao : ein un¬
durchdringliches Gewirr von arbeitenden Menschen, lange
Ketten scilzicbcndcr . knechte "

. Doch erinnert das Bild
nur in seinem Aeußcre » an diejenigen , die wir uns auS-
malen . wenn wir a » die Pvramidenbauten am Nil denken.
Von denen da unten im blauen Wcrkstarianzug ist nicht
einer eine .kncchisna ' iir : sic lieben ave ibrc . Zonnrnkönigin " ,
. Viktoria Luise "

, dic sic voll Zlol ; und Trendc ins Freie
zicken. » m sie den Lüften zu vertraue » , und mir Trcnde und
Ztoiz wieder bergen.

Da : dic Hcldenmusik der Propeller . El » ekcrnes
Ziurmlicd . Unten wird das freie Ziück Land ziirüttgezogen,
über dem wir eben noch schwebicn E " > Wald , eine Gruppe
Häuser folgen ibm . Die Lnsireise lmt begonnen . Und
fast komml cs wie eine Enttäusch ' », ., über uns : wo war
den» das kurze Gefübl der Hilflosigkeit, von dem wir er
warteten , cs werbe uns überkommen , wenn die Erde hin-
avsänkek Wo blieb der kurze Ziilb . den wir erwarteten,
dic teile siechende Furcht ? Pon alle den, nicht» . Man
sttbli sich z» sicher aufgcbobcn in den, l' rmiiirotc » Mabagoni
gebäuse der sreimdlichen Kabine , um auch nur einen Augen,
blick beklommen zn sein.

Dafür sci .willi einem jetzt da» Herz schier bis zum
Zpringen . Man sucht nach Wonen . " m den Mitreisenden
seine Freude zu schildern, und diese machen cs ebenso ; man
möchte cs irgend jemandem sagen , wie es brausend stürmt
da drinnen in der Brust , und es bedari einer gefestete» Gabe,
an sich ballen zn können , uni nicht jauchzend das blonde
Mädchen am anderen Ende der kab >ne in die Arme zu
schließen. Eine wirkliche Drnnkenbett befällt einen ; das
Zingen der Propeller , die blauen Flittcn vcs Lujtmeere « ,
das Bcsrcttscin von aller Erdcnicbwere , und die Zchönbeit
der Landschaft unter uns.

. Hinabgeschant ! " Das also ist unsere Welt Wieselt-
sam , wie seltsam ! Dort ist der Boden ausgewüblt , ein«
Sandgrube : wie ein erloschener kr -tter sicht sic, serrkrecht

von oben betrachtet , aus . Junge Fruchtäckcr, mit der Drill¬
maschine gesät ; wie persische knüpfteppjche , kunstvoll und
peinlich gemustert . Die Bäume scheinen aus den Wiesen zu
liegen , wie Zilbouettcn von einer geschickten Zchcrc ge¬
schnitten ; der scharfe schwarze - chatten täuscht uns
das vor.

Dam, biegen wir über dic Ztadt ein . Der erste schnelle
Eindruck : ein köstliches Raritätcnkabineti , eine Modcllsamm-
lung . Wenn man will : ein Marionettentheater , bei dem
der Inschancr während des flinken - zenenwcchsclS von
oben bereinsiebt . Allen Bewegungen , von der Höhe geicke» , ist das Persönliche genommen sie baden etwas
Maschinenmäßiges , als wären Beine und Arme an Fädsn
ansgebängt . Mit gespaßigem Eiicr irampeln dic Miniatur-
puppen durch ihre Ziraße » . batten ein und wandern weiter.
Mit einen, Male bleiben sic aufs neue angcbenct sieben und
stieren nach oben . Und ganz leise, ganz leise flattert «ru
Rufen heraus : . Icppclin , Zeppelin . . " - chon hat für
» ns ein neuer Akt begonnen , lieber einen gelben Platz
bin büpst » nd springt cs : eine Zchule öffnet ihre Tore und
cmscnvct einc» ? ,rom kleinster Mimen aus diese merk-
würdige Kaspcrlebübne.

Bald indessen schwinde, das . kindliche Interesse am
Einzelnen " : das Auge stellt sich ein a,rs die höheren Gr-
nüsse des Luftreifens über der Ztadi Man studiert mm
die Komposition des Ganzen , findet , daß die Linien,üge der
Verkehrswege in einer gewissen karmenischen GesetzmStzig.
kcit verlauft,, , oder vermiß , diesen Vorzug . Anderwärts
erkennt man . daß das Grnndrißdild einer Zredelung vc
einer leicht cnaßliche » Rkhtbmik durctsslossen lern uniß
im Betrachter das Geftikl auslolen , n können , bicr » ir et si»
dir ei » schönes, sein erdachte» Werk Das ist völlig ernsthaft
gemeint . Die Städiebauer künftiger Zeiten « erden
Studien aus der Vogelperspektive , aus dem Luftschiffe, in
weitem Umfange begreifen müssen. u,a Srweiterungspläne
gitter Komposition liefern zu können . An dieser Stelle auch
dir Bemerkung ; Der Anblick einer Stadt oder r,n «s chr«
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«i lldr rrocken und Keiler Vor und nach dieser Zeit gab
e« « inen Waid und Flur erquickenden Regen Vom fest,
gebenden Verciu wurden die eingeiadeuen Vereine bei
öleemann » <8oschof mir lautem Hurra und einem TnFt»
der Musik fveundiich empsangen . Rach allgemeiner Be-
gizitzung uno Storkulcg jeve sich der Fesunarsch durch
den reich geschoiücklen L rr in Bewegung . Bei Hauljediers
«Rasthof wurde kurze Rast gehalten , dann ging » in flottem
Tempo zum Festplatze hinter Ncrmanus l^asthos . Ter
ülochirigem , .Hauptlchrer Fittje, Garnnolt , inen in
einer längeren Ansprache die langer herzlichst willkvm-
inen Für da» deutsche Lied sei auf dein Ammerlanoe,
lösender » in der Genuinde Westerstede, viel getan worden.
Lu« fünf Vereinen mit l .

'ikl Mangern s: ,« n inncrlzaU»
einiger Zaine acht Verein « mit weit über 200 Mangern
geworden Dann begannen die Liedervorlrage : l . Ebor-
fted . . .Machet - i« Tore weit " von H . Lützel. 2. Sololi :d
vet Verein » „ Frohsinn "

. Halstrup ( Dirigent Letner
Ehlers, HolUvege», „Wanderlust - von Abt . 3 . Solo-
Üed : „L schöne Maienzeil " von A. Kahler . ( Konkordia,
Westerstede. Dir . Hauprlehrer F inkr. Hollweg : . ) 4 . Soio-
lied : „Hobo , du stolzes Mädel " von Dregert . ( G . -V . Holl-
loege , Tür . Hauptlehrrr Finke . ) 5. Sololird : „Wald-
andacht " von Kühler - Saatfeld . ( G .-V . Torsholt , Dir.
Lehrer Wlenken . ) Mit dem Ehorlied „ Wir könnt ich
dein vergessen" von H. Iren fand der erste Teil der Bor-
träge seinen Abschluß. Rach einer kurzen Pause ertönte
machtvoll da » Ehorlied „Morgrngruft an den Rhein " .
Racheinander sangen je ein Svloliro : l . G . - V. Hüllswdc
«HaupAehrer Ra de r) „Vs scheinen die Sternlrin "

, Bolk«-
iveise . 2. G .-V. Mansie (.Hauprleirrer .Koch - „Auf , Ala-
rrosen , die Anker gelichtet " von Pvhlcnz . 3. G . - V. „Irisch
auf "

, Hol »deck cHauptlehrer Kalter» . Filinge über Berg
und Arien " von Henne, -l . G . - V. Linswege ( Hauptlehrer
i^ ittie» „Fch i>ab ' mich ergeben " , Volksweise. Ten
Schluß sämtlicher recht wirkungsvoll unh von dem zahl¬
reich erschienenen Publikum dankbar aufgenomurcuc » Vor¬
träge bildete das Ehorlied „ Das Lieben bringt groß'
Freud '" . Bi » zum Morgengrauen wurde dann im - aale
und Zelt flott getanzt.

e, Rastede, 4. Juni . Da» UntcrvcrbandSfest der Krie-
gervereine der Gemeinden Rastede und Wiefelstede findet
in diesem Jadre in Raftcde statt, und zwar am 2b August d. I.
Alt Aestplay ist hierzu der Marktplay vorgesehen. Da er jeyt
keine Einfriedigung mehr hat , haben sich die anliegenden Re¬
staurant « bereit erklärt, den Play für die Dauer de» Festet
cm,» friedigen. Die Mitglieder W . Denker , Eil . Mavcr , Sil.
Hillmert und Fr . Indorf sind alt Playkomitee gewählt . Der
Play wird mit Buden aller Art bescyt werden, drei Karussells
haben sich schon beim Vorstände um einen Play bemüht. Por-
autsichtlich werden auch einige Schaubuden erscheine ».

( I > Delmenhorst, s . Juni . Die Besichtigungsfahrt
der Bahn nach Harpstedt, die von den in Frage kom¬
menden Gemeindevorftändcn und - Vertretungen unternommen
wurde, verlies außer einem kleinen Hindernis aufs Beste . Rach
einem zweistündigen Aufemhal« dort wurde die Heimreise an-
getreien. — Fm Zeichen de « Sports stand Sonntag
unsere Stabt . Morgens , bald nach 6 Uhr, passierten ca . üg
Autos der Autoprüfungssahri , arrangiert vom Bremer Auto-
Klub, die Langesttaßc ln gemäßigtem Tempo. Es war hier das
tsterüchl verbreitet, daß bei Krldcshauscn zwei Fahrzeuge zu-
sammengcsahrcn seien . — Der nicht nach Bremen konnte , hatte
Gelegenheit, hier vom Wasscrturm ous in der Zeit von ö bis
5 45 Ubr das Luftschiff » Viktoria Luise" zu beob¬
achten . Das Luftschiff war hier deutlich zu sehen Gegen 6 Uhrbeim Ausbruch des Gewitters konnte man deutlich beobachten,wie Zeppelin seinen Kurs nach Hamburg zu nahm und langsam
verschwand.

«>. Hude, 4 . Juni . In der Nacht vom Freitag auf Sonn¬
abend bat der Fr » st in den Gärten bedeutenden Schaden
angerichlct. Sowohl Botmcn wie auch Kartoffeln sind stricheweise stark abaefrorcn . Auch der Roggen , der teil» schonin Blüte siebt , bat unter dem Froste gelitten . — Nachdem die
Gemeinde Hude seit zwei Monaten scuchcnfrci war , ist jetzt
schon wieder die Maul undKlaucnscuche unter dem
Viehbestände des Landwirt » Joh . Sander in Hude II
fcstgestellt.

u * . Grabstede, 4 . Juni . Bundes Sängcrfcstder
Friesischen Wcbdc in Grabstede am 2. Juni . Nachdem die
auswärtigen Vereine empfangen waren , fand zunächst die
Chorprobe stan . Dann erfolgte die Aufstellung zum Fest-
morsch , der sich alsbald durch den festlich geschmückten Ott
bewegte. Auf dem Fcstplatzc hielt Lcbrer Paradies,
Grabstede, die Ansprache, woraus Pastor Schmidt Bock-
Horn die Festrede vielt . In schwungvoller Rede empfahl er

die Pflege de« deutsche » Volkslied« « und schloß mit einem
Hoch aus dasselde . Zunächst wurde nun da» Ehorlied , Ss
klingt ein Heller Klang " «Dirigent Lehrer Paradies
Grabstede » gesungen, welche « sehr ansprnhen » wirkt« . Wetter
folgten von jedem Verein zwei Sololieder . Reicher Beifall
wurde jedem Verein zuteil . Daun folgten di« Frstbälle in
zwei Sälen.

>, . Apen, 4 . Juni DerRoggen siebt hierzulande sehr
gut und berechtigt z» den schönsten Hoffnungen Hafer und
Garteiffrucvte lassen zu wünschen übrig , doch ist ihnen der
gestern niedergekonimcne Regen vielleicht von großem
Nutzen. Auch dem Graswucbs ist derselbe von großem Vor
teil . Ter erste Tors wird mehrfach schon ringesabren.
— Wildernde Hunde zerrissen dem Landwirt Fob.
Steinscld zu Elpern ein wertvolles Schaf.

u. Brake , 4 . Zürn . Vom nächsten Mittwoch ab wirb
jeden Mittwoch und Sonnabend auf dem Postpiatze wieder
der Wo chen markt adgehaltrn , deshalb ist der Straßen -
und Hausicrimndcl mit Markticxuen an diesen Tagen dis
mittag » 12 Uhr dcc '30 Mk . Strafe verboten . Eine Markt¬
abgabe wird nicht erhoben . Ter Wochenmarkt bat in den
letzten Fahren nie so recht in Schwung kommen wolle » .
Schuld daran sind zum Teil auch unser : Hausfrauen , denn
lvenn .Käufer vorlMidrn , werden Verkäufer schon kommen.

- Cigvnlüiuer , Nutznießer oder Pächter der im Stadtgebiet
dclegenrn , zu landwirtschaftlichen Zwecken benutzten Grund¬
stücke ( mit Ansnakme der Hausgärten ) haben in der Zeit
vom l . bis 8. Zum auf den-elben eine Vertilgung der Feld¬
mäuse mitGiflkörnern , die imRathause verabfolgt Iverde» ,
vorzunehmen . Zuwiderl -andelnde werden mit Geldstrafe dis
zu 30 Mk . bestraft.

* Rüsterjlcl , 3 . Juni . Unter großer Beteiligung feierte
die hiesige Rüst ringer Licdcrtakel gestern ihr 50.
Stiftungsfest. Im Vereinslolaic . Wiggers Gastbos,
fanden sich bald nach Mittag die Gesangvereine . Eintracht"
( Sillenstede », . Harmonia " ( Sengwarden ) , . Frisia " ( Fedder.
Warden ) , . Harmonie " ( Reuengroden ) , . Brüh aus" ( Rüftrin-
gcn -HcppenS) , . Rordwest " und . Arion " (Wilhelmshaven)
ein . Hinzu kamen noch der Kriegerverein und Turnverein
des Ortes , elfterer auch mit seiner Gcsangsadreilung . Nach
einer kurzen Generalprobe ordneten sich die Vereine zum
Festzuge . Bei der Schule war der Festplatz . Der sest-
gcbendc Verein begrüßte die Gäste mit einem Festliede,
das vom Dirigenten des Bercin » , Herrn Joost , eigen»
zum Feste koniponien war . Das Sich gefiel sehr. Nach
der Begrüßungsansprache durch den Vorsitzenden , Kauf¬
mann Haakc, sang der Chor . Dir möcht ich diese Lieder
wcihcir " . Tie Festrede hielt Pastor Tönnicßen au»
Reuend « , der mit seiner schönen Rede diesen Eindruck
machte. Nachdem der Chor . Nimm dcine schönsten Melo¬
dien " gesungen hatte , überreichte Fräulein Janßen mit
trefflichen Worten ein von den Damen des Ortes gestiftetes,
herrliches Fatiiienband . Der Kriegerverein ließ durch seinen
Vorsitzenden als Angebinde einen prächtigen Taktstvck über¬
reichen Dann Ivurde ein Festzug durch den Ort gemacht,
dem ein Fcstkcnzert in Wiggers Saal folgte Die Leistungen
waren zum Teil hervorragend Auf den Straßen dcS
Ortes begann schon der Markttrubel , denn es fand auch ein
Volksfest statt In asten drei Sälen d -s Ortes war Jestball.
Ter cinsctzende Regen konnte der Gemütlichkeit keinen Ab¬
druck tun . Alles in allem verlief das Fest tadellos.

rttmmen aur Sem Publikum.
IFür den Inhalt dieser Rubrik übernimmt die Redaktion

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)
S Ulrr-Laüenlcklutz in Jever.

Ter Verein für .Hanölungskvmmis von >8.-8 , Ham¬
burg , Bezirk Jever , rühmt sich in Nr . 140 dieser Zeitung,
im Anfang der Anreger einer 8 Uhr -Ladenschlußbelveguna
geivcscn zu sei » . Das stimmt nicht , denn im Frühjahr 1000
wars die Ortsgruppe Jever im Drutschnationalcn .Hand¬
lungsgehilfe » -Verband , die zum ersten Mole eine '8 Uhr-
Ladenzchlußbewegung einleitete und auch etwa 130 Unter¬
schriften für den früheren Schluß sammelte . Letzterer schei¬
terte aber an der lebhaften Gegenagitation des Handels¬
rind Gewerbe -Vereins . Seit dieser Zeit sympathisiert man
für den 8 Uhr -Laden,' chllff, und schon verschiedene Male
ist die Sache wieder aufgewirdelt . Sogar der hiesige Be¬
zirk des 38rr Koimnis - Vcrcins versuchte im April lOll
eine selbständige Betvegung , die aber bald im Sande stecken
blieb , denn er vermochte nur etwa 25 Unterschriften zusammeln.

—ft

Quartiere ohne Gärten oder grüne Bänder ist unerträglich,
weshalb eine . Altstadt "

, abgesehen von dem schnell er¬
müdenden Reiz wirrer Dächer, nickt jenes Interesse erweckt,
das wir beim Durchwandern alter Güssen und Plätze sonst
wohl cmvfindcn . Es bleibt in der Luft in der Hauptsache
wahrscheinlich deshalb aus , weil cs Venn . Erdcnmcnschen"
der Freude an architektonischen und perspektivischen Eigen¬
tümlichkeiten entspringt . Will eine Stadt vor einem Aether-
rcisendcn Gnade finden , so darf sie einer reichen Durch¬
setzung ihrer Gliederung mit Grün nicht cntrate ».

Wie weit ins Vorland hinaus greisen die Spuren einer
Siedelung ! Es will kein Ende nehmen . Immer wieder
springt ein neuer Häuserblock heraus , eine Gärtnerei dehnt
sich zwischen vorortlichen Villenkolonicn und weckt mit ihrer
frühen bunten Lenzblumenpracht die Erinnerung an den
Vers aus dem west-östlichen Divan:

Sind cs Zelte des Vesircs
Tic er lieben Frauen baute?
Sind es Teppiche des Festes.
Weil er sich der Liebsten traute?
Rot und weiß , gemischt, gesprenkelt,
Müßt ' ick Schönrcs nicht zu schauen.

ES ist etwas Merkwürdiges » m di : Wirkung der Farben
aus dal Auge des Beschauers an Borv des Luftkrruzers.
Die Tön « leuchten und baben doch einen gedämpften
Schimmer . Man könnte an iopanischen Holzschnitte den¬
ken . Das volle Ausjauchzen von Rot und Gelb wird mehr
zum träumerischen Singen , wenn man da» Bild gelten
lassen will . Dies« Erscheinung hängi wovl damit zusammen,
daß das . Hintereinander "

, was der Farbe eines Tulpen-
feldeS erst Kraft verleiht , fehlt ; so vermag auch das Sehen
auf festem Boden Besonderes zu geben Weiter wird viel¬
leicht der für den Bettachter der Luft und den der Erde
unterschiedliche Einsall des Lichtes hur mitspielcn . Und

man erinnerr sich deS Ausspruches Goethes in der . Farben¬
lehre " : . Tie Farben sind Taren des Lichtes, Taten und
Leiden .

"
Unablässig bestürmen einen neue seltsame Eindrücke,

die man aus eine kurze Spanne lesthält und zu durchleuchten
versucht, um sie schnell wieder zu verlieren . Darüber lehnt
man sich in den behaglichen Korbstuhl zurück und gehört
jetzt nur dem Acrher . Diese wundersame Reine . Dieses
wundersame Blau . Man schwebt ins Unendliche. Und
unter dir wälzen Millionen haftend . r Menschen- Staub¬
wolken auf . AVer der Staub erreicht dich nicht. Und über
den Bergen:

Die Wölkchen werden klar,
Ich seh ' bewegte Schar
Seliger Knaben,
Los von der Erde Druck,
Im Kreise gesellt,
Tie sich erlaben
Am neuen Len ; und Schmuck . ( Faust 2 .)

Ein Knistern schreckt uns auf In einer scharfen Luft¬
kurve faßte der Wind das weiße Schiff hart in der Seite,
daß daS Metall aufstöhnte . Das Aluminium ! Zu welchen
Ehren bist du gestiegen durch den . sonderbaren Heiligen
vom Bodrnsec "

, den herrlichen Grasen Zeppelin . Und
man beginnt über die Entwickelnngsreitzen der Technik nach-
, » sinnen, die Erfinder und Ingenieure während Jahr¬
hunderten . vorab aber im letzten Sokulum , durchtämpsen
mußten , bis dieses Wunderwerk möglich wurde , dem wir
uns anvertrauien , stürmten auch die W-nde au - allen Enden.
Im Bau des schlanken Leibes sind die feinsten Gesetze der
Statik verkörpert , das Gewand , in den das trotz seiner
anselmlichen Dimensionen elegante Aackwerkgeripp« geklei¬det ist , stellt den Sieg gemarterter Entdeckergebirn« dar,
welche Wandlungen wußte die Kunst der Kleinmotor ««

0 «« bekannten Hb1p «rrung»mal,p«geinin der «legend de » z.>a »brnch» und die Klag : ,, von Lunu»haben den Schreiber dieser Zelle » veranlaßt , die Stimmun»der Einwostnrr zu erkunden . Inder stellt sich erfreulicherweife heraus , daß viel zu viel Staub ausgewirbelt worden
ist . Die allerdings vorgekoinmencu Bc,chäoigu,,g« u anPrivateigentum und die sonstigen llng :hörlgk: itcn sind nicht
so arg schlimm gewesen, wie hier angenommen wir » Leidstdie wenigen Brüher , dir gcspcrrt habezr, begegne» dem an-
ständigen Wanderer durchaus entaegenkommrnö . Die ganzeSperre und die Drohungen damit vedrutc » in der Hauptsacheeinen tnfftigrn Schreckschuß, um zu zeigen, wi, es kam-
men kan» . Diese Ansicht ist nach den Aegßerungc-n einer
gan .zen Reihe vor, Beützer » wohl die richtige . Selbst ein
Forstveamlcr im Hasbruch erklärte , die Zcitungsmeidungen
seien übertrieben . Di« vorjährige Sperre des .Hasbruch«die ja zuui Tril noch oestrht , ist nach der Meinung der Leu«in den » inliegende» Orten nicht ausschließlich aus Unfugund Zagdstörung zurückzufükren . Schreidrr ist an keiner
Stelle die Ueberwegung unierjagt worden . B«l dieser <ß«.
legcnl^ il seien Naturfreunde auf einen loenlg benutzten,
schönen Weg ausmerklam gemacht . Man Ivendcl sich b: i der
dicke» Eiche nach der Richtung Westerloge (Böegweiier)und gcht durch das Dorf und die Kornfelder über einen
hohen Rücken mit lierrlicher Aussicht dis an di : Ehausseedir nach Grüppendühren führt . Diese benutzt man bis zurOrtschaft Bulterei, birgt dann rechts ab durch da«
Torf Hollen und erreicht » ach prächtiger Wanderungüber den Mir teil , oop das Torf Stenum Der We¬
ist einer der schönsten der Teuneiihorster Geest.

« .

Var redlagdaiifpiel in Oen Ptrshen.
Herr — r , Sie baden mit Bezug auf das stundenlang«

Jndianergebeul stark übertrieben . Glauben Sie wirklich , daßwir Knabe » und Mädchen stundenlang schreien können? Di«
Passanten werden durch das Spiel auch keineswegs be¬
lästigt . Sobald die Straße von Passanten überschritten oder
von Wagen , Fahrrädern oder Automobilen benutzt wird,
halten wir immer still . Sollen wir Kinder denn Tag für
Tag Ausflüge machen? Wohin vielleicht? In die Um¬
gebung der Stadt ? Die ist von uns doch wohl schon hundert¬
mal besucht worden . Glauben Sie . durch Laufen , Wersen,
Schlagen und Springen werden unsere Muskeln mehr aut.
gebildet , als durch einfaches Spazierengehen . Und dann
schreiben Sie , Sie und die Passanten würden durch uns be¬
lästigt . Ihr Köter belästigt doch auch viele Passanten.

Einer , dem da« Lchlwgballspiel viel Freude umche,
dabei aber kleine Vorgärten ^rrttiunpelt.

Geschäftliche Mitteilungen.

—— — > > — — W«»
durchmachen, um diese Meisterstückein den Gondeln schaffen
zu können , Menschenleben bat das Studium tauglicher
Kegelräderübcrsetzungen gekostet , und was hat an unschätz¬
barer Arbeit und genialer Ersinderiüchtigkcit Friedrichs-
Hafen, an der Spitze der alte Gras , bciczesteuert. Man wird
solcherlei Gedanken nicht vergesse,«, wen -» man die Schönheit
einer Lustreisc auch nach der besiimlichcit Seile genießen
möchte. —

Doch da schlägt Lärm an unser Ohr . Man fährt empor
und blickt binab . Der Hasen . Schon . Drei Stunden sind
vorüber . . Im Fluge " verstrichen. Wie stand es denn mit
der Geschwindigkeit ? Ja , richtig, die Geschwindigkeit. Man
empfindet cs nicht, ob dar Schiff gemach oder im Stunn-
tcmpo den Aethcr durchschneidet Vielleicht achtet man
auch nicht mit der notwendigen Schärfe darauf , weil andere»
einen ganz und gar fesselt , und die hellt Freude über bat
Gefühl des Schweben« dominiert.

Jetzt schießen die Halteseile zur Tiefe . Die blauen
Menschenklumpen hängen sich daran , und im nächsten Augen¬
blicke ist die Erde schon dickt unier u::s Indem man sik
betritt , dankt man den Lüften und ihr zugleich. Ohne Zwei¬
fel : Aeihcrfahrten gehöre» zu den reinsten Genüssen des
modernen Lebens . Sie sind die Poesie , die Romantik
unserer Tage Die Dichter müßten lottab mit Bons für
Luftreifen bedacht werden . Zu beneiden aber ist jedweder,
dem das Schicksal das Glück beschert , einmal von der Erd,
sich zu lösen , ins Blaue oufzufteigen und in ihm dahin¬
getragen zu werden . Er bewundert ungeahnte Schönheit« »,
und mit dem Chor der klassischen Walpurgisnacht wird «
jubeln:

Seil dem seltnen Abkntener!
Heil den mildgewogenen Lüsten!

Johann Friedrich Morgrnthal « ,
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Verkauf
»»» »«

Schmiede.
Rastede . Eine unweit Rastede

brlegenc Besitzung , au « gerinn,,
wahnhanse , in gutem baut . Zu-
st-nde befindlich , einer neuen
Schmiede und 4 Sch .-S . grob,
und schönem Obst - n. Gemüse-
z« ten bestehend , ist unter sehr
»willige , Bedingungen zum 1.
Mai 1913 zu verkaufen.

Lus der Besitzung wird seit
dielen Jahren rin flotte«
Schmied«,eschäft mit recht guter
Landschaft betrieben.

Reflektanten wollen sich bald
an « ich wenden.

Degen . amtl . Aukt.

Re»«» br «k. Di « Herstellung
emc « neuen

Wohilhllllsts
n Lberrege bei Elsfleth soll
» geben werde « . Zei ^ wng u.

itosrenanschlag sowie Bediu-
langen liegen bei mir au « . Un¬
ternehmer wollen ihre Offerten
di« zum 1« . Juni d . I . bei mir
einreichen.

« erh . « »«er.

LlnHele - Lttkas
» Sspeldsrs.

Landmann Iah . Hinr . Bar
tel « in Wapeldorf beabsichtigt
wegen Ankauf « einer gröberen
Landstelle seine -u Wapeldorf
am sag . Mittelweg « betegene

Landstelle
bestehend in geräumigen , aus«
Beste eingerichteten und in sehr
«,ule « baulichen Zustande h«<
kindlichen Gebäuden und 7L3
Hektar <rtw « 17 Jückj Lände
reien , mit Antritt zum 1. Mai
oder 1. Ra » . 1913 zu verlause » .

Die beim Hause belesenen
Ländereien , grählentrtl « Grün-
ländereie « , befinden sich in
allerbeste « Snltnrznllande . Bei
dem Haus « befindet sich ein sehr
schöner Obst - u . Gemüsegarten,
enthaltend reichlich 100 junge
Obstbäume.

Der Psaiken in Dringenbur-
germoar , groß 1chk92 Hektar,
enthält etwa 1 Iülk best , schwe-
ren Dorf.

Die Landftelle ist ; um Ankauf
sehr z » empfehle » und wollen
Rauflustig « sich baldigst an Bar-
tel « oder an den Unterzeich¬
neten wenden.

H . Reumann , Auktionator,

_ Hahn i. 0. _

Rachlast-
Auktion.
Rastede . Der gesamte bewegt

Rachlab de « kürzt verstorbenen
Heuermann « Friedrich Gerde«
tu Reusüdend « , al « namentlich:

2 - leide rschlänke , l lkla«
schrank, 3 Tische , ft Stühle , l
Spiegel , 1 Handnäbmasrdine,
3 Garderoben , 1 Hangelampe,
1 Rupprltauipe . 1 Wand
lampe , l noch nener Spar
Herd, 2 rmaill . Töpfe , l dito
Reffet , Pfannen , Eimer , Ras
seefervic «, Lössel , Porzellan
und Steingut , Figuren , 3
Tischdecken , 2 kompl . Betten,
dtv . Bezüge , Handtücher , 2
woll . Decken , Gardinen , div.
FrauenkleidungSftücte , l Her
ren - u . l Damentaschenuhr m.
Retten , 1 Lezimalwage , G«
Wichte , Holzschuhmachergeräte,
2 Risten , 1 » erbsäge , l
Spannsägr , 2 veile , 1 La
mensahrrad , 1 Schleifstein,
Aekrrgeräte und verschiedene
Sachen , serurr : 1 Quantum
Torf und Brennholz,

wird am

rrmr-l>ß,htt 13. Jiii,
nach « . 1 Uhr ansgd .,

in Htur . Ahker « das Wohnung
auf Zahlungäsrift verkauft.

E « wird bemerkt , dab dir
Hou «gerste sämtlich fast neu
sind.

Dege «, amtl . Aukt.

ZmmMmkms.
Zwischen » ha . Der Grund

Heuermann B . Stöber zu Kai
bansen beabsichtigt seine daselbst
belegene

Stelle,
al « die fast neuen Gebäude und
plm . ZZ Sch . -S . in bester Kultur
befindlichen Garten -, Bau - und
« rilnländereirn , mit baldmög¬
lichem Ainritt und günstigen
Zahlungrvedingungen au « der
Hand zu verlausen und wollen
Kausiiebhaber sich ehesten » bei
dem Unterzeichneten melden.

I H Hinrichs

Wicsenland-
Verkauf.

Awischenah « . Tie zu Zwi.
scheualmrrsrld an der Edewech-
ter Ghausier belegene Braver-
sche „Rribwiese ", grob plm . 2^
Hektar und beste » Kuhheu lie-
sernd , steht mit Antritt zum
Herbst d . I . unter günstigen
Zahlungsbedingungen zum Ver¬
kauf und wollen Kaufliebhaber
baldigst mit dem Unterzeichne¬
ten in Unterhandlung treten.

_ I . H . » inrich « .
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llLWLtLS mit reirenllen Onraitnren2 . 50—7 .00^1.

in grosser sebSner XnsRnbi ßLVL prols,
Mts " Vo?m .°n '^ ^ llr ULItt» äes disberigen kreise ».

ksrdlLv 81rLllSS5väorll u. klvllrvllüüll dis rnrilültte lieskreises.
SodvLiio ll . velssv StrLllssrscksrll mit 20 ° kndsttt.

Line» koste, , odv . 8üLu »»k»ävrll dsävutvllä lllltsr kreis.
Linen kosten kllLSll dSSOllÄvrsbMlk.

0 Hotu
Spsr slgssokLN
für Dsmsnputr.

Verkauf
»ln »«

Gkslijäfishaiisks.
» robanmeor . Frau Sattler-

msir . B . Büiing « we . hiers « bst
will da « sehr giinstist « fite » i«
Drt und direkt am vahnhaj
Geahenmee » belegen«

HMsskllÜstSlk,
fast neue « Gebäude mü Garien
gründen , sterdefallshalber v " e » tl.
meislb verkaufe » lassen und
und « dal » Verkaufsaufsatz am

AiküStüS , l8 . Aü« j - . Z.,
» achui . t> Ilhr,

in Scherls « « Gasthau !« hj^ i.
stall.

In dem zu verkaufenden Hause
lsc ei» flonaekende » Sattler - und
>Nöb «l> rfchäft becrtrben , doch
eignet sich datjeib » auch sür
!»«»< aubegeHandwaohlRI »« ».
» er , Tischler usw . -, al « auch all
« u >» u »h « » r Prioatsih.

«» « wie » noch » »« öeüchltch de»
« »rbt , »ah weit »«« « ufiätz»
«icht b «abpchtia « und bei an¬
nehmbarem » ebaie »er Zuschlag
s» s» r « rrieilt wir ».

» . » M. Haab «.

Köterei-
verpachturrg.

Oldenbrok > Alten » ,es . „ rau
Iah . Addich « « we . zu Ipweger¬
moor will di « , u Oidenbrok-
Aliendo « ' belegen «, ». Zt . von
Slug . Addicks bewohnte

Köterei,
hamplrtt « Gebäude mit rn
ld Jhch GrS « > unv Acheriän-
» er eie », zum Aulritt auf Mai
ISN auf länger » Jahr « pffeutl.
meislb . wieder verpachten lassen
und linde » 2 « pachtuuggtermii,
am

Aiei«stüg. 11 . Illllid . ?..
nachm . K Uhr,

bei Gastwirt Meriff « — Sllte
Caoeüe das. — statt , wvz « Pachl-
liebhabcr emladen
Grojziumeer li . ä : A. Haake.

Wünlche krankheitSkalb. meine

Besitzung
O ' «ner15houss »r IM zu vertäu en.
Preiswert und unier güustigen
Bedingungen . Georg G » «»«.

Am Mittwoch werden aus dem
Hinte , en Hof der Marbchnl»
« nl « Parli«

->ri»»> Lrge- M
Lchlachthühoer

zum Verkauf stehen , daruuie«
verschiedene schwere Nanehüi ner.

Voa - - tiurt
» rk »kkt Tugeaökeult u . lugonci-
»edSnkeit,v »e!tngertö »» I.«d« n,
veraicktet ä>« bi>utni » zilte äe»
voeme », dringt 1o<t,rin »no l-e-
»unäkeit . - ? co»xelct Ih H.
Kultur rue mon,t «l»ng . 5rld,t-
öoratelig . -öl 2.24 g . K,a„ n0g-
0 8«tr » ge» lt . Xpotd Oeddaeät,
keettn - deleäeneu .Iiiarrtr . tt,.
Wer « imint junge Leutsche

Togge
ia Treffur und Pflog « ?

Off . unler Wi . 57 au Taobe ch
llo . (Fflnt . Wilhelmltzooe » .

Sghor » . Zu verk . 10 schone

Ferkel.
Hrinr . Hille » .

0 « »onL « « l
Jiklov > kt kausen Slaust ^ 10,

Zu verk . Ztegculomm oi ne
Hörner Lerchcnstr . l ft.

Strächhousa ». Zu verpachten
3 kleine Hamme gute«Weideland.

Btzl , Aukt.

Wahubeik . Zu verk . « in«
schwere nahe amKalben stehend«

K« h«
Ljw . Goblt « ».

Menkhausen . Zu verkaufen
e »ne junge , nahe am Kalben
stehende Kuh , sowie eine bald
ferkelnde Sau.

Fricdr . Gerh . Blahm.
Zu lausen gesucht

eintge kräftige , nicht über , WSls
Jadre otte

Arbeitspferde
mit gesunden Beinen . Oft . mit
Aller «- u . Preitangab « werden
erbeten unter A . F . 2l an die
Lzpzdslion dieser ZeiiunL -

gpollo-VdeLlor
Heute bis Areltag <4 .- 7. Juni ) :

Lus lier Usedtseite ' - -
kchwrdi 'ch « Leben « d,ld «r . S Akt,.

I» Ist IM Ist IMst.
Ta » olemraudendste und spa mrndst « Tterdrama!

j » äoon im Kamp , mit Prärirmölle » !
Houdbam » ! »wisch « , Läw » nnd Meuschs >

konnvbx I. Sckveüvli.
Ein « herrlich «, ,ee» hast kolorierte Aeiseau ' nahme.

^IIvrIUvlLtvr oätzp Kefangen-
sotiasl rlvf Zsklv.

! Nord Film Eo . Kopenhagen, dargestellt von crsten Bühn « ,.
Mitgliedern Kopenhagener Ihcaier,

! serier -ie Nttheitki der raze-prijtt««S. !

Strückhausen . Landmann
Diedr . Huümaim zu Hammel
wardermaar . Saudsrld deab
sichtigt , wegen Krankheit seine
daselbst belegene

Besitzung,
bestehend au « Wohnhau »,
Scheune , Schweiuekoven und 3
Hektar »2 Ar 7S Quadratmeter
Ländereien , mit Antritt zum l.
Mai I9l3 öffentlich meistbietend
verkaufen zu kaffen.

Die Gebäude befinden sich in
einem sehr guten baulichen Zu-
stände , der vorhandene große
Gemüsegarten ist sehr ertrag¬
reich.

Die Ländereien , samt ! Grün
ländereie » , sind unmittelbar bei
dem Hause belegen , guter Bo¬
nität und liefern große Erträge

Die Besitzung ist ihrer gün¬
stigen Lage wegen sehr zum
Ankauf zu empfehlen.

Der probte Teil de « Kauf¬
preise « kann vrrstnslich stehen
bleiben.

Zweiter Verkauf - termin ist
angesetzt auf

Montag,
de« 10. Juni d. IS-,

nachm , v Uhr,
in Michels Gasthaus « zu
S a n d s e l d.

Kaufliebhaber ladet frdk . ein
Bhl , amtl . Aukt.

Noftabe . Auf Busch Besitzung
zu Südende gelangt am

Lsimbelld, 1 Z Juni,
nachm . 6 Uhr,

eine Flach«

bestes Msizrü
zum Verkauf . .'

_ Dege » . amtl . Aukt.

VVOUKhokz Kausen !
"

Zu melden bei Aieifler Tieft,
Neubau Firma Arhrel « L Sohn,
Siaustrab «.

i« Kmeillti-cil
erteilt

Krau v.
Grame » . TarmstedtersUc . 6l.

ju verk . « Gartens «, u . 2 gebr.
Marhis »» , p . f. r . ,Zensier.

_ Haa renuier li,
Zu verk . Ratzlpßonz »».

Tonner chweer Eh d- .

Wachstuch,
prima Oualiiät

Handschuhe!
» i schwarz u . farbig.

Handtäschchen
von so ft bl « t .7d

D.-Strümpfe,
in jeder modernen Farbe.

H . -Socken
von ll'> bl« kö

iHoseuträgerj
1 erlra starke Qualität . I

Schlips «.
reizende Muster.

Achternstr . 34.

Kleibrok b . Rastede . Zu ver-
kaufen ein frommes , kräftiges,
LjährigeS

Arbeitspferd.
Fr . Gumpiccht.

Reuenbrok . Z » verkauf eins

Zjiihr. Stute,
fromm und zugsest.

Gerh . Käfter.

Ctleztthkit zm Umsvg
von Hassel nach Oldenburg i„
ea . S Tagen griucbt . Osierien an
Aug . Tillh , Sasiel , Betten haus «» .

Ein gut erh . phalogr . Apparat,
13X13 . z » vertauie » .

Nähere« _ Userstr . ft l.

ZUlgem. deutscher Irreiu
fir tzansbeamtinnkn.

Eorechst . j. Diontag v. 11—1
Slamweg « ll u . j. Tientiag u.
Freitag v . 1 8 Uhr im Bureau

Ar best« Nachweis Kurivickstr . 21.

Wenn mein Nääcken
LU Iknen kommt "

unä SckuftcrLme verlangt,
vilnstche ict > Immer nur
ktlo ; ein »nUere» Sckuft-
putzmittel neftme lck nickt I
Wenn Sie «1»» Ikrem Xauk-
mnnn Ingen, clnnn tlt e»
flcfter , ciak 8ie »uct» stets
nur äie nilerdette unäl «ln-
nu nork <U« »u»g>edigste
aller Sckukeräme» , nämUck
kilo , erkalten . u

KO, ist überall rn Kaken



' '̂ /r -^ 7. -

Nrtitling ! 6 sar aev ! l^ ^
o »,vp I» v ^ os8a - 8Iess > i* ! n g

» uk» d»,t » , sst »rstkl, 0 o >0 pl » ttt» r «. mit ge^ h . Stempel I. ? t« 0 S ' ch. » ^ »«, 0» ov , ntl ».

» u> «rtzm ^ .. , dr »«, » i,t„

Wollmatratze« . » r eichene « . ,chd„ ,^ „zu »er »-. Sirinw -g 37,

rr ^ -,/ — i/

< -2»^ / - .L , - !>. .,

<t/ .
'-X--/ .—

n^ r^-- — . .«^.>
s ^ ^ ' / . » »»

_ ^ e.— j-r

Lur ^ E-

Koslar nun
Osrantiercliein lieg« jcilcr äemluiiti bei,

. »KÄ
» !< /

Bk»nnt.
m . zeck . geuwn!>cl >tcn

kuckütaden aiiln
Keule banckgraviett.
( V4ono(-eiimm suu 2

kuctiulskc» , auke
leinute leedebiiinx.
graviert Nl ' I . cxteal
l. > ko . i» -S >« o « It" lng iri d », lr « r' t"» ol » » t « SekmueltSlUoll unUd « ^ ti »o »»« n
m llu . MUl und FtuslUkr ' ung . dskss ' sdsoluI ironku

^
i' sntrlo » .

^

-
Sonntag , den iS. :Zum

: : Ball, ::
n ozu .«dermal,n sreundttchstlat -ei » . ^ . . l.

Krie-ttverm
Hahn.

. . Ä 7
"
ü7r

'
. !

"
Ä .?

'""" " ""
Ler « « kita^ .

MurO k»t»lo - »ul XVunrcd xrrtls
ükeaei» kerrl scdmuckstUcke» ru setren l>»z ncktiirefingerm»» » »lelll man te »i.

u!kv^ . a«n>>n Ho . SS . ad« « >Iung No . 48.
«Nllkm w . » em I « d m «m dwcll n. ppr ». tm -utrl, « ^ o» . ,a»(- 4

Verkauf Verkauf
«i» er einer schönen

GastwirtschaftKaasmaaaskellr.
»ei ? rkidngki.

Zwischenatzn . rer Hausmann
Zostami Hedemann z . Helle will
leine das . belegen«

Gastwirtschaft,
verbunden mit Handlung und
Backerei Einrichtung , um An¬
tritt zum 1. November d , Z«
oder frudcr öffentlich meiftbie
eend verkaufen lasien und ist
Pcrkaussiermin angcsctzt aus

Mittwoch,
den 5 . Juni,

nachm . 4i ^ Uhr,
«n Ort und Grelle , wozu Sauf-
luftigc cingeladen werden.

Die unmittelbar an d . Haupt-
chaulsee , in nächster Rabe de«
Slmendorfer Holzes und etwa
>0 Miirutc » von Drcibergenbe
legenc Besitzung bietet einen,
strebsamen (Geschäftsmann ein
stchereS Auskommen.

Die Gebäude sind vor zwei
Zabren neu erbaut , modern u.
geräumig . Auch geboren zehn
Zchcffelsaat bestes Gatten - und
Ackerland dazu. Aus Wunsch
kann mebr Land — bis 2la
Hektar — beigegeben werden.

Besichtigung kann jederzeit
gcschcbcn.

Rädere Auskunft auch schristl.
ZeldhuS, aiml . Auki.

Gras - Berkaas
in Helle.

Zwisch «» atz» Ter Hausmann
Barl Reiner « z» Helle läsit auf
zeinen rmnderc.en daielbst am

Montag,
de« 10 . Juni,

»« chm. 4x Utzr n»s>d. :

8V Lch. - L. sehr
gat Athtil -ts
Irescheagras

opentlich meistbietend verkaufen.
kkäu' er wollen sich beim Hau!«

de« Heuermanns T Hedemann
er» finden.
_ Feilchu« , 2lukiionaior.

8 « ij » Mäuse n> verlaufe» .
. Rädere« Filiale , Langest,. 20

»Wenn Zic von hartnäckigen

Neckten,
zuckenden Hauiausschlägcn usw.
gevlagt sind , sodatz der Hantieiz
>̂ ic nicht schlasen lästi , bringt
^ bnen ^ uckcr» „ r » ludermn" ra
jche Hilfe ." Arrzil warm emps
Lose Ä> u . 1 .st ^stärkstesform)
bei H - Mischer, Han» Wempe
Rchf ., L . .fasch und (f . r - ttlee
Rchf . (TH Dioraudt ), Trogenriz.
UblerTroirne.

Rordremoor . Zum öffentlich
meistbietenden Verkaufe der da¬
selbst günstig belcgencn, dem
<->emci » devorstkber von Retten
zu Bardenfleth gebörcnden

gimsmlinilslirllr.
31,:!6,55 Hektar sea . 70 Jückl
Marsch und Bioorländereien,

zum Antritt aus Mai 1913, und
zwar im Ganzen oder auch wie
folgt geteilt:
0 ) derRumpf der Stelle, bis zur

Ztaatschausscc, komplette Ge
bäudc mit 13,0294 Hektar (ca.
30 Zückz in bester Kultur be¬
findlichen Moorländereien,

b ) die Marfchlandhämmc : V,z-
de , zusanimen 3,?E Hcttar
( ca . ß ' .' Znck >, Brette 2.028S
Hcttar (4 ' - Zuck », Habncn
stectt 2,2182 Hektar (S Zuck »,am Mitteldcich 2,0905 Hcttar
<4 ' - Zuckt , Kubwcide am Hah
ncnsteett, 2,4402 Hcttar «5' -
Zück », Altcndcichskänipe, 2,7930
Hcttar (0 Zück » und 1,7314
Hcttar (3^

4 Zück », darunter
beste Zettweiden,

ul der ini Reuenbroker Zrlde
bclcgcne Marfchlandstamm Al
rcndcichkamp , 1,6190 HektarGl -, Zück»,

findet 2 . Verkaufsaufsatz am

Sreitag,deu 7. Zuui d. 3s . ,
nachmittags 5 Utzr,

in Atzeler » Gafihaufe zu Ror-
dcrmoor statt

Zcdc gewünschte Auskunft
wird gerne und unentgeltlich
durch die Unterzeichneten wie
auch durch Auki . Glotzstrin in
ElSflcih erteilt.
Großenmeer. C. L (t Haste.

Zür Rechnung d ., d. cs an-
gcbi, werden am

Mittwoch,den5. Juni d. 2s.,
nachmittags 4 Utzr,

in den Backhäusern der Zirma
Z . Müller am Pier »u Brake

ca . 400 Ion « mehr oder wcni
gcr beschädigter

Imu - GM»
Mais

! i passenden beliebigen Partien
oder im Ganzen öffentlich
meistbietend gegen Barzahlung
durch mich versteigert.

H . Zischbeck, aniil . A » kt .,
Brake a d . W.

Lllen b . vcrne . Luche süc ein
14 4 age altes Fülle», von dem
die 'Mutter krevier» »st , eine
andere Ztutr . ev . da» Füllen zu
vertäu er» ühristla » Braue.

Bastei b . LLiefelstede . Zu vcrk.

MM" Ferkel,
6 Mochen alt. Iah . Brua«.

Beige mit » aste » und Bogcn
» mständch. los. zu verl. Offert,
u. K. 420 Filiale, Lan>« str . SV.

Schöne Angklrgrntzeii!
Zu verk . auf I . Rovbr d . Z

ein säst neues HauS m . kl Gar
icn an bcrrl. Lage zwischen
Lchlofigattcn u . Evcrftcndolz,
bei gcr . Anzahl. Offerten unicr
A . H postlagernd Oldenburg.

LailWt - Lttkllllf
1«

Slensüdende.
Wicsrlstcdc. 2Litwc Zoh.

Brun « in Leuchienburg deab
sichiigt ihre in Rcusüdendc an
der Ehauffrr , in unmittelbarer
Nähe dcr Schule und Haltestelle
bclcgcne , Zi . von Ularmaim
gepachtete

Landstelle
besten in WostuhauS, Scheune,
in gutem baulichen Zustande sich
besoldend, und

4,05,03 dL
Garte » , Acker und Griinländc
rcien, bester Bonität und in gu
tcr Kultur befindlich, mit 'An
tritt zum 1 . Mai 1913 zu »er
kaufen.

Dcr Placken im Hankhauscr
moor gelangt getrennt zum
Aussatz.

VerkaufStcrmln ist angesctzl
aus nächsten
Freitag , den7 . Zuni,

nachin . 5 Uhr,
in Warnkcns Gasthausc i » Reu
sudende. — Der Kaufpreis kann
größtenteils stehen bleiben.

Kauflicbbaber ladet ein
Brötjc , amil . Auki.

Tiverlbästr . Zu verk . ichone
(i W. - F «rste>. Beruh . Rlrmanu

»«iiiigi! um mm
Rheumatismus , Gichi, .Hau>
aurschlag . Leber- ». Nleren.
leiden , Waiiersuchl, Hämor - !
ihoiden , Blutandrang
nach dem Kops, Fettleibig
keil sind oft Folge c. schlecht.
Blulmiichung . — Bewährt
haben sich

Apotheker SStL « »
antirhcumatischer

BlutrrinigungStee
Rr IliOi Pak . » I -bOu Z.» »
ii Verstell»
Rr . I .slli . Lchachl. n I . üO. tt
eicht erbältl . i . all . Apoth . s.
i . d . Rat « , u . Hirsch Apoth.

Maschinen- und Grabciors.
I . Ltevendaal . Torfvlatz

und am Markt 30.

Altes

in

Westerstede i . O.
an allerbester r age, valleud
für zedeS Handwerk, Schuh-
macher, Schneider :e . , ist
vcr bald zu verkaufen Brei«
49NO (hik . s,st . Ltuzahlung
gering. Offert, mit. 8 . 867
an die (ixped. d . Bl.

Höven . Zu verkaufen mehrere
große und kleine Ferkel.

itz. MM ».

/ H indcrwagcn « Besäst « und
Gardinen in all . Farbe»
z» billigste » Preisen.

Otto Hallerstcdc
Posamentier . Kurwickstr. Si.

Feuer - und diebessichere

kcksihriinkt.
ij . tkl. üabril . unt . Garantie.

Mehrfach prämiiert.
c«>. ok!es Lager. BilligePreiie.

l!i!. öU88V,
Olvenburg 1. « r.

Leidichr uuksabc . Feruipr . 421

kjsklie NtinsMci »,
^ rmufiilcr »-

zkslliiiiüre ». ö ««l-
kNllkhtjkt» sWIk
siltlllltll behandelt
ohne Bcrufestör. .
längs. Gr' aürnng.
krsSef ^Lil!

Oldeaburg,
Donnerschweersir.

Rr . 49.

Nur kurze Zeit!
- Beste —

Pfund SO Pfg.
^ VSILLSl ' 8

Leiseugeschäst,
Langestraße Rr . 38.

Moordorf . , !u vcrkau'en oder
zu »erlauschen eine

tieditt -lfindqilkllk.
_ ?l . Maas.

Ofiernburg . Zu verkaufen
me rerc

in her ' iäüe des Rangicrbahn-
ho es , «tttt >>0 -X,.

.' icu eres bcim W r̂r Hnllmann.

Sacke
von Zndhcheu I rb >n kaust

Gustav Wiemken,
Samenhandlung,

vId , » b » rg i. « r.

Rindliirk! - Vrrlichrrnns
Dklsskiauskn.

Die lahlung der rüchstS» sti- «n
Beiträge wird b,S zum 9. d. M
erbeten. Lee Borst« »».

Vesterbiikg.
Am Sonntag , den io.

Pogtlslhikkeu,
Preiskegela

_ »Nt Nachfolge,wem

^ Ball .^
(iS leidet sreuiidlichst em

H Br„ ,

Akiklservem»
KMimecr.

: ie >cii >ge » Kameraden, weich«
am Sonntag , de» 9. Znnl o
BundrSsrstr m Bieren teinehmen
loollc « . versammeln sich norm
8 Uhr am Bai ohos 0>ro ««ni»eer.

Berrmsmätze und Abzeichen
nei ' st Orden und (: i rcnzeüüen.9Iur Kameraden , die in , c»
einSmügc «richcinen, liaben freie
7-ahrt. Lee B »r »ta »d.

Rndorft Billig z» verkaufen
» tlhlLlftiit« , Sipjcrltzcg 21S-

Urikiitklikttiil

, Holle.
Zur Teilnahme am Sn »de<-

fejir in Bieren versammeln sichdie Kameraden » in 7 ' , Uhr im
BeceinSlokal. Abfahrt 8 . 18 Uhr.

Der B - rfta »d

fi»»«t statt »«
kllUlül

0 « n» 10 » Inn !»
Huder

AühtLvtttiil
Ta»

kti. Lchutzenfeü
in« 11^6

sinder am

Sonntag, deu 9. Amu,u.
Montag , den 16. Znni^

— stai : .
Zu recht zahlreichem V«»uch

ladet Höst , ein
Ta « S«stst»» iti«.

Olclenbutgei' klumentag
zu den Auttührnngen in der Lvngierhalle am I .V Zmii und
Generalprobe in der Union am I t . Zuni , Anfang B Uhr abend - .

von llsr » 3 . 3KL» 1 , » I»
in der Musikalienbandlung von Svrenger , 'Achiernstraßc, ünnnhaat,
lung von Segelten , Casinoplap . de , Kauimann Kollstrde, Langestraf'und Karl Gd . Pophanke » . Hciligcngeiststraße . licke Pserdemaiktplas.

kikllworisrtv PILts « 1,50 ooil 1 Mc .
'MI

Oldenburg.
BWdes - KckgttfeK

IN
anl 8 ., 0 . «nd 10 . Jnni d. Js«

Zur Teilnahme ladet sreundiichst em
Ter Krieger »er»i» Biere».

b-' Il . starten ä 4 <t zur Tamvsrrfahrl nach Helgoland s>»d
noch in beichräiilierZahl vorhanden . Man wolle wiche schleunigf.
lösen bei den Bcrkauststellen oder Krim Kameraden Herrn Kau!-
mann L' itt, ,n Blexe» .

am Ä3. Jnni 1012.
2 Ii'sbfski'sn, 2 flsokk 'snnon,
3 Insbk ' vilvn . ! ttüi ' llsni ' snnsn.

Neu»u»g», bt, u>. Zuni an « . Robbe» >n Helle der Zwischen«-«
«rbeien. Taseibst Formulare-
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3. Beilage
zu . 1 ? 150 der „Nachrichten für Stadt und Land* von Dienstag. 4. Juni 1912.

Nur - «IN « evhsttersgtum.
»» », «» »« cr » >>
» »», »" ,«>>-» »- »-»«"«« u . »

li»,i 0 »lt . » - nch> ,, »» »rr » , »»««» » » >»!»» - ,-
vtö » » durg , > , a,nc.

d» Lohnbewegung im Baugewrivc. Nachdem die
Zmiunurncdmcl der GemeindeWesrerstebc die unbtl-
Il« n Lohnforderungen dett MaurclgeicUcn ein »,ütig adge-
iklull und iim berpilichicl haben , keinen de . in dem Llus-
>-and befindlichen <8eiellen lvicdcr anzusrcllcn , find die letz¬
en,, bereits ver cuva vier Wochen in den Streik ,zc.
, rcrc» . Das Lvhngcbiet in vom deutsch« !! Bauatbcltcrvcr-
hand gcipcrn , die T : reikenb« n »rackrrn darüber, da» keine
ir. mdrn «Gesellen Arbeit erhalten, doch in eine Blockung der
jkdr regen Baiilätigkeic nirgend » cingcrieikii . Ireinde «8«
jkUcn . vornehmlich Östsricien nnd Holländer , arbeiren in
Stnerstede in großer Anzahl . Nunmehr sind auch die Mau-
rrrgeicllcu der Gemeinden Zw i s ch c u a l» n und Ede¬
wecht an die dortigen Unternehmer mit einer Lohnforde¬
rung herangelrelen . Tie verlangen nach einem Rundschrcl-
oen <i>>vcigvercin Oldenburg de » dculschen Bauarbeiter
«roandesl vom 18 . Mai eine Erhöhung des Tlundcu-
Wahnes vom I . Juni d . I . ab um 7 Pfg. und vom I .Aprit
,913 ab eine abermalig Erhöhung um ! Psg . Tic nor-
-nale "Arbeitszeit soll nacb ivie vor lO Trunden betragen.
5ie Bauhilfsarbeiter. die dem Bauarbeiterverband ange-
schlossen sind, wünscbcn in dem gleichen Rundschreiben die
gleiche Erhöhung des Tundenlohnes um 7 bezw. ei Psg.
Zur Zeit beträgt der Tttindenlohn für einen Maurerge¬
sellen 48 und für einen Arbeiter 88 Pfg Nach den Wün¬
schen der Arbeiter würde er zunächst .7.7 , dann .78 , bezw. 4ö
und 48 Psg . betrage » .

» Bon ven „Bümii ^ rürdern " Von einem Augen,
trugen rriabrrn wir : An , Ireiiagabend gegen l » Ubr . bei
der Ruckkein von, Abendipa ziergang . bol sich mir , einem
alten Loldaten , ein erfreulicher Anblick dadurch dar . dag
ich aus der Meiiiardnsstraße dos Bümnierileder Ield-
Regimeiu ossenbar von einer Ucbung cinrückn
sab. Es ivor eine Hreude , die jungen Leute
— etwa 40 an der Zahl - - in ihren schmück» Uni-
iornten vor ihren Führern , den .Herren von Bothmer.
ernrn - chluf- aradcmalsch nach dem Takle ihrer Musik
ausjuhren zu sehen , der durch senre Eraklln ' it ei » altes
Loldarenherz auf das Wohltuendste berühren mußte . Tie
Llramucheü war umsomehr aazuerkennen . als genannter
Parademarsch, wie ich nachher erfuhr , den Schluß einer
viertägigen Hebung bildete . Tie inngen Leute lvarcn
so erzählte »ran inir am Tirnslag . 28. Mai . »ach
Tanga» ausgrrückt und halte trotz der Ungunst Per Witte¬
rung. besonders rn den beiden ersten Tagen , ihre ganz¬
tägigen Uebungen zwischen Tangast und Buchhorn mit >cder-
maligem dldkochen am Tchluß derselben zu Ende gerührt.
Quartier war bei dem liebenswürdigen Besitzer des Bades
Tangast Anommen . Am Tonnerstag fuhr das Regiment
!», Kampier von dorr nach Wilhrlmshaoen , Ivo es die
eiende und Auszeichnung genoss , durch besondere Genehmi-
qung der Marineftarion der Nordsee unter sachkundiger
Mrung die gesanrren Werftanlaqen und T . M . T . „Elsaß"
.süchtigen .̂ r dürjen . § ür die sehr liebenswürdige Aus-
.ainnc dorrselbsr, besonders seitens der Zerren Lffiziere,

und die ihnen an Bord des Linienschaffes zuteil gewordene
reichliche Mittagsbewirrung wissen die jungen Bümmer-
iirder nicht gellnq Lobenswertes zu erzählen . Tajs die
lapelle des Regiments in Bad Tangask ein gut besuchtes
and ebenso gelungenes Konzert gegeben hat , erfuhr ich bei

dieser ^ ele >-enix: ir . ebenso, da « ähnliche Uebungen bereits
seil einer >>eiln> von Iahten unleruommen wurden . a. ie
Ejicle des üleginicm . . welches in diesem Atonal auf er»
zchnsäluiaes Beitelren zuriittblictt , kann man nur in vollem
Umsaug . würdige . i uno sich sreuen , >oenn den Zweiten des
„^ ungdculschland "

, zu dem tas Regiment gehört , enlipre-
chrnd unierc fugend wie hier körperlich und geinig angeregt
und ihr patriotisclie » Empiinden gepflegt lorrd.

- ^ » » adenlschlanvbuiid . , sn dcnr letzten Ansjlngc
Hanen stev I >n lunge r: cu >c clngciunve » . T >e Eiscnvavn
brachic sic nach Landkrug und bann zogen sie bei
prächtigem Weiter durch den dnslenden Nadelwald i » die
Qsenvergc . >> ier ennvickelic jlch ichucll die jrolrltchsic Lnnl
niung , ganz besonders bei der beben Waub . Alle lausten
wicderbolt de » stellen Avbang bniuuler , um dann wieder
emporzilkUmmett. . iulcyt wurde der slanNche T' ügel
tuil Trompcicitgeschinettcr und jubelnder ,,reudc er
stürmt . Bon der boben Wand nlarschicric die
Wandcrerschar über den rttslcnberg zum Barneiübrerbolz.
um bei der Tsagkbuilc das woblvcrdiciiic Pcjpcrbrol zu vcr
zehren. Mn irischem 2iedcrgesa » g vcravjchicvcic sie ilch
von dem köstlichen Ruheplatz und marschierte durch die
Marsch und über den Tachsberg zur Hunte . 2ängs des
Flusses , unter den nn fznihllngsjchmuck prangende » Eichen
und Buche» hin crsolgtc der Rüetmarscb » oä, Landkrng.
Wenn der aus baldcm Wege cinsetzcndc t -lewinerrcge » die
Kleider auch gchöng durchweichte, so sind trotzdem wobl
alle mir dem Bewufnseni . einen herrlichen Nachmittag ver¬
lebt zu kavcn . nach Hause gefahren . .

* Ter Rcgattaverein Ems ssade Weser dielt Lonmag in Leer
bei guter Beteiligung eine Ruderregatta ab, an der sich auch
der junge Qldenburgcr Rudervcrein beteiligte. Tic Konkur
renzen, an denen Oldenburg intercssten war , harrm solgenvcs
Resultat : Anfänger - Zweier: Erstes Bool Oldenburger
Rudervcrein mil 3- 4 Bootslaiigen Porfprung , Zen 6,27 Min .,
zweites Bool Rudcrverein Leer , 6,-2. Mi » ., drittes Boot Wil
belmshavencr Ruderklub, 6,ttt Min . Ter siegenden Mann
schast 3 filb . Becker , 3 Boote am Ltart . — Einer ohne
Treu ermann: Erstes Boot Oldenburger Rudervercin , 7,46
Min ., zweites Boot Rvvervcrcin Leer , 7,ö2 Min . Dem siegen
den Ruderer ein silb Becher vcr Trabt Leer, 2 Boote am Tiari.

ToppclZ wcicr: Erstes Boot Witvelmshavencr Rn
dcrklub, 6,öt ' ^ Min . , zweite» Boot Rudcrverein Oldenburg,
6,öS Min . , drittes Boot Rudcrverein Leer , Oldenburger Ru-
dervcrcin ausgcgcbcn. Der siegenden Mannschaft 3 silb . Becher,
4 Basic am Tian . — Haupt zw ei er: Erstes Boot Ruder-
Verein Leer , 6 .A> Min . , zweites Boot Wilbclmsdavencr Ruder
klub , 7,l4 Min. , drittes Boot Oldenvurgcr Rubcrvcreui , 7,21
Aün . Ter siegenden Mannschaft 3 silb. Becher, 3 Boore am
Itart.

* Zur Versammlung de » Verbandes der Aurcauangestrll-
ten, Lin Berlin , am Toimabend Abend im Hotel „ Kaiscrbos"
ballen sich eine Apzabl Tcilncdmcr eingefunden, die sich mit
den Ausführungen de « Referenten, Herrn Zad dach Bremen,
einverstanden erklärten. Tic Bestrebungen des Verbände» zie¬
len darauf ab, die wirtschaftliche Lage der Burcauaiigcstelitcn
zu beben und de» «8cisl der Zusammengehörigkeit zu pflegen.
Die Ortsgruppe , die bisher schon hier bestand, erfuhr durch den
Beitritt mehrerer der Persanimiungsleilncbmer eine erfreuliche
Verstärkung, und c » wurde beschlossen , zur Reukonftituierung
der Verwaltung zu schreiten , um auch den in letzter Zeit Beige
trctenen eine Vertretung im Vorstand zu geben. Tic nächste
Versammlung findet am 15. Zuni abends im „ Kaiserbos" statt.

ok Rastede, 4 T̂ uni Am letzten Hirttag machte die stieGge
Tchmicdc und Tchlosser Zwang » in » un« ihren
viemabrigc» Ausflug . E » »st üblich , das ; der An»slug vornehm
lich »ach solchen Orte» staitfindei, wo den Mitgliedern
legeiibctt gegeben ist , ibr Siffen in technischer Hinsicht zu bere»
chern Tiesmal war da« Ziel de » Au»ilug » Bremerhaven
Tie Beteiligung war reän gui , c » »abmen 31 Personen daran
teil. Auch die Tomen konnte » sich daran beteiligen, die auch in
aurgicb . gster Welse davon «vedram«' gemach , haben. Von der
l4roi,b. Eiiendabndireklion war ein Tondcrwagen zur Der
iuqung gestellt , der ans der Hmsadrt bi » Brate benutzt wurde,
dann ging es aus dem Llovddampfer . Horelle' nach Bremer-
daven Hier wurde zunächst ein kleiner Zpazierganp gemach«
und van» in Hetzina »» » Holet zu Mittag gespeist Rach Tisch
wurden die Reparaturwerkstätten de» Norddeutsche» Aood un
ter sachkundiger Hübrung in Augenschein genommen, sodann
der im Au»rültuilgsdasen liegend« Tchnelldampser . Hriedrub
Wildelnt- besichtigt . Mit den, Zuge 7 . N Ubr von Bieren mustle
die Rücksal 'N ailgctrclen werden E » kerrschie nur eine Tnmme
des Lobe » über den schon verlebten Tag . Mochten sich andere
Innungen diese schöne Titte zum Beispiel nehmen E , trug«
viel dazu bei . da» Tolioariialsgesübl der Mitglieder zu heben

n . Brale , 4 Huni. Ter Tegclklub . Niedersach
sen" Bremen hält am nächsten Tonittag seine diesiäbriae
Tegelweltfabrl Vegesack Brake und zurück ab. E » sind dazn
71 flachten und Boote angemeldei. doch wird sicher die doppelte
oder dreifache Anzab! unsere Wesci noch al» Zuschauer be
leben . Vom Legelklub sind ferner die beiden Llovddampier
„ Hecht " und „ Tetpbin " für Hntercssemen. die der Wottfabtt
folgen wollen, geworren . Ta Brak" da» , ! icl der Talsabtt und
zugleich Ttari der Rückiabrl ist . so dürfen wir wohl für den
kommenden Tonntag wieder aus zahlreichen Besuch von au»
wärt « rechnen Hoffentlich ist da» Wetter günstig!

kl Wilhelmshaven , 3 . Hnni . Hm Ralbaussaal waren gestern
die Baupläne für die Errichtung einer Kaiscr - Hrredrich-
Kunstballc öffentlich ausgestellt, die auf einem Hdeal Wen
bcwcrb unter den ortsansässigen Architekten vervorgegangen
waren . Als der geeignetste Eutwuri war vom Preisgericht der
vom Architekten Him men bcrgcstclltc Entwurf anerkannt
worden . Auster Wettbewerb batten die beiden Ttadibaubeam
tcn von Wilkclinsbaveii und Rnstriuge» je einen Plan entwor
scn . Nach dem Bauprogramm darf die Bausumme von
Sätlilll . st , einschließlich gärtnerischer Anlagen und Hnvemac,
nicht überschritten werden . Tic Halle soll ibren Platz an der
Ecke der Eökcr und Viktoriastraste nicben dem Ossizicrskastno;
erhalten . Tiefe Hlä» e . die vom Ossiziersivielplatz abgetrenm
wird , hat die Marine -Vcrwaitnng bis aus Weiterer zur Der
sügung gestellt

s> Wilhelmshaven , 4 Huni Nach Beendigung der Hrüh
jabrsübungcn in der Nordsee ist gestern das Nordseege
sch wadcr mit dem großen Kreuzer „ Bork"

, sowie den klet
ueren Kreuzern „ Berlin ", „ Köln" und „ Mainz " und der 6 . Tor
pedobootsflottlle hierher zurüctgekcbrt. I4e 5 . Torpedoboot»
slottillc «Reserve) ist mit dem Abschluß der Uebungen in Kiel
außer Ticirst gestellt Die zu ibr gebörigen Torpedoboote keb
rcn demnächst hierher zurück Hn den letzten Maiiövenagcn
creignctc sich noch ein bedauerlicher Unfall. Bei einer Mi
ncnsuchübung auf der Austeniadc stürzte der ciniadrig -fret
willige Mincnmatrose Malaika über Bord und ertrank, ob¬
wohl sofort Hilfe zur Ltelle war.

verwandte Seelen.
Novelle von Wilhelm Ri >! and

« j zNachdruck verdolei».)
«fZorlsctzunguird Tetftust .)

.Kianca . frevle nicht!" preßte der Marchese müdsam
bervor . Er starne finster zu Bode » .

„ Wie beißt erü " sragle er mübsom nach einer Panse.
„ O , er den keinen hochtrabenden "Namen, " entgegnele

Äranca derb , „Earlo Pignata , s ist alles . Tcinc Aluncr,
keren Namen er trägt , war auch nur eine vom Theater , einst
oergönen, dann , der Tiimnic jäh beraubt , vergessen."

Eine fahle Blässe bedeckte das Kesietn des Marchese;
Bianca sah , wie er sich am Lmkl hielt.

„ Pignata , sagst Duk"
„Za, " entgegnele das Mädchen , erschreck durch seine vcr-

sltinerien Züge .
^

„ Wo ist er her ? " fragte er scheinbar ruhig.
„Aus Tiena : dort starb seine Mutter in bitterem Elend,

nachdem ein Lüstling sic i » licics Leid gestürzt hatte .
"

Der Marchese war zusanimengcziick. Er arbeitete mit
>>ch selbst.

„ Du wirst jenen Mann nicht mehr sehen."
Bianca richtete sich empor
„ Wer verbietet mir dasü " fragte sie trotzig
„ Hch. Tein Vater ."
„ Heb lasse ihn nicht."
„Hch sage Dir , Du kannst und wirst diesen Mann nicht

heiraten.
"

„Und wenn ich nicht von ihm lasseÜ"
„ Tu mußt und Tn wirst ."
„ Hch werde nicht ich trotze Tir , Vater !"
Wieder zucke die Hand des Marchese.
. Geh' hinaus , Unwürdige !"

*

Bianca war in ibr Zimmer gewankt , wo sic mit eiiieni
leisen Aufschrei in die Arme der treue» Nina sank, die sic
vergebens zu beruhigen suchte . Der Marchese schritt indes
wie ein Irrsinniger in seinem Gemache einher und suchte
vergebens die (8eda» kcn von sich zu schütteln, die aus ibn
nnstürmten.

Sollte das Verhängnis ibn wirklich so grausam , i>ch
stgen ? Mußte jener Mann unbedingt der Sobn jener Tan
gerin sein , di» er einst in tollem Iugendübermni geliebt und
>brem Schicksal überlassen hatte ? Ihr Lohn ! Zein Tod » !

- Hch muß Gewißheit Koben ! " ries er keuchend.
Er, ' «' » gelte

„Ich habe noch einen dringenden Gang zu machen."
sprach er zu dem Diener , „in einer Ttunde ln« ich wieder
hier ; niemand soll meine Abwesenheit erfahren ."

Earlo war in sein Hotel zurückgekeynund ,
'chwclgic noch

in der Erinnerung des genossenen Zusammenseins , als man
ihm den Marchese dAslioni meldete. Der Künstler wurde
um einen Zug bleicher, doch er faßte sich schnell und ersuchte,
den Besuch hercinzusübrcn . Bald daraus erschien die hohe
Gestalt des Marchese in der Tür . Tein Gesicht ivar aussal
lcnd bleich , und seine Augen blickten den Tchauspieler eine»
Moment unsläl an ; auch Earlo Hane Mühe , rußig zu bleiben.

„ Tic sliiv Earlo Psgnaia , Tchauspieler am Tcala Tde
ater in Mailand ? " Earlo verbeugte sich stumm. Die müh¬
sam verhaltene Bewegung des Marchese entging ihm nicht.

„ Tie kennen meine Tochter ? "
Ter Marchese sah ihn forschend au . Earlo stutzte.
„ Ich kenne sie , Marchese — und ich liebe sic, " setzte er

rasch hinzu.
„ Tic sind wahnsinnig .

"
Das Wort war ihm zu schnell cittstohcn.
„ Ich verzeihe Ihnen Ihre Beleidigung .

" entgegnele der
Tchauspieler kalt," aber wenn Tic lins nicht unglücklich
mache » , werden wir beide nur glücklich sein."

„ Tic wagen zu spotte» .
" ries der Marchese kesiig, „ wissen

Tie , was Tic sind ? "
„ Erinnern Tic mich nicht an meine Herkunft, Marchese,"

sprach Earlo bitter , „ ja , sch bin der Tobn einer Komödiantin,
die ein Elender um Glück und Ebrc brachte. Und dieser
Elende , den ich nicht kenne , aber lies verachte, ist mein Vater.
Ihn vermöchte >ck> mit diesen Händen hier zu züchtigen nnd
mit dein Hnß wcg ; » irelc» : aber die Tore siebt rein vor mir,
und auch sch suhle mich rein , und darum habe ich cs gewagt,
zu Ihrer Tochter cmporzublickc» .

"

„Hören Tic aus, " ries der Marchese. Er brachte, was
er sage» wollte , nicht über die Lippen.

„Hören Tie .
" klebte er ans einmal , „ die Tlimme des

Vaters , der seine Tochter unendlich liebt : nennen Tic sich
von '.ncinem Kinde . Lassen Tie mir mein einziges Kind . Ich
will Ihren Verzicht mit Gold abwägen ."

„ Genug .
" ries der Künstler , „ wenn Itnc Tochter mir

nicht die Trcnc bricht, dann sage ich z» Ihrer Hordernng
immer und immer nein ."

„ Das ist Ibr letztes Wort ? "
Earlo nickte schweigend.
„ Nun . so hören Tie denn .

" ries zornbcbcnd der Mar¬
chese . „Tn Unseliger , vom Schicksal grausam genarrter — "

„ Mäßigen Tie sich, sonst könnte der Tcdlag Tie noch rres-
fcn," unterbrach ibn Earlo mir scharfem Tpott.

„ Nein , ich schreie er Ihnen ins Obr , Tie vom Schick¬
sal grausam "

Er kam » ich, weiter . Mil cincm dumpfen Ausschlag
stürzte er zu Boden.

Earlo verfärbte sich, läutete dann rasch und rief nach
ärztlicher Hilfe . Während man den Leblosen aus das Tosa
beitete, erschien der "Arzt und konstatierte einen Tcdlagaiisall
Ein Transport des Bewußtlosen vor Ablauf einiger Trun
den erscheine nicht unbedenklich.

Tics beklommen schriu Earlo eine Stunde später der
Asnonischcn Villa zu , um Bianca von dem Geschehenen scho
ncnd in Kenntnis zu setzen . Daß der Vorfall lßre Gcfüdle
für ibn dämpfen ivürde , war zweifellos . Von der Art . wie
er ibn darstclllc, ding vieles , vielleicht aller ab . Blitzartig
kanr seinem erregten Hirn ein verwegener Gedanke . Unwtll
kürlicki blieb er stehen, starrte auf das vor ihm liegend « Laos
Haus , schüttelte wie abwehrend den Kopf , recke sich dann,
wie um seine Unschlüssigkcit zu meistern , und klingelte
kräftig.

Ten erstaunten Diener , der aus die Rückkehr seines Herrn
wartete , beauftragte er , seine Karte mit einigen rasch hinge
kritzelten Worten der Marcbcia zu überreichen . Wenig« Ml
nuten später stand er im maiterlciichteien Talon der tödlich
Erschrockenengegenüber . Ter "Anblick des lkcißqclicvtcn We>
bes stabile sein Handeln . Es galt , die schwierigste Rolle se>
» cs Lebens zu ipielen Und er spielte incistcrhaii . Leine Be
tcncrung . daß ibren Vaier bei der stangedavicn Aussprach«
lediglich ein vorübergehender Ncrvcnchoc desallcn habe , von
dem er sich gemäß dein Ausspruch des Arztes nach cingekal-
lener Nachtruhe i »> Hotel spätestens am konimcndcn Morgen
vollständig erholen werde , verstand er Bianca überaus glaub
hast zu machen. Teinem weiteren resignierten Gestand« »- ,
daß der Marchese in eine Verbindung seiner Tochter mit ihm.
dem mißachteten Komödianten , nie und nimmer cinwilligen
werde , konnte er durch das volle Pathos innerster Ueberze»
gnng licsslc Wirkung vcrschassen. Iasftingslos saß die völlig
gebrochene Bianca an seiner Teile . Leise weinend ließ fi«
wie ein mildes Kind die Zärtlichkeiten des geliebten Manne«
stillschweigend über sich ergehen Was er ihr zuflüsterte —
von einer sofortigen gemeinsamen Hlucht, nach der es für
alle Teile ein Zurück nicht mekr gebe - , verstand sie zuerst
nur halt' , bis die Leidenschaft, durch seine Worte und itzüfie
ansgestachclt. einem Heuerbrand gleich über ihrem Haupt zu-
samnieiischlug

Al» » ach einer geraumen Weil« der Tüener den spS« R



IDamen- u. Kin6er-

kakr-un<i l^otorrScieff
desitren»Ile VorrügeeinererÄ-
klrssigen prär.isionrmerlr « ; sie
rmckunüdeNrolken in fteirlung»-
küiiigileil, veuerkektiglieit und
ftleornr. Venn Sie ein keine»
fl»a kehren » ollen , ä»nn Iciuken
Sie che hlirke .VähllEkkftk-

KLUINSNN ftrbcn , l . inckcnslr. 82.

V . 0.kdr. iküllcell. cisostk
tzolrkLNlilung , empkskll ttobslvsklc,

iLllllen- ll Kieket Il- 8rett «r , 8oklev, 8tULeit , 8od «I-
Uieleii , 8p » rreii, I-»ttei>, Ii »elil«rllü !rer , kitekpia«

ullil fleckpive.
lürell nus eigener d'abriic . äVallädellieiämix

Lliwtlied « ösn- n . liscklerdölrer
: in grösster Aue» »HI. :

Lll üeliü : LL Nek^ n
" Lll gros.

ü! « i lttämarrliaißp » verwendet in .ttl dl« äljtl . «mp 'ohlenrn< rl ^ UUltzlllioilikll Münchner Pille » » l Erh . i. Slpolh.
B »rsa»d

^
Nr. Banh olzer « PrSparet «, München lll.

l nvrveiekt io tzoinkkit cken X »» »» « »
» nci B iNiiil » « it ft- t_

I « sll »> » » M >" 0ritzm »ia »« dea

tH ri ri > »ÜÜH.
Stottern
—— — — — - prachh» Il>> »«
l!« Itvisenrch 'lrcso . üb. d . meh :-
' ach siaatt. auSgez . Heilverfahren
L. 0r . moe ! TH-Hoe- sn r . lett. Arn

trerled Bopplmll !», X »>>l » n » te» »» « IS

Zu verkaufen ein tadellos er
hauencr, fast neuer Windfang.

Taubenftraße 4,

Lfternbura . Zu versaufen S
2jährige Ochsen und 3 2jährigeQuene«, sowie mehrere hochtra.
- ende Lühe und Quenen.

Bern. Rawe, Bremerchauffee,
Littel. Zu vrrkau 'en eine nake

an, « alben stehende
One» ». ^WW

- . Muhle.
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Aufbewahrung». Bemaltung
von Wertpapieren, Achuldurknnden,

Hypothekenbriefen , polizen und deryl.
ciupschlen wir die Benutzung unserer allen Anforderungen ritt
sprechenden zeitgemäßen Hinrichtungen.

Wir nehmenOÜsnv Dvpols
(Gebühren 1 .— für je „e* 3VVV .— pro Jahr ).

Lsscdlossvlls vspots
(Gebühren je nach Gewicht und Tauer von 1 . — an)

und vermietenSvLii'aulLlLvLLsr ',
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„Lönigskrone Nr . lll 234 " mit
Slursiillen. H. Lhöle.

Zu verlausen Pfaueneter.
Lfternburg , Zchulftraße IS.
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sparen Sie durch da» Tra-
gen meine» abwaschb.
^ Lanerwilschr . 1!_lausende Anerkennungen. !
Verlangen Sie Prospekt.
W. Holtschmit, Elberfeld,"
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Al« stet» vorrätig eninsehlen
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u Terrazzo . v '
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waren rc.

Kebr . Rexer.
kcattwerttajiittik,

Zernjvr. 74. Atexandersir. 124.

Irftamentsubfafiungen und
Nahlah Regulierungen , sowie
Einziehung von Ruhenständen
,' vernimm!

C . Hrimsath, Aukiionaior,
Bcrgflr . 17- . Fernspr H3« .

^ rjikitSeli-
slhiüe »,

AkMüfettt.
ttslijilillre und
- mtlriilkh.

bekandelto ne
Beruslstärung
noch langjähr.
ikrsahrung

Lerivslä semar,
Vldenhuvg, Rojenji«. lL

VLLdlwv ^or
Xtalief lür

woäerne ? bst0jtr » pbie,
17.

1'e !« fon 87tz.

Lrltttk AijieiltllllizS-
jkltßktztit.

La . 2M—2SV Morgen prima
ebener Heideland, guter Quali¬
tät , an beiden Seiten d. Chaus¬
see nach Keeftemünd« in einer
Fläche gelegen, 20 Minuten
vom Bavnhof Freschluneberg,
sofort preiswert zu verkaufen.

Rittergut Ofterudvrs,
Post Beverstedt i . Hann.

^ SQQjg,

Qoir.
Oroc ; visß,

I ^usadLIIs .
'

«»drill»,».
?r»i,I„ t»» gr, «t» v . kr»ad».

lüle^en L
^ s>kau8vn,

knvmon.
SoprilrrL- LI/LL.^ ff'

Pillig zu verk . gebr. «ui erhalt.

s « lüdsl:
4 Lleiderschränke,
5 Bettstrien,
4 Tische,
Z jltüchenschrinle,
2 zttnderdetistellrn,
2 Sommadcn,

ferner : Chaiselongue, Lenikei »,
Spiegel , Stühle , Pult mir 8lat-
aussay. Lehnsessel . Safchttjche,
Rachtschränke , Sofa « .

Waffenplatz 8.
Zu verkaufen, weil überzählig

ein frommer schwere«

Arbeitspferd,
4jährige Stute , rin - und z»«i-
spännig , sicher und zugjest.

Hinrich « . « . Mit»« .
Dampfsagewerk,

DonnerschwecrstraßeSS.

Schweiuematze,
Srück nur 25

H. Hitzegrad, Achiernstrah «.
Zu kauseu gej acht

zerr Herr »» -, Lame « ». Ainder
iletduug , sowie Schutz »eng.

Frau « . Meyer,
Bumgarienslratze li.

BZuck» binausgeleitete , schien in die Villa Astioni nächtlicheAudc cinackebn zu sein. Sie war nur scheinbar. GegenMincrnachl knarrte das rückwärtige Garlenror kaum hör¬bar . Hinc verhüllte weibliche Gestalt huschte unter dem
Schutz der woikenverhangenen Gewitternackst ins Freie . EinMann , der draußen gewartet , schloß sie mit einem unter¬
drückten Ruf in seine Anne.

„ Ein Gewitter ist im Anzüge, " flüsterte Carlo , „ aberwir haben bis zur Lahn nur zehn Minuten , und wir errei¬
chen bequem den Zug nach Ventimiglla ."

Bianca schmiegte sich fröstelnd an seinen Arm . Es war
merkwürdig still auf den Straßen , nur hie und da begegneten
sic einigen schlaftrunkenen Gestalte» , die ihrer Wohnung zu-schritten.

Eine druckende Schwüle lagerte auf der Atmosphäre ; ander Villa Lola hörte man den Hofhund ängstlich winseln;der Himmel färbte sich so seltsam, daß Carlo nicht umhinloninc , Bianca darauf ausmerksam zu machen. „Unter Blitzund Tonncr entführe ich mein Lieb," scherzte er.
„ Carlo , ich bange mich, " raunte sie scheu , indem sie

nach dem Meer blickte , das heftig brandete.
„ Feine Furcht , meine tapfere Braut, " beruhigte sieCarlo , „ sichst Tu nicht, daß der Himmel selbst auf unserer

Seile sicht , indem seine Blitze die Menschen in ibrcn Woh¬
nungen zurückbalicn? Hänge Tick» fest in meinen Arm und
ziehe den Schleier noch dichter vor . Und nun vorwärts —
dem Glück entgegen ! "

Bianca war wie im Taumel . Eine todesähnlichc
Schwäche wandelte sie plötzlich an im Bewußtsein ihres über¬
stürzten TunS . Sic war nabe daran , sich loszurcißen ; aber
ihre Füße schienen gelähmt , ihre Lippen unfähig , zu sprechen.
Nur ihr Atem ging rasch und schwer. Carlo entging ihr
Zustand nicht ; aber ein Wogen , der sie hätte aufnchmcn
und rascher zum Bahnhof bringen können, war nirgendwo
zu erblicken . Sie schritten scheu an den verschlafenen Vil¬
len vorbei ; Carlo sprach ihr leise Mur zu ; denn er fühlte,
wie ihre zarte Gestalt zitterte , trotzdem drückende Schwüle
die Luft erfüllte.

„ Mul , Bianca ! Noch fünf Minuten : dann trägt der
Zug uns in die goldene Freiheit , unv wehe dem. der es
wagt — " Er vollendete den Satz nicht; « in donnerähnliches
Krachen ertönte . Bianca stieß einen gellenden Schrei aus,
und ihr Begleiter stand wie versteinert,

„Q Gott , da -? Wellende ! " schrie sic entsetzt, „ da- ist die
Strafe de : Hinmicl? . Vergebung . Vergebung , mein Vater !"

Man Höne nüt»<- mehr ; sie sühlie» sich beide eniporgc
hoben und dann wieder zurnckgeschleuden; ringsum schwan
ken die Häuser, nein , sie heben sich aus ihren Fugen und
scheinen in schieküberhängenderRichtung herumzutanzen , ein
Knairern . Bonnern und Rollen , oo ? sich von Sekunde zu Sc
künde steigert, i ' nd in die« klirren und Prasseln der zcr-
fsllenven Wände und Geräre mischt sich mrt einem Mal ver-
IweijktnüLvoLes Schräes und L » MMk . der, Vorschnk

auch der Schlaftrunkene ist in den Kleidern , ehe der grausigeLärm verstummt ist.
Eiskalt streicht der Morgenwind über die Straßen , wo

halbnackte Gestalten angstvoll rufend durcheinander laufen,indes aus den Fenstern der wankenden Häuser Weinen und
Hilferufen ertönt.

„Ter jüngste Tag ist da ! Fallt auf Eure knie !" rufteine Stimme aus der Menge , und ein herzzerreißender Weh-
rus erfüllt die Luft.

„ Nein , «in Erdbeben !"
Da ertönt ein zweiter , heftiger Stoß — die Uhr ^ gt

einige Minuten nach vier — und wie ein Kartenhaus stürztalles zusammen . Ein scheinbar nie cndenwollenvcS Wehe-
geschrei erfüllt die Straßen , und die Menschen starren ein¬
ander an mit Augen , in denen sich Wahnsinn und Verzweif¬lung spiegeln . . . Alles flüchtet und weiß nicht, wohin ; da
wankt auch der herrliche, groteske Turm der Kirche Maria Im¬maculata und stürzt, grauen und Kinder , die sich in das
Gotteshaus geflüchtet haben , im Fallen begrabend . Einneues , erschütterndes Jammergeschrei ! Wohin in dieser
grausigen Zerstörung ? Alle Häuser , die noch stehen, wan-
k-n , immer mehr Mauern stürzen ein , Schutt und Staub auf-wirbclnd , Steine kollern durcheinander , das Furchtbare ist
noch nicht zu Ende.

„Ans Meer ! AnS Meer !" tönt die Parole , und weiter
wogt die vom Tode bedrohte Menge.

Ta ertönt abermals ein dumpfes unterirdisches Rollen,ein neuer donnerähnlickcr Krack», ein Knattern und Brc
chen ; der Boden wankt , neues tausendstimmige ! Wchcge
schrei ! Es war der letzte Stoß — er hat damals halb Men-
tone dem Erdboden gleich gemacht.

Am Meer kauern Tausende und starren mit entgeisterten
Blicken lautlos aus die endlose Zerstörung . Kurgäste und
Einheimische, Vornehme und Geringe , das unheimliche Un¬
glück bat sie gleich gemacht in ihrer Ohnmacht und Schwäche.Uno über all diesem strahlt wenige Stunden später , als seiall das Vorangcgangcnc nur ein wüster Spuk gewesen, der
wolkenfreie Himmel der Riviera , und die Sonne , glorreichnnd sieghaft, sendet tausend schimmernde Silberfäden aufdas Meer hernieder , daS ruhig stießt und murmetl in seiner
ewig neuen Schönheit.

»
Ta eilt ein älterer Herr , nur notdürftig bekleidet, zwi

scheu den demolierten Häusern und Villen . Sein Gesicht ist
kalkweiß und angstverzerrt , seine suchenden Augen scheine»
um daS Tappelte vergrößert . Mit der scheuen Besorgnis,die man Schwcrlcidendcn widmet , folgte ihm ein verstörtes
Ticncrpaar , begleitet von einer verzweifelten älteren
Frauenspcr ' sil . Krampfhaft hält die Rechte de ! herumirren¬
den Mannc ! ein zerknittertes Papier ; e! enthält nur wenige
Worte , hastig, mit Bleistift hingcworsen : „Papa , ich könnt«
nicht apders . Heb kann nicht von ihm lassen. Fluche « ir

nicht, da ich mich zu diesem Schritt entschließe. Wir harren,
auf Teine Güte und Nachsicht bauend , jenseits per Grenze
Deiner väterlichen Verzeihung . Ich bleibe wie immer in
trauernder Liebe Deine Tochter Bianca ."

Das unheimliche Donnern hatte den Marchese, nachdem
« in mehrstündiger wohltuender Schlas seinen Zustand abge¬
löst, jählings dem vollen Bewußtsein zurückgcgcbcn. Er sah
die Wände ringsum wanken ; er stürzte aus dem Zimmer
ins Freie . Noch unklar über di« vorangegangencn Eiag-
nisse, irrte er , Augen und Ohren der Verzweiflung ringsum
verschließend, taumelnd seiner Wohnung zu, nur einen Ge¬
danken im fieberhaft erregten Hirn — seine Tochier. Tie
Villa fand er vom Erdbeben verschont — das Zimmer
Biancas war leer . Aus dem Tischchen lag daS Blatt ; er
las es mit verglasten Zügen nnd brach dann mit einem leisen
Aufschrei zusammen . Das war zu viel für ihn

Er erwachte aus seiner Ohnmacht ; draußen ertönte
Wchcgeschrei der Menge ; tausende Hane inzwischen der To»
in dieser Stunde der Heimsuchung weggerasft , ihn verschon «:
er . Und er alarmierte die Dienerschaft und eilte hinaus
auf die Straße , unstät und irr . Nun steht er auf den Trüm¬
mern , wo bleiche Gesichter von Stöhnenden und Wimmern¬
den und auch solchen , die nicht mehr rufen können, ihm cnl-
gegenstarren.

Was ist daS ? Dort liegt aus dem Steingeröll ein Paar
und hat sich sest umschlungen . Tie Augen des jungen Weibes
sind geschlossen , den Kops des Mannes hat ein herabsallender
Mauerstein zerschmettert. Sein erloschenes Augcnpaar blickt
starr und groß zum Morgenhimmel empor , als klage es ihn
an über das furchtbare Unglück.

Ter Marchese stößt « inen Schrei aus , so durchdringaid,
daß er das Jammern und Schreien ringsum übertont.

„ Bianca !" Und er reißt dem Toten die Ohnmächtige
aus den Armen und preßt sie lachend und weinend an seine
Brust.

e-
TaS Erdbeben , da- damals das blühend « Mentoor HettM

gesuckl bat , mochte wohl Ruinen himerlassen ; aber neues
Leben ilt aus ibncn erblüht . Auch in der Familie des
Marchese d 'Astioni , der seinen Haushalt ausgelost hat und nach
Steiften übergesiedelt ist, haben seelische Erschütterung»!
schmerzlichster Ar« unvrrlöschbar « Spuren hinterlassen . Mw«
innerliche allerdings als äußerliche . Di« holde Ammtt der
achtzehnjährigen Marchcsa hat ein frühzeitiger
steigen . Mau führt ihn vielfach aus ihre mutterlose K«w-
heit zurück . Acoer Bianca noch ihr Vater , dessen H<mr m
der denkwürdigen Erdbebennacht schneeweiß geworden , haben
sich jemals bemüht , dieser Ansicht ihrer neuen Bekannt« M
widersprechen. Seit dem Geständnis , daß der Marchese m
einer unveraesienen Stund « seiner Tochter abgelegt hat, ist
da »-Verhältnis zwischen Bignccz pn- ihrem Vater durch «"*
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